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Der deutsche Protest

otz . Vor nicht allzulanger Zeit ist von britischer Seite

im Zusammenhang mit der Kolonialfrage hochtönend er¬

flärt worden , daß für Großbritannien und das Empire die

Frage einer etwaigen Rückgabe ehemaliger deutscher

Kolonien besonders deshalb sehr schwierig sei , weil sich

Großbritannien für die Freiheit der in den Mandats¬

gebieten lebenden Bevölkerung verantwortlich fühle und

ohne deren Willen nichts unternehmen könne . Man wird

gut daran tun , sich dieses schönen ,,Arguments " , mit dem

London und auch die Mandatsregierung noch vor wenigen

Wochen hausieren gingen , jetzt, im Zusammenhang mit den

Kampfmaßnahmen gegen das Deutschtum in Südwest¬

afrika zu erinnern . Es ist erstaunlich , mit welcher Kalt =

blütigkeit hier innerhalb furzer Zeit Pflichten verleugnet
werden , die man wenig früher in die Aussprache warf , um

der Kolonialfrage ausweichen zu können .

369 49 .

Es läßt sich nicht verheimlichen , daß der Mißbrauch des

Mandatsgedankens gegen das Deutschtum in Südwest¬

afrika auf diesem Hintergrunde besonders traß und er¬

fthwerend wirkt . Es ist eine gewisse Ironie des Schicksals ,

das gerade im Laufe der letzten Monate von britischer

Seite und von seiten der Mandatsregierungen im Rahmen

der Erörterungen über die Kolonialfrage gerade die Treu¬
händerschaft der Mandatsregierungen hervorgehoben
wurde . Der Schritt der Regierung der Südafrikanischen
Union , durch die das Deutschtum in Südwestafrika durch
eine einseitige willkürliche Maßnahme
unter ein politisches Ausnahmerecht ge =

stellt wird , geht deshalb über die Tatsache hinaus , daß
es weder mit Recht noch mit demokratischen Grundsäzen in

Einklang zu bringen ist , in frassem Gegensaze zu dem auch
von britischer Seite verfochtenen Mandatscharakter .

Vorgehen der Südafrikanischen Union wird in seinem
rechtswidrigen Charakter noch in erschwerendem Maße da =

durch gekennzeichnet , daß heute sogar bereits in der eng¬

lischen Presse offen zugegeben wird , daß das Ziel darin

besteht , Südwestafrika unter völliger Mißachtung der

Pflichten und Rechte einer Mandatsmacht der Südafrika¬

nischen Union einzuverleiben und durch eine willkürliche

Knebelung eines Teiles der Bevölkerung des südafrika¬

nischen Mandatsgebietes dieses Ziel zu erreichen . Die

Mittel , die angewandt werden , um dieses durchzusehen ,

sind aber nicht nur ein offensichtlicher Vorstoß zu feierlich

übernommenen Verpflichtungen , sondern ebenso geeignet ,

die Kolonialpolitik des Empire von Grund auf zu beein¬

flussen .

Das

Ganz abgesehen davon , daß in das südafrikanischePar¬

lament gerade in der letzten Zeit Abgeordnete , ,gewählt "

wurden , die keineswegs als Vertreter der Wählerschaft an¬

zusehen sind , dürfte für London eine generelle Anerken¬

nung des Parlamentsbeschlusses in Südwest ein Schul¬

beispiel sein , dessen Auswirkung wohl kaum in der Linie

der kolonialen Politik Londons liegen dürfte . Die Be¬

schlüsse der Südafrikanischen Union sind daher nicht nur

eine Willkürmaßnahme gegen das Deutschtum , eine
den Ge =

offene Stellungnahme gegen

danken einer Mandatsverwaltung , sondern

sie berühren die Frage des Rechts und der Gerechtigkeit im

zwischenstaatlichen Leben in seinem Kern .

Der Protest der deutschen Reichsregierung gegen diese

Maßnahmen ist deshalb ebenso sehr eine Mahnung an das
er einen selbstverständlichen

Gerechtigkeitsgefühl, wie

Schritt zur Achtung verbriefter Rechte des Deutschtums

darstellt . Man wird heute auch an die Leiter des eng¬

lischen Imperiums die Frage richten dürfen : wo wird

dieses Imperium hinkommen , wenn es Grundsäze ver¬

leugnet und mißachtet , die bisher die Grundlage des Zu¬

sammenlebens dieses Staatenbundes bildeten : die selbst¬

verständliche Achtung vor den völkischen Lebensrechten der

unter dem Union Jack lebenden Menschen ?

„Amerikas größter Fehler "

Zum 20. Jahrestag des Eintritts in den Weltkrieg

Anläßlich des 20. Jahrestages des Eintritts der Vereinigten

Staaten in den Weltkrieg stellt die Presse allgemein Vergleiche

über die Gefühle des amerikanischen Volkes in damaliger Zeit

gegenüber der heutigen Einstellung an . „Neuyork Post " er¬

wähnt in einem Leitartikel die kürzlich erfolgte Rundfrage an

die Bevölkerung , ob der Kriegseintritt der Vereinigten Staa¬

ten ein Fehler gewesen sei . 70 v . S. , also nahezu drei

Viertel der Gesambevölkerung , hätten diese Frage

mit Ja beantwortet .

Der progressive republikanische Senator Noris , der seiner¬

zeit gegen den Eintritt in den Krieg gestimmt hat , erklärte in

der Pressekonferenz am Montag , daß die Beteiligung der Ver¬

einigten Staaten am Weltkrieg der größte Fehler gewesen sei,
Der Schritt habe

den diese Nation jemals begangen habe .

niemandem etwas Gutes gebracht , und noch die Kinder der

jezt lebenden Generation würden unter diesem Fehler zu leiden

haben .

Der demokratische Senator Sheppard bezeichnete seine Wei¬

gerung , den Kriegshegern Gefolgschaftzu leisten, als die stolzeste

Tat seines Lebens, auf die er täglich stolzer werde.
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Deutschland warnt Südafrika
Brotestnote des Reiches gegen Willkürmaßnahmen

Pretoria , 6 . April .

Der deutsche Gesandte Wiehl überreichte am

Montag dem südafrikanischen Ministerpräsidenten Gene =

ral Herzog folgende Protestnote gegen die letzte Ver¬

lautbarung der Mandatsregierung , die eine Kampfmaß¬
nahme gegen das dortige Deutschtum bedeutete ;

Die deutsche Regierung sieht sich genötigt , gegen die

Verlautbarung der Union -Regierung vom 2. April Ver¬
wahrung einzulegen , weil diese im Rahmen allgemeiner
Parteibestimmungen die deutsche Bevölkerung des Man¬

datsgebietes Südwest -Afrika unter Ausnahmerecht stellt .

Die deutsche Regierung hat ihre Bedenken gegen diese
Maßnahme bereits in früheren Noten dargelegt . Sie be =

schränkt sich deshalb auf folgende Ausführungen :
Die Verlautbarung stellt sich als eine Kampfmaßnahme

gegen das Deuischtum in Südwest - Afrika

dar . Das ergibt sich aus dem Zusammenhang der Ver¬

lautbarung mit dem Bericht der Südwestafrika -Kom¬

mission , deren unbewiesene Behauptungen ihr zu Grunde
liegen .

Für eine solche Kampfmaßnahme der südafrikanischen
Regierung gegen das Deutschtum in Südwestafrika fehlt
jeder berechtigte Anlaß . Die dafür vorgebrachte
Behauptung einer unzulässigen Einmischung Reichs :

deutscher in die Einrichtungen des Landes treffen weder
allgemein noch für die letzten zwei Jahre zu .

Das Südwester Deutschtum kann sich mit Recht

beschwert fühlen , weil ihm trotz des Londoner Abkommens
und späterer Zusagen politische , tulturelle , sprachliche und
teilweise auch wirtschaftliche Gleichberechtigung immer

mehr versagt wird und weil es durch die verschiedensten

Maßnahmen in seiner Entwicklung behindert wird .

Dieser bedauerliche Zustand , der schon im Widerspruch
steht mit der Mandatsbestimmung , nach welcher die Man¬
datsregierung als Treuhänderin die Pflicht hat , das Wohl¬

ergehen aller Bewohner des Mandatsgebiets zu fördern ,

wird nunmehr durch die Verlautbarung vom 2. April noch
verschärft , da sie dem freien Ermessen einer Verwaltungs¬

stelle weitesten Spielraum eröffnet .
Die deutsche Regierung hat die Regierung der füd¬

afrikanischen Union wiederholt gebeten , die südafrikanische
Spannung durch beiderseitiges Einvernehmen zu be¬

seitigen . Die jetzigen unberechtigten Maßnahmen der

Union -Regierung werden aller Voraussicht nach im deut¬

schen Teil der Bevölkerung von Südwest - Afrika den Ein¬
druck verstärken , daß der Union -Regierung nichts an einer

Versöhnung der verschiedenen Bevölkerungsteile gelegen

ist und werden notwendigerweise zu einer Verschärfung
der Gegensätze zwischen den verschiedenen Bevölkerungs¬
teilen führen . Die deutsche Regierung hält sich für ver¬
pflichtet , ihre warnende Stimme zu erheben und

muß es nunmehr der Union -Regierung überlassen , Vor¬

sorge zu treffen , daß nicht durch eine Durchführung der

Verlautbarung schwerer Schaden angerichtet wird .

Brigadeführer Uhde nahm Abschied
Der Gauleiter sprach als Ehren -Gruppenführer des NSKK .

Bremen , 6. April .

Gestern abend traten an den verschiedenen Sammelplätzen
die im Standort Bremen liegenden Stürme des NSKK . an .

Sie marschierten zur Humboldtstraße , um von hieraus geschlossen
zum letzten Appell vor ihrem Brigadeführer Uhde zum Kasino
abzurücken .

Nach dem Abschreiten des Ehrensturmes vor dem Casino

begaben sich Gauleiter Röver , der als Ehren -Gruppenführer des
NSKK . erschienen war , Brigadeführer Uhde sowie der Führer
der Motor -Obergruppe Nord , Gruppenführer Jürgensen in den
Saal , wo die Gäste begrüßt wurden . Anwesend waren der

Kreisleiter , ein Vertreter der SA . - Gruppe Nordsee , sämtliche
Standortführer der Parteigliederungen , Vertreter der Wehr¬
macht und der Polizei . Unter den Klängen des Badenweiler
Marsches vollzog sich dann der Einmarsch der Stander des
Bremer Standortes und des Feldzeichens . Darauf ergriff der
bisherige Führer der Motorbrigade Nordsee ,

Brigadeführer Uhde ,

das Wort . Zum letzten Male habe er einen Appell befohlen ,

Der Zerstörer „ Velasco "

Die nationale Regierung in

Spanien verfügt über mo¬

derne Kriegsschiffe , von de =

nen auch einige mit in die

Landkämpfe vor Bilbao von

See aus eingriffen . Unser

Bild zeigt den Zerstörer

, ,Velasco " im Hafen von

San Sebastian , der auch

eine eigene Minenlegepor

richtung an Bord hat .

(Presse -Bild -Zentrale , K. )

um sich zu verabschieden . Der Brigadeführer verlas sein letztes
an die Truppe gerichtetes Schreiben und gab als Grund seines
Ausscheidens den Ablauf des ihm für Zwecke der NSDAP . ge =
währten dreijährigen Urlaubs bekannt , dann gab er noch einen
furzen Rückblick auf seinen Lebenslauf und schloß mit den
Worten :

„ Fast alle , wie Sie hier sind , sind von mir in Ihre jetzige

Dienststellung eingesetzt oder dazu von mir vorgeschlagen wor
den . Alle besitzen somit mein restloses Vertrauen . Ich habe mich

bei der Auswahl meiner Führer immer in erster Linie leiten

lassen von der charakterlichen Haltung und der Herzensbildung
des einzelnen . Und ich glaube , es ist mir gelungen , in Ihnen

ein Führerkorps heranzubilden , das die Gewähr dafür bietet ,

daß die Politik im Sinne des Führers durchgeführt und die
Sonderaufgaben des Korps gelöst werden . Bleiben Sie so, wie
Sie sind , bleiben Sie revolutionär . Sauberer Geist ist in un¬

serer Brigade , und ich bin stolz darauf , meinem Nachfolger ,

Oberführer Bode , eine der besten Brigaden des Reiches zu

übergeben ."

Mit einem Appell , stets engste Zusammenarbeit mit der



Partet und allen ihren Gliederungen zu pflegen , schloß derBrigadeführer seine Ausführungen .
Dann ergriff der Führer der Motor -Obergruppe Nord ,

Gruppenführer Jürgensen ,
das Wort und widmete herzliche Abschiedsworte an den schei¬denden Brigadeführer .

Gegen die Hetzer im geistlichen Gewand
Führender katholischer Pfarrer an Gauleiter Bürckel
Saarbrücken , 6. Mai .

Gau Saarpfalz brachte bekanntlich eine Mehrheit
Die Abstimmung über die Gemeinschaftsschule im

von mehr als 90 v . H. für die Einführung der Gemein¬

Ihr Diensteifer , Ihre Pflichttreue und aufopferungsbereite
Einsatzfreudigteit , so führte Jürgensen aus , ist auch vom Korps =
führer mehrfach anerkannt worden . Aus kleinen Anfängen habenSie die von Ihnen 1934 übernommene Motorbrigade Nordsee
zu ihrer heutigen , beachtlichen Größe geführt . Wir alle wissenschaftsschule . Die Folge war eine große Zahl von An¬um Ihre Leistungen , erkennen sie rückhaltlos an und werden sie
immer zu würdigen wissen. Allen aber , die Sie kennen, ist Ihr
aufopfernder Weg um die Miterringung eines neuen Deutsch
lands bekannt . Schon im März 1929 schlossen Sie sich als enger
Mitarbeiter Ihrem Gauleiter , unserem Ehrengruppenführer
Röver , in Oldenburg an . Ihr Kampf um Deutschland aber
nahm bereits im Jahre 1923 in Oldenburg seinen Anfang .

Neben Ihrem Eifer und Ihrer leuchtenden Pflichttreue
zeichnete Sie aber besonders , gegenüber Führern und Männern ,eine Kameradschaft aus , die als vorbildlich bezeichnet werden
muß . Sie können heute mit Freude und Zufriedenheit auf ein
Werk und eine Leistung zurückblicken , wie sie manch einer nicht
aufzuweisen hat .

Wenn ich heute gekommen bin , um Ihnen als einem meiner
ältesten Brigadeführer Abschiedsworte zu sagen , so habe ich das
gern getan , da die Zusammenarbeit mit Ihnen mir in den
ganzen Jahren eine besondere Freude gewesen ist .

Dieses hoffe ich auch dadurch zum Ausdruck gebracht zu haben ,
daß ich dem Korpsführer vorgeschlagen habe , Sie meinem Stabe
zuzuteilen .

Ich wünsche Ihnen als Ihr Kamerad in Ihrer demnächst neu
anzutretenden Staatsstellung vollen Erfolg und Zufriedenheit .

Als neuen Führer der Motorbrigade Nordsee hat der Korps¬
führer mit Befehl von 1. 4. 1937 den Oberführer Bode beauf
tragt . Ihnen , Oberführer Bode , übergebe ich hiermit die Motor¬brigade Nordsee mit dem Wunsche , daß es Ihnen gelingen
möge , wie Ihr Vorgänger die Herzen der Männer zu gewinnen .
Ein gutes Menschenmaterial und eine gut durchgebildete Bri¬
gade wird auch Ihnen an Ihrer neuen Wirkungsstätte Freude
machen . Führen Sie die Brigade im Sinne unseres Führers
und nach den Anordnungen des Korpsführers in Geschlossen¬
heit und Aufbauwillen !

Von lebhaftem Beifall begrüßt , nahm nun
Gauleiter Carl Röver

das Wort , um zunächst in herzlichen Worten der langjährigen
Freundschaft zwischen ihm und dem nunmehr scheidenden Bri¬
gadeführer zu gedenken . Sie beide , betonte er , hätten sich immer
gut verstanden , vor allem auch in den schweren Zeiten des
Kampfes . Der Gauleiter gab seiner Freude Ausdruck , an diesem
bedeutungsvollen Tage des Abschieds einmal zu den Männern
des NSKK . Sprechen zu können . An die Stelle von Brigade¬
führer Uhde trete nunmehr ein Mann , der ebenfalls ein guter
Nationalsozialist sei .

Die Zeit des Kampfes ist nun vorüber und die Arbeits¬
gebiete der einzelnen Formationen für das deutsche Volt sind
heute wesentlich anders .

Entscheidend ist , so fuhr der Gauleiter fort , daß die Welt¬
anschauung , das heißt also die Bewegung , der maßgebende
Fattor dafür bleibt , wie sich das Leben des deutschen Volkes zu
gestalten hat . Und da befinden wir uns erst in den Anfängen
der Aufgabe , die der Führer seinem Volfe gestellt hat . Wir
dürfen nicht dabei stehenbleiben , nur in unserem engeren Kreise
diese Aufgaben zu erfüllen , sondern wir haben auch in unserer
Freizeit immer wieder dafür zu sorgen , daß jeder Volksgenosse
begreift , um was es in Deutschland geht .

Heute muß ein Mann , der in der Bewegung arbeitet , zu der
Erfenntnis fommen , daß wir gar nicht genug Führermaterial

neerausstellen können , um die Leistungen der Bewegung feden
Tag aufs neue mit allen Kräften zu vertreten .

onsdauleiter Röver zeichnete sodann in eindringlichen , zu
Derzen gehenden Worten ein Bild der unerreichten Persönlich
feit des Führers und ermahnte die Männer , seinem Vorbild
nachzuleben . Es komme darauf an , daß jeder bescheiden bleibt !
Denn Bescheidenheit, so führte der Gauleiter fort , ist tein Opfer
oder gar eine Dummheit , sondern eine Tugend , eine wohl¬
anständige Haltung ! Diese innere Haltung , diese innere Größe
bringt nur der auf , der sauber fühlt und denkt , der auch Her¬
zensbildung hat .

Zum Schluß seiner Rede apellierte der Gauleiter an die
Männer des NSKK . , stets dessen eingedenk zu sein , daß alle
Formationen der Bewegung ausgerichtet im Geiste Adolf
Hitlers in ihren großen Gebieten zu wirken hätten , um die
vollkommen einheitliche Ausrichtung des deutschen Volkes durch
ihre Arbeit zu erreichen .

Diese Zeit Adolf Hitlers sei der Beginn einer tausendjähri¬
gen Epoche des Deutschen Reiches und jeder , der in der Bewe¬
gung oder in einer ihrer Gliederungen stehe , habe sich dafür
mit ganzer Hingabe einzusehen .

Bescheiden , nicht aber primitiv !
Die Auslegung des Sazes , daß der Sozialismus teine

Kleiderfrage ist , hat in der Hitler -Jugend schon wiederholt
zu Erörterungen geführt . Jetzt wird auch vom Stand :
punkt des Studententums zu dieser Frage in einer Ver¬
öffentlichung des Pressedienstes des Reichsstudentenbundes
Stellung genommen . Es wird darauf hingewiesen , daß die
Erscheinungen , die da glaubten , man müsse in Lohengrin
oder Egmont nun auch in Knickerbockern oder nägel¬
beschlagenen Stiefeln gehen und die schwarze Krawatte
durch einen weißen Schillerkragen ersetzen , gottlob zum
größten Teil überwunden sind . Eine saubere und anstän
dige Haltung drückt sich , wie es dort weiter heißt , au ch
im äußeren Auftreten aus .

Wer Ordnung und Zucht will , muß auch in seinem
gesellschaftlichen Leben Unordnung und Lagheit ver
meiden .

Der Nationalsozialismus steht im schärfsten Wider¬
spruch zu einem derartigen Primitivitätstult ; man darf
nicht Bescheidenheit und Schlichtheit mit Primitivität und
Larheit verwechseln . Kein Mensch kann im Ernst be¬
haupten , daß der Frack oder der Smoking in sich schon der
Ausdrud von Arroganz oder Blasiertheit sind .

Revolutionäre Gesinnung fann taum am verwahrlosten
Aeußeren abgelesen werden , wie auch nationalsozialis
stische Haltung nicht aus tadelloser Kleidung bestritten
werden kann .

Der Student fühlt sich wohl in den nägelbeschlagenen
SA . - Stiefeln auf dem Pflaster , im Dorf und in der Fabrik .
Arbeiter , Bauern und Soldaten sind seine Freunde , nicht
jene langhaarigen und pomadisierten Bürgersöhnchen und
Konfektionsjünglinge . Seine Einstellung verlangt
schärften Kampf gegen Snobbismus und
Laffentum . Etwas anderes ist aber ein innerlich und

äußerlich gepflegtes Menschentum . Der nationalsoziali
stische Student muß sich auf dem Pflaster und dem Partett
gleichermaßen bewegen können . Sein Sozialismus ist die
Gesinnung und der praktische Einsatz . Das Kennzeichen .
dieses Sozialismus ist aber nie der schiefe Absatz , der
schmutzige Kragen und der Theaterbesuch in Knickerbockern .
Am allerwenigsten beeidruckt eine solche pseudosozialistische
Saltung den deutschen Arbeiter .

griffen aus der katholischen Geistlichkeit gegen die Lehrer¬
schaft des Gaues Saarpfalz , die mit der unparteiischen
Durchführung der Abstimmung beauftragt worden war .
Im Auftrage des Gaues Saarpfalz ist jeder einzelne der
von der Geistlichkeit angeführten Fälle untersucht worden .
Im Verfolg dieser Untersuchung haben nunmehr die ein¬
zelnen Geistlichen Erklärungen abgegeben , in denen sie

zurücknehmen und feststellen , daß sie unwahre Behauptun¬
ihre Behauptungen mit dem Ausdruck des Bedauerns

gen aufgestellt hätten . Sie hätten sich durch falsche Infor¬
mationen zu diesen Behauptungen verleiten lassen . Die
, , NS3 . -Rheinfront " veröffentlicht diese Erklärungen im
Wortlaut .

Gleichzeitig erscheint in der „ NS3 . -Rheinfront " ein
Brief eines führenden fatholischen Geist¬
lichen an Gauleiter Bürdel . In diesem ein¬
drucksvollen Brief spricht sich der Geistliche für die Ein¬
führung der Gemeinschaftsschule aus . Der Brief hat fol =
genden Wortlaut :

Sehr geehrter Herr Gauleiter !
Ich habe heute abend Ihre Rede aus Kaiserslautern in

den Rundfunk gehört . Als katholischer Geistlicher be¬
grüße ich Ihre Worte von Herzen . Sie sind mir aus der

bei Grippe

Deutsche Olbas -Ges .
m. b. H.

Magstadt b . Stuttgart

-

Schnupfen , Halsschmerzen ?
Schützen Sie sich mit

OLBAS
Seele gesprochen . Als Kind des deutschen Saarlandes ,
für das ich in schwerster Kampfzeit in der zu Saarbrücken
am 5. August gehaltenen Hindenburg - Gedenkpredigt -
gegen die Separatisten , vor allem gegen die im flerifalen
Gewand eingetreten bin , unterstreiche ich wörtlich Ihre
Ausführungen . Deutschland und insbesondere das Saar¬
land , muß von solchen Elementen , die solch kleine Anlässe
zum Religionskampf benutzen ( Fall Frankenholz ! ) ge =
säubert werden . Diese tatholisch politischen
Kreise mögen nach Rußland , Mexiko oder noch besser
nach Spanien auswandern , wo sie es als Gnade Gottes

ansehen würden , wenn sie in Gemeinschaftsschulen Religi
onsunterricht erteilen fönnten .

Wir katholischen Geistlichen , die wir in nicht geringer
Zahl auf dem Boden des Nationalsozialismus stehen ,
haben kein Interesse an den machtpolemischen Kämpfen des
politischen Katholizismus . Wir wollen einzig und allein
als Christen Gott und Volt in Treue dienen . Wir nehmen

öffentlich Stellung gegen alle Seher im geistlichen Ge¬
wand , die ihre Autoritätsstellung mißbrauchen , um von
der Kanzel herab unter dem Deckmantel : Die Religion

fämpfen . Diesen deutschfeindlichen Verbrechern gegen
ist in Gefahr ! " den nationalsozialistischen Staat zu be¬

Volt , Führer und Staat muß das Handwerk gelegt werden .
Als Geistlicher , der vier Jahre lang in Bayreuth

an einer Gemeinschaftsschule tätig war , muß ich mich auch
öffentlich gegen die Behauptungen wenden , daß an der
Gemeinschaftsschule die Kinder religiös schlechter betreut
werden als an einer Konfessionsschule . Als Dozent an
der Hochschule für Lehrerbildung in Basing fann ich Ihnen
über die religiöse Betreuung der Kinder unserer Uebungs¬
schule ( Gemeinschaftsschule ! ) nur sagen , daß ,

1. 1. regelmäßiger
erteilt ,

Religionsunterricht

2. Gelegenheit zum Empfang der heiligen Beichte und
Kommunion gegeben und

3. der Besuch der Heiligen Schulmesse regelmäßig
ermöglicht wird .

4. In jedem Schulzimmer hängt ein Kreuz .
5. Zum Beginn und Schluß des Unterrichts wird ge

betet .

Ich hoffe und wünsche als deutscher Geistlicher , daß
diese Zeilen , die Sie jederzeit und überall , auch in der
Presse , verwerten dürfen , dem leidigen Schulkampf und
dem politischen Katholizismus ein Ende bereiten helfen .

Es wäre mir eine große Freude und Genugtuung , wenn
ich als bewußt katholischer und nationalsozialistischer Geist¬
licher meinen Teil zum religiösen Frieden in unserem
Bolfe beigetragen hätte .

Die Losung heißt : Unsere Religion ist Christus !
Unsere Politik ist Deutschland ! Sie war mir immer Richts
schnur und hat mir die Vereinbarkeit von Natonalsozia
lismus und Christentum zum Erlebnis gebracht . Für
diese Vereinbarkeit bin ich unerschrocken immer einges
treten und sehe meine Lebensaufgabe darin , jene Menschen
zu treuen und nationalsozialistischen Deutschen zu ers
ziehen . Heil Hitler !

A . Kober ,

Dozent für katholische Religionswissenschaft und
Katechetik an der Hochschule für Lehrerbildung

in Pasing .

Nobelkomitee " stößt England vor den Kopf
London , 6 . April .

Die aus Oslo tommende Nachricht , daß Mahatma
Gandhi als Kandidat für den sogenannten Nobel¬
friedenspreis aufgestellt worden ist , hat in England pein¬
liches Erstaunen hervorgerufen . So hat ein englisches
Blatt festgestellt , daß Gandhis hauptsächlicher Beitrag

wesen sei . Das Blatt wies in diesem Zusammenhang auf
zum Frieden die Anzettelung von Unruhen in Indien ge¬

die Protestbewegung in Indien gegen die neue Verfassung
hin und erklärte , Gandhi sei es , der den General¬
streit in Indien ausgerufen habe .

Reuter zufolge ist der Vorschlag von einer Organisa¬

mittlung habe ein linksstehender Politiker übernommen ,
tion erfolgt , die sich Freunde Indiens " nennt . Die Ver¬

dessen Name nicht genannt wird . Von anderer Seite ver¬
lautet hierzu , daß dieje Kandidatur bei einigen kleinen
Nationen auf Wohlwollen gestoßen sei .

Man muß sich immer wieder wundern , mit welch fataler
Geschicklichkeit gewisse Kreise von Norwegen es verstehen ,
die Großmächte vor den Kopf zu stoßen unter
Benuzung von Institutionen , die angeblich der Förderung
des Friedens unter den Völkern dienen sollen . Die eng¬
lischen Kreise , die seinerzeit Deutschlands Stellungnahme

Ossiehty nicht verstehen konnten, dürften jeht wohl nach
bei der Zuteilung des Nobelpreises an den Landesverräter
träglich für die Haltung Deutschlands Verständnis auf
bringen .

Jüdisches Dominium in Palästina ?

Das „ HF " meldet aus London " :

Der Regierung nahestehende , gut unterrichtete reise
bestätigen , daß die Königliche Palästina - Kommission einen
Plan ausarbeitet , nach dem das britische Mandat über Pa¬
lästina durch einen internationalen Att in Genf als be¬
endet erklärt und das heutige Gebiet Palästina in einen
füdischen und einen arabischen Teil getrennt
werden soll .

Das jüdische Gebiet soll zu einem selbständigen Domi¬
nium im Rahmen des britischen Empires gemacht werden .
Der Rest soll entweder der Herrschaft des Emirs Abdullah
von Transjordanien unterstellt werden oder in anderer

Seemannsheime und Stauerhäuser
otz . Auf einer Großkundgebung der Deutschen Arbeits¬

front in Bremen , die von der Reichsbetriebsgemeinschaft
, ,Verkehr und öffentliche Betriebe " veranstaltet wurde , sprach
ihr Leiter Körner über Aufgaben und Probleme , die diese
Reichsbetriebsgemeinschaft im Augenblick berühren .

Im Zuge der Sicherung des sozialen Friedens sei fernerhin
daran gedacht worden , an den Reichsautobahnen Tramphäuser
zu errichten , die die wirtschaftlichen und sozialen Bedürfnisse
befriedigen , also hygyienische Einrichtungen . Gemeinschafts¬
räume , Tankstellen und Reparaturwerkstätten in sich vereini
gen . Weiterhin beabsichtigt die RBG . 10, für die Seeschiffahrt
nationalsozialistische Seemannsheime zu bauen , deren erstes
in Hamburg erstellt werden soll . Auch für den Hafen¬
arbeiter sollen sogenannte Steuerhäuser oder Gemeinschafts¬
häuser errichtet werden . Die ersten Erfahrungen hierfür sind
in Königsberg , Düsseldorf und Lübeck durch solche Bauten
bereits gesammelt worden .

Es wird auch daran gearbeitet , das Problem der verhei¬
rateten Seeleute in irgendeiner Weise durch Siedlungs¬
möglichkeiten und eine turnusmäßige Beschäftigung von jün¬
geren und älteren Seeleuten im Einvernehmen mit der Orga¬
nisation der Seeschiffahrt in Angriff zu nehmen .

Weise eine Garantie für die arabische Selbständigkeit er
halten .

Saifa , wo die großen Ueberlandleitungen für das Roh
öl aus dem Irak münden , würde zu einem internationalen

Safen erklärt . Jerusalem , Bethlehem und anderedider
Christenheit wichtige Orte würden dem besonderen Schutz
des Völkerbundes unterstellt werden .

Nach einer Information der „ Morning Post " werden
die britischen Garnisonen in Palästina auf alle Fälle aufe
rechterhalten .

König Georg lädt Arbeiter ein

Die Einladungen zur Teilnahme an den englischen
Krönungsfeierlichkeiten sind nunmehr gedruckt
worden . Dabei wurde bekannt , daß der König persönlich
vier Angehörige des Arbeiterstandes eingeladen hat , und
zwar einen Arbeiter , eine Arbeiterin und zwei Jung¬
arbeiter . Die Arbeiter sind verschiedenen Berufsgruppen
entnommen und sollen die Verbundenheit des Königs mit
der Industrie versinnbildlichen .

Uebungsreisen englischer Offiziere nach Frankreich
Das Rothermeere -Blatt „ Sunday Dispatch " weist auf

Blatt meldet , daß Offiziere der ersten bis fünften Division,
englischen und französischen Streitkräften besteht . Das
die enge Zusammenarbeit hin , die zwischen den

die in allen Teilen Englands stationiert sind , regel
mäßig nach Frankreich gesandt werden , um
Kriegsstudien zu betreiben und sich mit der gegenwärtigen
Lage zu befassen , die durch die Fertigstellung der Ver¬
teidigungsanlagen an der französischen Grenze geschaffen
worden sei . In der letzten Woche seien englische Offiziere
der zweiten Infanteriebrigade von Aldershot von einem
Militärkursus in Frankreich nach England zurückgekehrt .
Andere Offiziersgruppen würden zum selben 3wed von
3eit zu Zeit im Laufe des Jahres nach Frankreich reisen .

Kürzmeldungen
Der ungarische Reichsverweser Admiral Dow

Horthy empfing am Montag den scheidenden deutschen Ge¬
sandten von Mackensen , der zum Staatssekretär des Auswär
tigen Amtes ernannt worden ist . Der Reichsverweser übers
reichte dem bisherigen Gesandten sein Bild mit Unterschrift .

Der Flämische Frontkämpfer - Verband beschloß
auf seiner Brüsseler Tagung , jede neue Verpflichtung militäri¬
scher Natur für Belgien abzulehnen . Weiter fordern die
Flamen Loslösung der belgischen Landesverteidigung von dem
französischen Festungssystem , das sich gegen Deutschland richte .

Oberst de la Rocque , der französische Abgeordnete
Ybarnegaran und verschiedene andere Persönlichkeiten der fran¬
zösischen Sozialpartei werden nunmehr vor ein Pariser Gericht
gestellt , da sie nach der Beschuldigung der Marristen den ver¬
botenen Feuerkreuzlerbund neubegründet haben .

Die polnischen Gewerkschaften , deren Haupt¬
leitung sich gegen das neue Regierungslager ausgesprochen
hatte , haben sich nunmehr getrennt . Mehrere Gewerkschaften
wollen sich dem Regierungsblod der Mitarbeit zur Verfügung
stellen .

Prinzregent Paul von Südslawien gab in Belgrad
ein Festessen zu Ehren des tschechischen Staatspräsidenten
Benesch , bei dem beide Staatsoberhäupter Trinksprüche aus¬
tauschten .

Da in den früheren Freimaurerlogen in Portu =
gal geheime Versammlungen der Logenbrüder abgehalten
wurden , wurde das Gebäude der Lissaboner Großloge bes
schlagnahmt und zur Kaserne umgewandelt .
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Rundschau vom Tage
„ Südische Fleischkonserven "

Schlimme Voltsschädlinge am Branger

otz . In den letzten Monaten wurden im Kreise Wieden :
brüd mehrere Meggermeister und Inhaber von Großschläch
tereien sowie einer Fleischkonservenfabrik , darunter auch zweiJuden , festgenommen und dem Richter zugeführt .

Die Festgenommenen haben fortgesett in erheblichem Um¬
fange Schwarzschlachtungen vorgenommen , wobei sie sich u . a .
selbstangefertigter Fleisch - und Trichinenbeschaustempel bedien¬
ten . Drei Betriebe , darunter auch eine jüdische Fleischkonserven¬
fabrit , wurden geschlossen. Ueber die Festgenommenen wurden ,abgesehen von ihrer demnächst erfolgenden gerichtlichen Be¬
strafung , erhebliche Vermögensstrafen verhängt . Gegen die In¬haber der jüdischen Fleischtonservenfabrit schweben außerdem
bei den Strafverfolgungsbehörden noch mehrere Ermittlungs¬
verfahren wegen Nahrungsmittelfälschung und Betruges . DieFestgenommenen haben das Aufbauwerk des Führers in gemeinsster und gewissenlosester Weise sabotiert . Ihre Handlungen er¬folgten ausschließlich in rein gewinnsüchtiger Absicht. Einige derFestgenommenen hatten auf diese Weise namhafte Vermögenergaunert , die sie bereits beiseite geschafft hatten .

Todesurteil an einem Giftmörder vollstreckt
Die Justizpressestelle in Bonn teilt mit :
Am 6. April 1937 ist der am 24. Februar 1893 geboreneHeinrich Brodesser in Bonn hingerichtet worden , der am 26. Oftober 1936 vom Schwurgericht zu Bonn wegen Mordes in zweiFällen zum Tode und zum dauernden Verlust der bürgerlichenEhrenrechte verurteilt wurde . Er hat im Sommer 1935 inBuetchen seine Ehefrau sowie den Ehemannseiner Geliebten Maria Johannesberg durch Gift er¬mordet , um das Verhältnis mit derselben fortsegen zu können .Die wegen Mittäterschaft an der Ermordung ihres Ehemannesebenfalls zum Tode verurteilte Maria Johannesberg wurde vomFührer und Reichskanzler zu lebenslänglichem Zuchthaus be¬gnadigt .

Alkoholverbot für Jugendliche
Der Reichsführer SS . und Chef der deutschen Polizeimacht in einem Runderlaß den Polizeibehörden zurPflicht , mit Nachdruck darüber zu wachen , daß die nach§ 16 des Gaststättengesetzes zum Schute der Jugend be =stehenden Anordnungen genau beachtet werden .
Der Erlaß erinnert daran , daß der Ausschant vonBranntwein oder überwiegend branntweinhaltiger

Genußmittel im Betriebe einer Gast - und Schankwirtschaft
oder im Kleinhandel an Personen , die das 18 . Lebensjahr
noch nicht vollendet haben , zu eigenem Genuß verboten ist ,
daß ferner die Verabreichung von geistigen Getränken oder
Tabakwaren an Personen , die das 16. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben , zu eigenem Genuß in Abwesenheitbes zu ihrer Erziehung Berechtigten und seines Vertreters
ebenfalls verboten ist .

Weiter wird an die in allen deutschen Landesstellen be¬
ftehenden polizeilichen Anordnungen erinnert , die eine
Teilnahme Jugendlicher an öffentlichen
Tanzlut barteiten verbieten . Auch für die Be
folgung dieser Anordnungen sollen die Polizeibehörden
mit Nachdruck Sorge fragen .

Silfe für Dampfer „ Borkum " eingetroffen
Der Schnelldampfer Bremen " des Norddeutschen Llyod istMontag früh bei Dampfer Borkum " eingetroffen . Da immernoch eine sehr hohe See stand , war es nicht möglich , ein Bootder Bremen zu Wasser zu lassen , um den verlegten Kapitän

Baronsky zu übernehmen . Außer dem Kapitän hat der ErsteOffizier Langreder eine Beinverlegung davongetragen . Auchein Todesopfer ist zu beklagen , es handelt sich dabei um denLeichtmatrosen Georg Reckeweg aus Oldenburg .
Einzelheiten über die Ursache des Todes und der Verlegun¬gen liegen noch nicht vor . Schnelldampfer Bremen " hat amBormittag seine Reise nach Bremerhaven fortgesetzt , nachdemer fich davon überzeugt hatte , daß sich Dampfer , ,Bortum " außerjeder Gefahr befindet und das Linienschiff " Schlesten " der

beutschen Kriegsmarine , sowie Lloyddampfer Schwaben " inden nächsten Stunden bei Dampfer Bortum " eintreffen werden , um Hilfe zu leisten . Linienschiff „Schlesien" wird , sobalddie Wetterlage es erlaubt , den Dampfer „ Borkum " nach denAzoren geleiten , wohin der beschädigte Dampfer mit eigenerKraft fahren wird .
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Zwei Mädchen bei einem Brand umgekommen
Bei einem Brand in Feilenforst in der Gemeinde Ernsgaben (Oberbayern ) kamen zwei Mädchen im Alter vonfeben und acht Jahren ums Leben .

Rätselhafte Bluttat fordert drei Tote
In dem Stadtteil Ottakring in Wien wurde am Montagabend eine grauenvolle Bluttat entdeckt , die sich vermutlichfchon Sonnabend abgespielt haben dürfte . Ein 79jährigerKürschnermeister und seine 73 Jahre alte Ehefrau wurden inihrer Wohnung ermordet aufgefunden . Die 30 Jahre alteHausgehilfin des Ehepaares , die sich in einem vermutlich anihre Schwester gerichteten Abschiedsbrief der Tat beschuldigt,wurde ebenfalls in ihrem mit Leuchtgas gefüllten Schlafraumtot aufgefunden . Der Anlaß zu der Bluttat konnte bisher nochnicht festgestellt werden .

Explosion tötet vier Menschen
Eine furchtbare Explosion zerstörte ein fünfstöckiges Wohn¬haus in der Vorstadt Eaux Vives in Genf . Vier Tote sindzu beklagen, sieben Verletzte wurden in das Krankenhaus ein¬geliefert . Zahlreiche Personen wurden außerdem leicht ver¬letzt. Die Ursache des Unglücks ist unbekannt .

„ Kulturkampf " um eine Bedürfnisanstalt
Die „ NS3 . -Rheinfront " veröffentlicht die Zuschrift eines

Rechtsanwalts aus Kirchheimbolanden in der Saarpfalz ,in der dieser Rechtsanwalt im Auftrage der katholischen Kirchen¬verwaltung in Stetten sofort die Forderung aufstellt, daß imGrundbuch der Gemeinde Stetten sofort das Recht der Schüler
der Ortsschule , die zur Schule gehörige , aber auf firchlichem
Boden stehende Bedürfnisanstalt zu benußen , gelöscht wird . Diese
Maßnahme wird damit begründet , daß die Benutzung der Be¬
dürfnisanstalt solange angängig gewesen sei , als die Ortsschule
eine katholische Bekenntnisschule gewesen sei . Es wird damit
zum Ausdruck gebracht , daß nach der Einführung der Gemein¬
schaftsschule die , ,katholische Bedürfnisanstalt nicht mehr be¬
nutzt werden könne .

Die NS3 . - Rheinfront " fragt in einem Kommentar dazu ,
inwieweit durch die Benutzung der auf katholischem Boden
stehenden Bedürfnisanstalt durch nichtkatholische Schüler in
irgend einer Weise religiöse Belange gefährdet werden .

Die Gesinnung der deutschen Architektur
Berlin , 6. April .

Zum ersten Male hat Professor Speer nach seiner Ernennung
zum Generalbauinspektor für Berlin aktiv in die bauliche Ge¬
staltung der Reichshauptstadt eingegriffen . Der Verwaltungs¬
bezirk Kreuzberg benötigt ein Rathaus , das an hervor =
ragender Stelle am Blücherplaz entstehen soll und Ausdruck
der Kultur unserer Zeit werden wird . Daher wird der Entwurf
dieses Baues einem solchen Achitekten der Stadtverwaltung
übertragen , der siegreich aus einem Wettbewerb hervorgegangen
ist . Dem Wettbewerb , der vom Oberbürgermeister Berlins ause
geschrieben wird , hat Professor Speer ein Vorwort zum Geleit
gegeben , das den Zweck und das Ziel dieses Wettbewerbes um¬
reißt und zugleich den Weg in die Zukunft weist und ahnen
läßt , von welcher Gesinnung die kommende ,,deutsche Architektur "
sein wird .

Bootsbauhandwerk steigert den Umsag auf eine Million
otz . Die Wassersport -Ausstellung in Berlin ist für das

Bootsbauhandwerk zu einem erfreulich großen wirtschaftlichen
Erfolg geworden . Nach den bisher ermittelten Angaben der
Ausstellung fonnte während dieser Schau ein Gesamtumsatz von
über einer Million RM . erreicht werden . Besonders guten
Absatz hatten die Motorboote gefunden , vor allem die
Kleinmotorboote , von denen 107 Stüd verkauft werden konnten .
Auch die Hersteller von Segeljollen , Faltbooten und dergleichen

frage nach Bootsmotoren und Zubehör aller Art.
berichten über gute Geschäfte . Sehr stark war auch die Nach¬

Neues Jahnheim in Freyburg geweiht

Reichsbahn verwendet deutsche Kunststoffe
Einheimische Erzeugnisse bewähren sich gut

otz . Auf der großen Ausstellung „ Schaffendes Volk " in
Düsseldorf wird die Reichsbahn in einer eigenen Halle

den Besuchern vor Augen führen , in welchem Maße es heute
schon möglich geworden ist , trok scharfer Betriebsbeanspruchun¬
gen einheimische Werkstoffe in der Praxis zu verwenden .

Im Mittelpunkt der Reichsbahnhalle steht ein D - Zug -Wagen
älteren Modells , der vor einiger Zeit einer Hauptausbesserung
unterzogen werden mußte . Die neue Ausrüstung dieses Wagens

wurde nun ausschließlich mit deutschen Kunst

stoffen durchgeführt . Die Fenstervorhänge , die Verschalungen ,
der Fußbodenbelag , die Gepäcknete , die Ausstattungsgegenstände
des Waschraumes sind alle rein deutsches Erzeugnis . Hierbei
handelt es sich aber feineswegs etwa um Sonderanfertigungen
der Reichsbahn für diese Ausstellung , sondern die verwendeten
Heimstoffe entstammen fast durchweg bereits vorhandenen Be¬
ständen .

Seit einiger Zeit schon beschäftigt sich die dem Reichsbahns
Zentralamt angegliederte Arbeitsgemeinschaft für Textilien ,
Lederwaren und Gummi damit , die von der Reichsbahn benötigs

ten Rohstoffe durch weitestgehende Seranziehung
Die miteinheimischer Erzeugnisse zu beschaffen .

ihnen gemachten Erfahrungen waren durchaus zufriedenstellend .
Heute schon gibt es bei der Reichsbahn Wagendächer , die aus
Kunstfasern und Kunststoffen hergestellt sind . Bei den Brems¬
schläuchen hat es sich erwiesen , daß synthetischer Kautschuk für
diesen Verwendungszweck leistungsfähiger und besser ist , als
Naturkautschuk . Achslager - Schmierpolster werden mit Zellwolle
ausgelegt . Auch das Kunstharz hat schon weitgehende Verwen
dung gefunden . So wird die Reichsbahn in Düsseldorf unter

Beweis stellen , in welch vielfältiger Weise sich die Forderungen
des Vierjahresplanes in der Praxis erfüllen lassen .

In Freyburg an der Unstrut , der Stätte , die vor Jah¬
resfrist durch die Weihe eines Jahnhauses in die Geschichte der
deutschen Leibesübungen einging , wurde am Montag ein Heim
seiner Bestimmung übergeben , das der Reichssportführer derdeutschen Jugend anvertraut hat . Das ist das neue Jahnheim , Aha , ein Anfänger ! Das ist bestimmt dasdas nicht nur eine Herberge im alltäglichen Sinne sein soll ,
sondern von dem aus die deutsche Turn - und Sportjugend den
neuen Lebenswillen hinaustragen soll in alle deutschen Gaue .

Reichssportführer von Tschammer und Osten sprach in einerAnsprache bei der Einweihungsfeier den Wunsch aus , daß sichan dieser Stelle das Gedankengut Jahns mit der Willenstraft
des nationalsozialistischen Deutschlands verbinde und von hieraus der neue Lebenswille der deutschen Jugend hinausgetragenwerde in alle Gaue des Reiches .

Effener Heimatmuseum würdigt Krupps Lebenswert
otz . In Essen fand im Rahmen eines Feftattes die Ein¬

weihung des neuen Essener Heimatmuseums statt . In einer
Ansprache wies Ministerialdirektor von Staa , der Chef desAmtes für Volksbildung im Reichserziehungsministerium , alsVertreter des Reiches auf die Bedeutung der zielbewußtenPflege des Heimatmuseumsgedankens hin . In Essen stehe man am
Anfang einer neuen Entwicklung des Stadthauses für Volts¬
tum, Geschichte und Kultur des Ruhrgebietes . Ein Blid auf

Sauptgebiete: Stiftsgeschichte, Stadtgeschichte, Werkgeschichte
die vorbildliche Aufteilung des Museums veranschaulichte vier

und Familiengeschichte. So bekunde die Entwicklung der
Stadt Essen in der örtlichen Darstellung , bezogen auf die gro¬Ben Einzelgebiete Deutschlands , man dente nur an den
Namen Krupp ! - ein Stück Weltgeschichte !

-

stille Urteil , wenn mancher Herr - statt sauber ra¬
siert geschunden " zum Dienst kommt . Vor
dem Rasieren , und zwar kurz vor dem Ein¬
seifen , die euzerithaltige Nivea -Creme be¬
nutzen , lieber Freund ! Das macht die Haut
glatt und läßt die Klinge weich dahingleiten .

Keine Botengänge in Polizeiuniform

NIVEA

CREME

Mit allem Nachdruck wendet sich der Reichsführer GG .
und Chef der deutschen Polizei erneut gegen die Ges
pflogenheit einzelner Polizeiverwaltungen , Vollzugss

verrichtungen heranzuziehen , die nicht zu den Aufgaben
beamte der uniformierten Ordnungspolizei zu Dienst

des polizeilichen Erefutindienstes gehören . Jede Beschäfti
gung der Polizeivollzugsbeamten mit Botengängen , mit

Listen, wie zum Beispiel für die im Oktober jedes Jahres
Austragen von Briefen , Austragen und Einziehen von

stattfindende Personenstandsaufnahme , Viehzählungen
usw. , habe zu unterbleiben . Vollzugsbeamte der unifor
mierten Ordnungspolizei seien in Zukunft ausschließlich
im Polizeivollzugsdienst zu verwenden .

olusen

Frankreichs Rundfunksender werden lahmgelegt ?
Regierung Blum in Nöten - Schwere Drohungen der Gewerkschaften

Paris , 6. April .
Der Leiter der Gewerkschaft der Arbeiter und Ange¬

stellten des französischen Rundfunts hat am
Montag bekanntgegeben , daß die Gewerkschaftsmitglieder„sich nicht mehr länger mit leeren Versprechungen seitens

Montag bekanntgegeben, daß die Gewerkschaftsmitglieder
der Regierung hinziehen lassen werden " , wie das bisher

15. April nicht sämtliche Forderungen der

immer wieder der Fall gewesen sei . Wenn bis zum

Gewerkschaft in Bausch und Bogen ange =
nommen und verwirklicht würden , werde der gesamte
französische Rundfunkbetrieb durch einen Streit eingestellt
werden . Von einem solchen Streit würden dann auch die
staatlichen Sender ergriffen werden , was um so peinlicher
sein werde , da man jetzt mit der Rundfunkwerbung be¬
ginnen wolle .

Kommunistische Schmugfinken hinterließen nach einem
Agitationszug durch die Umgebung von Rochefort ihre
, ,Bisitenkarten " an den Gehöften von 29 Bauern , deren
nationale Gesinnung in der Gegend bekannt war . Die
Borderfronten der Gebäude wurden völlig mit Farbe be¬
schmiert , wobei „ Hammer und Sichel " nicht fehlten . Um
das Maß vollzumachen , warfen die Jünger Moskaus
schließlich ihren Farbentopf in einen Brunnen , dessen
Wasser dadurch ungenießbar gemacht wurde .

Schweres Artilleriefeuer an der Bilbaofront
Salamanca , 6 . April .

otz . An allen Frontabschnitten der Bastenfront wird
seit gestern morgen wieder gekämpft . Während die nationalen
Truppen langsam vorrüden , hält die Artillerie die bolichewisti¬
schen Schüzengräben unter Feuer . Nationale Flieger und
Kriegsschiffe belegten die Küstenstraße Santander¬
Bilbao und andere wichtige Landstraßen mit Bomben und
machten sie teilweise unbrauchbar . Die Zivilbevölkerung muß
auf Befehl der bastischen Bolschewisten angesichts des Ernstes
der Lage mehrere bedrohte Ortschaften räumen .

Die französische Polizei hat viel Aerger mit bolschewistischen
Elementen , die nach der Einnahme Iruns und San Sebastians
durch die Nationalen nach Südfrankreich geflüchtet
sind . Jezt ist die Polizei in Bordeaux einer Bande auf die
Spur gekommen , deren Mitglieder sich als mittel - und arbeits¬
los ausgaben , trotzdem aber in den Waffengeschäften der Stadt
zahlreiche Revolver und Munition eintauften . Mehr als drei¬
zig dieser Bande wurden verhaftet , die aber keine Auskunft
über den Verbleib dieser Waffen machten . Die Behörden sind
sich aber klar darüber , welchen Weg die Waffensammlungen
gemacht haben .

Die italienische Presse berichtet laufend über die Frei¬
willigen und Materialtransporte , die trotz des
Nichteinmischungsabkommens fortgesezt nach Sowjetspanien
gehen . Das halbamtliche „ Giornale d ' Italia " erklärt mit
aller Bestimmtheit , es gebe nur eine Wahl : Entweder man
führe die Kontrolle durch oder man lasse sie ganz fallen , denn
eine zwecklose Kontrolle wirke bei dieser Tragödie nur lächer =
lich und entmutigend .

Der große Streit auf Schottlands Werften

Am Montag legten tausend weitere Hilfsarbeiter in den
südschottischen Schiffswerften am Clyde ihre Arbeit nieder , so

daß sich die Zahl der streitenden Schiffbauarbeis

ter auf 6000 erhöht hat . Die Folge davon ist , daß sämt¬
liche Schiffswerften am oberen Teil des Flusses zur Zeit aller
Hilfsarbeiter beraubt sind . In der Werft der Firma John

gesucht wird, befindet sich das Schwesterschiff des englischen
Brown in Clydebank , die von dem Streit am stärksten heim

Transozeandampfers Queen Mary " im Bau . Bei einer
anderen Firma waren Streitposten in den Werkeingängen auf
gestellt worden , und die Polizei mußte herbeigerufen werden ,
um ernstliche Unruhen zu verhindern . Es wird für möglich ge
halten , daß die englische Regierung eingreift , um dem Streik
ein Ende zu bereiten .

Riesen -Schlachtschiff von 47 000 Sonnen ?
Pariser „ Soir " über die Neubauten Japans

Paris , 6. April
Paris Soir " will über das Flottenbauprogramm der vers

schiedenen Mächte aus zuverlässiger Quelle erfahren haben , daß
Japan bereits ein 45000 Tonnen - Schlachtschiff im
Bau habe und demnächst ein zweites von 46 000 bis 47 000

Connen auf Riel legen werde . Beide Schiffe würden mit 40,6¬
Zentimeter -Geschützen ausgerüstet , die zu je drei in vier Geschütz¬
türmen untergebracht würden . Die Geschwindigkeit dieser Kreu¬
zer belaufe sich auf 31 bis 32 Knoten . Mittels besonderer Baue
methoden werde die Bauzeit höchstens dreieinhalb Jahre in
Anspruch nehmen .

Amerikanisches Passagierflugzeug verschollen
Ein in Burbants in Kalifornien mit acht Personen

nach Protansas City gestartetes Douglas -Passagierflugzeug ist
Seit fast zwei Tagen überfällig . Es wird befürchtet , daß die
Maschine in der Arizona in ein dort herrschendes Schlecht¬
wettergebiet geraten ist und dort abstürzte . Das Flugzeug
sollte nach Neuyork übergeführt werden , um für Royal Dutch
nach Holland verschickt zu werden .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , G. m . b . S . ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e 3 , Emden .
Hauptschriftleiter : 3 . Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬
politit und Bewegung : I . Menso Folkerts , für Außenpolitik , Wirt¬
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :
Karl Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach.

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. III 1937 : Hauptausgabe 24 274, davon mit Heimat¬
beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/E im Zeitungsfopf gekennzeich¬
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Beile 10 Rpf , Familien - und Klein
anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text - Millimeter -Zeile 80 R ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Millis
meter - Zeile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -3eile 50 R

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
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veranstaltet am 7. April 1937 im „ Tivoli "

einen großen Elternabend . Beginn 8 . 15 Uhr

Der Abend steht unter dem Leitwort :

Bei uns Pimpfen
Die Bevölkerung , insbesondere die Eltern
unserer Pimpfe , sind herzlichst eingeladen .

Der Unkostenbeitrag beträgt RM . 0. 30 . -
HI . - Mitglieder in Uniform RM . 0. 15

Programme find bei den Jungvolk Jungen und an der Abend¬
kaffe zu haben .

henAre

Für

Eltern unferer Bimple tommt alle !

Seifen - Haus Deepen
Emden , Kleine Brückstraße 17

hat neu aufgenommen und empfiehlt
gleichzeitig zum Großreinemachen :

Grüne Seife . .
Soda . . . . .
Ia Weizenstärke
Ia Bohnerwachs , lose
Aufnehmer . .
Abseistücher .
Staubtücher

19 Boliertücher .
Abseifbürsten . .
Biassavabesen .
Kernseise . .
Fensterwascher .
Austlopfer .

Pfund 22 Rpf
Pfund 6 Rpf
Pfund 45 Rpf
Pfund 50 Rpf

Stüd 15 20 25 30 40 Rpf
Stück 10 15 18 20 Rpf

Stück 12 15 18 20 25 Rpf
Stüd 15 18 Rpf

Stüd 15 18 22 25 30 Rpf
. Stück 45 55 Rpf

Riegel 13 20 30 Rpf
Stüd 55 95 175 Rpf
Stück 35 75 95 Rpf

sowie sämtliche anderen Bedarfsartikel billig st
3 % Markenrabatt !

Trauerhalber

bleibt mein Geschäft am

Mittwochnachmittag

geschlossen

P. H. Geelvink , Emden
Eisen u . Kohlenhandlung

Bandeisen
in größeren und fleineren
Mengen liefert billigst

J . Gohmann
Maß - Schneiderei für Herren¬
und Damen - Garderoben sowie
fämtliche Uniformen
bisher Okko - tom - Brook - Str . 1

jetzt :

Fokko - Ukena - Straße 25
Emden .

Frischer junger Spinat
Pfund 30 Pfg .

Süße fernfreie Apfelsinen
Stück 6 Pfg .
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Schostek

Uniformen
für DJ . , HJ . , BDM .

in vorschriftsmäßiger Ausführung liefert

Hutgeschäft Wibben
EMDEN / Neutorstraße 31

Entbehrungen für die Existenz der Gemein¬

fchaft zu tragen , das ist die frönung allen

Opferfinns .

Richelpfähle (Eiche )
treffen in den nächsten Tagen ein .

Bestellungen erbeten .

Bezugs- und AblaßgenossenschaftKrummhörn
Bewfum , Fernsprecher 85

Auchfür Sie

A

ANDARDIE
Durch den Vertreter

Jak . Warfsmann ,

Kraftfahrz . -Reparatur Werkst .
Emden , Herrengarten 2

Tel . 2760

Daselbst :

1 Opel -Wagen , steuerfrei
1 Ardie Motorrad , 500 ccm . ,

steuerfrei

1 Imperia -Motorrad , 500 ccm ,
steuerfrei

Stellen -Gesuche

Junger

Bäckergeselle
sucht Stellung zum 1. Mai .

Schriftl . Angebote u . E 617

an die OT3 . , Emden .

Junger Gärtnergehilfe
sucht Stellung zum 15 . 4. zw .
weit . Ausbildung b . bescheid .
Ansprüchen . Zuschr . erb . an
Wiard Remmers , Völlen
bei Papenburg .

Junger Mann sucht zum
1. Mai Stellung als

Chauffeur
evtl . auch als Beifahrer , KI .
1 u . 3 , Alter 19 Jahre .
Off . erb . u . Nr . 110 an die
OTZ . , Papenburg .

Suche für meine 15jährige
Tochter eine Stelle als

Sämtliche Fahrzeuge in sehr Haustochter
gutem Zustand

Warmer Spulmako
im

Ditfriesische Tageszeitung C. Wendlin , Emden , Menschen helfenſchnelly,zuverläßig
Am Sandpfad .

DRUCKSACHEN
wie Verlobungskarten , Ver¬
mählungskarten , Geburts¬
anzeigen und Trauerbriefe
sowie sämtliche Geschäfts¬

Drucksachen liefert die

Wurmbonbons

bei Spulu . madenwürmern

zur Erlernung des Haushalts
schlicht um schlicht .

Angebote unter L 351 an die

OTZ . , Leer .

Suche für meine Tochter ,
152 Jahre ,Drogerie Johann Bruns, Emden Lehrstelle i. Geschäft od. Kontor.

Ärzte -Tafel

Zurück

Zu erfragen unter E 613 bei

der OTZ . , Emden .

Suche zum 1. Mai

Landarbeiterwohnung
oder Stelle als

Melterfamilie
Gute Zeugnisse vorhanden .

OTZ . - Druckerei Or. Scharphuis , Norden AngeboteunterW100 an die
OTZ . , Westrhauderfehn .

Das Haus , das Sie stets

zufriedenstellt

Emden , Zw . beid . Sielen

Strammer Junge angekommen !

Lehrer K. Constant und Frau

Bedekaspel , den 5. April 1937

3. Zt . Krankenhaus Aurich

Rena , geb . Remmers

Die Geburt eines gefunden Mädchens zeigen an :

Conrad Bensing u . Frau

Emden , den 6 . April 1937

Elise , geb . Schulte

Die Verlobung unserer Tochter Erna mit

Herrn Karl Schott geben wir hiermit bekannt

Dieke Poppinga und Frau
Käte , geb . Ringena

Loga , im April 1937

Erna Poppinga med . prakt .
Karl Schott med . prakt .

Verlobte

Loga , 3. 3t . Marburg , Lahn
Elsässerstraße 13

Aurich

Uphusen

Als Verlobte grüßen

Jetti Hajungs

Johann Janßen
April 1937

Frankfurt a . M.
Kaulbachstr . 16

Wir geben unsere Verlobung bekannt

Frauke Andiek

Marten Hinrichs

6. April 1937

Ihre am 1. April 1937 vollzogene Vermählung

geben bekannt

Halbemond

Moordorf

Ochtelbur

Hermann Behnekamp und Frau
Elizabeth , geb. Bogena

Ihre in Gr . Burhafe vollzogene
eheliche Verbindung geben bekannt

Fooke Gerdes und Frau
Anna , geb. Janßen

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

So Gott will , können am

12 . d . Mts . unsere lieben
Eltern

Sinrich Goldenstein und Frau

Harmte , geb . Adelmund

das Fest der Silbernen
Hochzeit feiern .

Neu -Etels , den 5. April 1937

Die dankbaren Kinder .

Wir danken für die uns

anläßlich unserer Silbernen
Hochzeit erwiesenen Auf¬

merksamkeiten .

Adolf Münchu . Frau

Emden , 6. April 1937

amiliendruckfachen Hezertdie „,923 "



Am Feierabend

Mit Propellerriß über dem afrikanischen Busch
Erlebnisse auf unserem Afrikaflug / Von Elly Beinhorn - Rosemeyer

Die Schwierigkeiten unseres Afrikafluges bestanden
darin , daß man auf dieser langen Strecke gezwungen ist . |
eine Anzahl von Sandplägen in der Wüste ,
Regenzeiten , sonstige Schlechtwetterzonen , für europäische
Begriffe hoffnungslos schlechte Flugpläge , außerordentlich
hoch gelegene Bläge , die außerdem klein sind , Stürme
und Gewitter Don bet uns unbekannten Ausmaßen zu
passieren . Dabei muß man berücksichtigen , daß infolge der
nahen Lage zum Aequator die Luftdichtigkeit auf den ver¬
schiedenen Flugplägen in Afrika zum Teil doppelten und
dreifachen Höhen entsprechen würde . Glücklicherweise liegteiner der Hauptporzüge der „ Taifun " in ihrer vorzüglichen
Startleistung , die mir auf diesem Fluge immer wieder
zugute gekommen ist , da wir infolge unserer großenEtappen eigentlich immer mit einer Last gestartet sind ,
die über dem zugelassenen Gewicht liegt . Ein zweiter sehrwesentlicher Vorteil der „ Taifun " ist die ungeheure
Strapazierfähigkeit des Flugzeuges , das sich auf denschlechten aufgeweichten Plätzen wie Djuba , Windhut , und
später auf dem europäischen Teil unseres Rückfluges her¬
vorragend bewährt hat , trotzdem wir manchmal bis über
die Achsen im Lehm gesteckt haben und nur mit
Traktoren durch rücksichtsloses Hin - und Herzerren
wieder flott gemacht werden konnten .

Im einzelnen verlief der Flug ungefähr wie folgt :Berlin -Kapstadt ein wenig uninteressant , da wir außer
der abgesprungenen Anzeige der Trimmvorrichtung , deren
Reparatur für meinen Mann eine oiertelstündige Arbeit
bedeutete , nichts für das Flugzeug taten , als - tanten .
Auf dieser Strede haben wir vielleicht dreimal die Feder¬
beine des Fahrgestells nachgezogen . Ab ' beya auf dem
Sinflug ganz hinunter hatten wir bis Kapstadt zum Teil
erhebliche Schwierigkeiten durch die inzwischen eingetretene
Regenzeit . Troydem konnten wir aber alle vorgesehenen
Etappen programmäßig durchführen .

Dramatischer Rückflug
Der Rückflug verlief dramatischer . Bon Kapstadt

an waren durch ein Nachlassen der Kompression eines 3y¬linders unsere Starteigenschaften nicht mehr ganz so groß¬
artig , so daß wir uns in Nairobi zu einer kleinen Repara¬tur entschlossen. Als Zweites bekamen wir beim Startauf dem sehr schlechten , aufgeweichten Flugplay Livings¬tone , der außerhalb der afrikanischen Luftlinie liegt , durcheinen Steinschlag einen über 20 Zentimeter langen undein Zentimeter breiten Riß in den Propeller .Ohne beim Start den Riß bemerkt zu haben , flogen wirdie über vier Stunden eine Strede von 1000 Kilometer ,teilweise in 20 Meter Höhe wegen aufliegender Wolken ,süber dem hoffnungslosesten afrikanischen Busch . Man lannfich vielleicht eine schwache Vorstellung machen , wie unsereGesichter ausgesehen haben , als wir nach der Landung inM' pita die Ueberraschung bemerkten . Nach provisorischerReparatur in M' beya gelang es uns , mit demselben Pro¬peller Nairobi zu erreichen , wo wir mit Hilfe der Wilson¬Air -Lines den Riß , soweit es möglich war , anständig repa¬rierten und danach den Propeller neu auswuchteten . Trotz¬

Stettner & Sohn
letzen sich durch

Roman won Otfrid von Hanstein

Copyright by Karl Köhler u . Co. , Berlin - Zehlendorf
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Frau Magda nickte ein paarmal vor sich hin , aber das
Scheltgewitter , auf das Resl gefaßt war , entlud sich nicht . Die
Tante sagte nur :

„ Das war noch dein einziger vernünftiger Gedanke , daß du

zu mir gekommen bist . Aber nun müssen wir gleich deiner
Mutter schreiben .

Rest begann wieder zu weinen .
" Sie wird denken , daß ich schlecht bin , und Elsa - die ist

so streng .

hast . "

"6"

Gib mir dein Wort , daß du dir weiter nichts vorzuwerfen

„ Ich schwör ' s , Tante "
Dieses Verlangen Frau Magdas war eigentlich überflüssig,

denn wenn Resl nicht wirklich davongelaufen wäre , dann wäre
sie jetzt ja nicht hier gewesen .

Dann will ich dir etwas sagen : Wenn du mir ganz fest ver¬
sprichst, daß du so etwas nie wieder tust . . . "

„Nie wieder !"
, ,Dann will ich dir helfen . Eigentlich nicht deinetwegen ,

denn du hättest schon ein paar tüchtige Anranzer verdient , aber
deine arme Mutter in ihrem Kummer tut mir leid und auch
deine Schwester , vor der ich nämlich eigentlich alle Hochachtung
habe .

„ Da seh dich hin und schreibe einen lieben Brief . Sage ,
daß du plöglich Sehnsucht nach mir bekommen hättest , sag , was
du willst und bitte dein Unrecht hübsch ab . Und schreib , daß

-

-

du ein paar Tage bei mir bleibst . Ich will auch ein paar
Zeilen beilegen . Den Brief bringen wir dann noch zur Bahn¬
post , dann hat ihn morgen deine Mutter in Nürnberg . Hast
du dir denn gar nicht überlegt , was du ihr mit deiner Flucht
für Kummer bereiten mußtest ? "

Rest weinte jetzt erst recht und hatte ein sehr böses Ge¬
wissen . Dabei sah sie immer wieder auf die alte Tante , die sieimmer etwas spöttisch behandelt hatte , und sie wunderte sich,
daß diese ein so großes , verstehendes Herz hatte . Sie setztesich dann an den Tisch und schrieb schrieb und zerrik den Bogen

dem lief er besonders nach dem Start bei der schweren Zu¬
ladung durch das viele Benzin keineswegs erschütterungs¬
frei , was sich teilweise auch in unangenehmer Form auf

Kairo , wegen der Wasserstrecke Kairo -Athen , wo wir auf
den Kompaß auswirkte , so daß wir uns entschlossen , nach

einen ruhig und zuverlässig arbeitenden Kompaß angewie¬
sen waren einen neuen schicken zu lassen

Es war gut , daß wir rechtzeitig diesen Entschluß gefaßt
hatten , denn die Wüstenflugpläne Khartum , Halfa und

ziemlich den Rest , weil sie das zur Reparatur verwandte
Luror mit ihrem Flugsand gaben unserem Propeller so

Isolierband sowie die Lackierung ruinierten . Auf der ge =
samten Strecke von Livingstone bis Kairo sind wir wegen
der starken Erschütterungen durchschnittlich mit 1650 Tou¬
ren geflogen , wobei wir immer noch eine Durchschnittsge¬
schwindigkeit von gut 230 Kilometer erzielten , die aller¬
dings als relativ zu betrachten ist , da infolge des dauern¬
den starken Nordwindes auf dieser Strecke die ab¬
solute Geschwindigkeit über Grund wesentlich geringerwar . Alle mit dem Propeller zusammenhängenden
Schwierigkeiten waren in dem Augenblick behoben , alswir in Kairo die neue Schraube montiert hatten .

Bernd repariert bei 38 Grad im Schatten

Heckradführung, da wir mit dem Spornrad beim Anrollen
Auf dem Rüdflug in Djuba brach uns beim Rollen die

zum Startplay in einem Erdloch hängen blieben . Da inDjuba teine autogene Schweißerei zur Verfügung stand ,bedeutete diese Reparatur für meinen Mann bei 38 Gradim Schatten eine Gelegenheit , in Rekordzeit ( zumStaunen des dortigen weißen Ingenieurs , sowie derschwarzen Monteure ) ein Ersatzstück zu drehen , die Feder
umzuschmieden usw. , so daß wir nach einem unfreiwilligenAufenthalt von fünf Stunden trotzdem noch die vorgenommene Etappe von Khartum , allerdings bei stockdunklerNacht und Landefackeln , erreichten .

sandes derartig , daß uns verschiedeneMale die Zahnräder
Beim Start in Khartum war die Wirkung des Flug

des Gasgestänges so versandeten , daß der Gashebel voll¬
suchen konnten wir endlich den Flugplatz von Khartum ver¬

tommen festsaß . Erst nach dreimaligen vergeblichen Ver¬

außen gesehen hätte , würde er uns wohl mit Bestimmt =

lassen . Wenn jemand damals Flugzeug und Motor von
heit geraten haben , den Rücktransport auf irgendeine an¬dere Weise als per Luft vorzunehmen .

-

Notlandung !
Aber das dicke Ende erwartete uns in Europa . Aufdem durch mehrtägige Regenfälle aufgeweichten Flugplatzvon Saloniki saßen wir bis über die Achsen im Lehm festund konnten nur durch einen Traktor befreit werden . Als

Budapest infolge Benzinmanges mit stehendem Propeller ,

nächstes tam eine Notlandung 20 Kilometer vor

die zu meines Mannes und meinem Erstaunen das Fahr
herunter mußten , aus furzen Hügeln bestand , flatschte mir

gestell auch noch aushielt . Da das Gelände , auf das wir

-wieder , schrieb abermals bis endlich etwas auf dem Papierstand , was einigermaßen erträglich war , undeine Bitte um Verzeihung . Das andere freilich war immer
ja , das war

noch wirr . Aber auch Tante Magda schrieb einen Brief , undals sie dann beide in den Bahnposttasten geworfen hatten undsie durch die verträumten , fleinen Straßen heimgingen , als diealte Turmuhr von der Klosterkirche die Stunde schlug , alte ,fleine Häuschen mit erleuchteten Fenstern , behäbige , geruh¬same Menschen in den Straßen plätschernde Brunnen und all derKleinstadtfrieden um sie herum waren , hatte Rest das Gefühl ,als sei sie von schwerer Last befreit . Nur wenn einmal einjunges Pärchen Hand in Hand vorüberschritt , zuckte sie schmerz¬haft zusammen .

und

Daheim führte Frau Magda fie in ein fleines , blaugetünch¬tes Giebelstübchen mit bunten Kattungardinen mit urväter¬lichen Biedermeiermöbeln aus hellem Kirschbaumholz
einem mächtigen Himmelbett . Sie wartete , bis das Mädel im
Bett lag , und dann wußte sie , daß es ein echtes Gefühl war ,
als Resl plöglich ihre Arme um sie schlang und sie füßte , wäh¬
rend sie wieder feuchte Augen hatte :

" Du liebes , gutes Tantchen ! Ich habe ja gar nicht gewußt ,
wie gut du bist !"

Als dann Frau Magda wieder ins Wohnzimmer hinabging ,
hatte sie ein frohes Lächeln um ihren Mund und die Empfin¬
dung , daß es der liebe Gott wieder einmal recht gut gemacht
hatte , als er dem Mädel den Gedanken eingab , gerade zu
ihr zu kommen .

Elsa Stettner war auch an jenem Morgen , an dem Rest in
Augsburg zur Mutter Josepha fam , wieder ganz früh im Kon¬
tor , und es gab jetzt so viel zu erledigen sie hatte mit dem
Baumeister zu reden , hatte allerhand Zettel zu unterschreiben ,
weil der alte Lohmeyer die neuen Arbeiter einstellte , und der¬
gleichen Dinge mehr zu verrichten - daß sie wahrhaftig nicht
Zeit fand , zum Vormundschaftsgericht zu gehen , und als sie es
um Mittag endlich tun wollte , tam im letzten Augenblick ein
dringendes Ferngespräch aus München, und Walter Schönau
berichtete ihr , daß er Heineking ganz allein getroffen habe und
überzeugt sei , daß Rest nicht bei ihm sei . Er riet also , mit
der Anzeige noch ein wenig zu warten , und das tat Eisa nur
zu gern , denn der Gedanke , gegen ihre eigene Schwester vor¬
gehen zu müssen und sie etwa gar polizeilich suchen zu lassen ,
war ihr furchtbar .

Dann aber , als es abermals Morgen wurde , kamen die
Briefe aus Donauwörth , und wenn auch weder sie noch die
Mutter es verstanden , warum Rest so plötzlich zu der Tante
gefahren war , atmeten sie doch erleichtert auf und hatten gewiß
nichts dagegen , wenn Tante Magda die gute . brave Frau .

s
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Waagrecht : 1 . Gegelstange , 3. Verkehrseinrichtung , 5 .
Haushaltungsgerät , 6. Kennzeichen , 9. Restaurant , 10 .
Lasttier , 12 . Kurort in der Schweiz , 14 . Längenmaß , 16 .
Schreibart , 17 . Behörde , 21 . Teil des Wagens , 22 . Rund
funkgerät , 23 . Hauptstadt von Lettland , 24 . Beitmesser .

Senkrecht : 1. weibl . Vorname , 2 Göttin des Unheils ,
3. Dichtungsform , 4. Beitabschnitt , 5. Tierferment , 7. Fluß
in Rußland , 8. Stadt in der Schweiz , 11 . weibl . Borname ,
13 . Jahreszeit , 14 . Sumpfland , 15 . Stadt in Sachsen , 18 .
Eingang , 19 . Gebirgsschlucht , 20 . Antilopenart .

zum Schluß die Maschine aus 2 - 3 Meter heftig durch .
Die Beanspruchung dadurch war so start , daß der Rumpf
an verschiedenen Stellen starte Stauchungen aufwies ,
woraus natürlich klar herorgeht , daß es bei einer Holz¬
maschine in diesem Falle erheblich gefracht hätte .

Nachdem wir unter erheblichen Schwierigkeiten etwas
Benzin beschafft hatten , startete ich unter Zurücklassung
meines Mannes und des ganzen Gepäcks wieder von der

aushalten würde , was es auch prompt tat . Der weitere
gestell auch diese weitere nicht unerhebliche Beanspruchung
gleichen Stelle in der stillen Hoffnung , daß mein Fahr¬

Rückflug nach Berlin war dann glatt bis auf kleine
Schwierigkeiten durch die Wetterlage .

Bereits 1934 beim Europa -Rundflug in Warschau hat
die „ Taifun " - Maschine beachtliche Leistungen gezeigt . Elly
Rosemeyer -Beinhorn machte auf dieser Maschine ihren
Flug über drei Erdteile und den berühmten Eintageflug
Berlin -Istanbul -Berlin . - Hauptmann Seidemann

Sternflug nach Garmisch -Partenkirchen anläßlich der Win¬
errang auf der „ Taifun " den Sieg im Internationalen

terolympiade und Otto Brindlinger flog während
der Sommerolympiade als Kurier zwischen Berlin und
Stockholm 22 000 Kilometer in 84 Stunden .

dacht . Mit Recht fann Dipl .-Ingenieur Professor Messer¬
Deshalb sei hier zum Schluß ihres Konstrukteurs ges

schmitt stolz sein auf diese Konstruktion, die heute alsReiseflugzeug unter der Bezeichnung Messerschmitt 108„ Taifun " im In - und Ausland bekannt ist .

vorschlug, das Mädel ein paar Wochen bei ihr in Donauwörthzu lassen .

Im Gegenteil , Elsa , die jetzt alle Kräfte ihrer Arbeit wid¬
men mußte , war froh , daß sie derweil um die Schwester keineSorge zu haben brauchte .

Es waren Wochen vergangen . Walter Schönau war nochnicht wieder heimgekehrt . Er hatte mit Direktor Kunze vonden Süddeutschen Motorenwerken lange verhandelt und seinModell vorführen müssen . Am jenem Tag sandte er einen
Brief , aber es lag ihm nicht , zärtlich von seiner Liebe zu reden .Er schrieb meist von seiner Tätigkeit , und auch Elsa , die mitsten in ihrer Arbeit steckte , antwortete ähnlich . Sie fühlte sichfroh und erhoben .

Was war das jetzt für eine herrliche Zeit ! Die alte , ver¬räucherte Fabrikhalle war vergrößert worden . Auf dem Hof
lag in großen Stapeln das aus der Hütte eingetroffene Eisen .
Elsa saß über den Zeichnungen und Konstruktionsplänen und
hatte ein heißes Glücksgefühl in sich, weil sie merkte , daß sieihren Aufgaben gewachsen war

Werner Meinhardt arbeitete drüben in der Fabrik . Hätte
doch ihr Vater das noch sehen können ! Jetzt war wieder unter
allen Defen Feuer , jeht dröhnten die gewaltigen Pressen und
Hämmer . Aus dem Erz formten sich Träger und Streben . Auf
dem großen Werkplay im zweiten Hof hämmerten Nietmaschi
nen , und wenn der Sonnabend kam , rollten auf dem Bahn¬
anschlußgleis flache Wagen heran , wurden beladen und brachs
ten die fertigen Teile nach Augsburg .

Bis spät in die Nacht saß Elsa meist noch mit Gustl und
Meinhardt zusammen . Meinhardt dieser junge , energische
Mensch , der sich so schnell in seine Aufgabe gefunden hatte , war
ihnen beiden längst ein Vertrauter geworden . Seine Augenleuchteten vor Schaffensfreude , und es tat Elsa wohl , wenn
er ihre Berechnungen lobte und anerkannte . Es verband sie
mit ihm eine stille Zusammenarbeit , bei der nie von etwas
anderem geredet wurde , als von technischen Dingen , aber jelänger sie den sicheren , ruhigen und doch von innerem Tempera¬ment glühenden jungen Mann um sich sah , desto fester wob sichganz unbewußt ein Band zwischen ihnen beiden . Meist saßnoch Gusti bei ihnen und war in seine Bücher versenkt . Wennsie abends dann heimgingen , Bruder und Schwester , beide todamüde und doch mit dem Gefühl der Zufriedenheit , das nurpflichttreue Arbeit zu geben vermag dann erwartete sie wohldie Mutter , die ganz allmählich anfing sich mit der Tochterzu verständigen . Der Aufschwung des Werkes war ja auch ihrnicht verborgen geblieben , und es war doch schön, daß sie jestnicht mehr in grämlich versorgte Gesichter sah .

( Fortsetzung folgt . )

mitPALMOLIVE - SEIFE - hergestellt
Palmen und Olivenöt erhält die Haut rein und zart

1 Stück 32 $
3Stück 903



Norden

Die Deutsche Arbeitsfront
NGG . , ,Kraft durch Freude "

Kreisdienststelle Norden

Noch nie dagewesene Sensation in Norden !

Große

Varieté -Veranstaltung
am Sonnabend , dem 10 . April , im Hotel

, ,Deutsches Haus " . Erstklassige Leistungen - Sie

kommen aus dem Lachen nicht heraus !

Die bekannte Kapelle Alfred Schmidt und seine Solisten spielen

anschl . zum Tanz . Karten im Vorverkauf 1 RM . Anfang 20 . 15 Uhr

C. W. Claassen , Norden
Von der Reichsfachgruppe für den handwerk¬

lichen Zentralheizungsbau anerkannter

Heizungsbaubetrieb
Verlangen Sle kostenlos Druckschriften und

Einbauvorschlägel - Angebote unverbindlich .

Deutsches Frauenwerk

Deutsches

Uebernehme

Rückfracht von

Richtung Nürnberg
Genehmigter Güterfernverkehr

Schlüter ,

Muschelmehl
zum Düngen von Gärten , Wiesen und Feld

hat milde , dauernde Wirkung und ist preiswert .

Wilhelm Connemann , Abtlg. Muschelmühle, Leer (Offic).

Alfo, da habe ichja nun

wirklich geftaunt !

Heute morgen habe ich mir mal das Ein¬
weichwasser nach dem Auswringen etwas

näher angesehen , und als eine ganz dunkle ,

ja fast schwarze Lauge zurückblieb - da
war ich doch wirklich überrascht . Daran

fann man mal sehen , wie wichtig das Ein¬

weichen ist ! Ich nehme schon immer Henko

zum Einweichen , und ich muß sagen : Für

13 Pfennig ist das allerhand Leistung !

Kein Wunder , daß man es beim Kochen

und Nachwaschen so viel leichter hat !

hento machts für :

13Pfennig !

H
24

96
13
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Achtung ! Auto -Vermietung
Frauenwert Süberneuland 2. Tel. 2271 . Gebr . Kramer , Weener, Fernruf 51

Mütterschulungsturius
Am 26 . April beginnt in der Siel¬
schule in Norden ein Kursus in

Krankenpflege . Auskunft und An¬
meldung bei B. Campen , Ref . für
Mütterschulung , Westerstraße 32 .

Unsere diesjährige

ordentliche

Sauptversammlung
findet am

Mittwoch , d . 14. April ,
abends 8. 30 Uhr ,

Central - Hotel Norden statt ,
wozu wir unsere Mitglieder
höfl . einladen .

Tagesordnung :
1. Bericht des Vorstandes .
2. Bericht des Aufsichtsrats .
3. Bericht über die stattgefun

dene gesetzliche Revision .
4. Genehmigung des Jahresab¬

schlusses 1936 und Entlastung
des Vorstandes und Aufsichts
rats .

5. Beschlußfassung über die Ber
teilung des Reingewinns .

6. Wahlen .
7. Sonstiges .

Vereinsbank

leschäfts¬

G Drucksachen

liefert geschmack

BMW . , 500 ccm , zu verkaufen . D. D.

Harlingerland
Krantentasse

unter Reichsaufsicht .

Aufnahme bis 80 Jahren . Mo¬

voll und sauber die natsbeiträge von 3 RM . an

ohne ärztlicheUntersuchung, ohneDeich- u. Gielacht Elens .OTZ - Druckerei Krantenschein.

Aurich

Sämtliche Klee - und Grass

saaten , Runkelsamen ,

Pflanzschalotten ,

Generalagentur A. Driesen ,

Bremen , Domsheide 13 .

Meldungen auch Hotel Union ,
Leer , Hindenburgstraße 54 .

Emden

Sparkasse des Kreises Norden in Emden
Abdenastraße .

Annahme von Spareinlagen , Sched - und Ueberweisungsverkehr .

Darlehnsgewährung . Geöffnet von 8 - 1 vorm . und 3 - 5 nachm .

An Sonnabendnachmittagen geschlossen .

13 Annahmestellen im Kreise .

Monatsübersicht Ende März 1937

Spareinlagen
- Hypothekentilgungskonten

Laufende Rechnung : Kreditoren
Beitweilige Anleihen

7 411 421,35
270 512,12

Zinstragend angelegt :

Laufende Rechnung : Debitoren
Hypotheken

Hypothekentilgungsfonten .

Korporationen und Gemeinden
Pfand
mit und ohne Bürgschaft
auf Wechsel

O 0

Guthaben bei deutschen Geldanstalten
in Wertpapieren

Reservefonds .

2 662 573,99

Kursrücklage und sonstige Rückstellungen
Kassenbestand

270 512,12

RM

7 140 909,23
303 381,75

19 583,42

150 016,85

2 392 061,87
221 245,87

29 604,74
179 778,16

6 581,26
1 459 799,13
3 363 826,37

279 620,56
139 174,03

19 397,63

Die entsprechenden Zahlen unserer früheren Zweigstelle Bors

fum , durch Verfügung des Herrn Regierungspräsidenten am

1. März 1937 mit allen Attiven und Passiven auf die Kreis - und

Stadtspartasse Leer übergegangen , sind in den vorstehenden Zah

len nicht mehr mitenhalten . Auf Grund der gleichen Verfügung
haben wir unsere Annahmestellen in den Gemeinden Oldersum

und Pettum , welche ebenfalls dem Kreise Leer eingegliedert sind ,

aufgehoben .
Die Spartasse ist eine mündelsichere Anstalt des Kreises Nov

den unter dessen unbeschränkter Haftung .

vorm .

Erster Entwässerungsverband
des Sielamts Emden in Newfum

Die Hebung der zweiten Beitragsrate für 1. Mai 1936/37 in

Höhe von RM . 1, - je Heftar findet statt in folgenden Terminen :

Am Montag , dem 12 . April 1937 ,

8 . 30 - 9 . 30 Uhr in Greetfiel bei Gastwirt Often ,

vorm . 10 . 00 - 11 . 00 Uhr in Pilsum bei Gastwirt Aden ,

vorm . 11 . 30 - 12 . 30 Uhr in Manslagt bei Gastwirt Woydt ,

nachm . 1 . 00 - 2. 00 Uhr in Groothusen bei Gastwirt Poppinga ,
nachm . 2 . 30 - 3. 30 Uhr in Samswehrum bei Gastwirt Lüthje ,
nachm . 4 . 00 - 5 . 00 Uhr in Üpleward bei Gastwirt Wybrands ;

Dorm .
Die Stelle des Deich vorm.

und Sielrentmeisters vorm. 11. 30-12. 30 Uhr in Ryfum bei Gastwirt Hinrichs,

ist zu besetzen .
Bewerber haben sich unter Beifügung

am Dienstag , dem 13 . April 1937 ,

8 . 30 - 9 . 30 Uhr in Campen bei Gastwirt Preuß ,
9 . 45 - 11 . 00 Uhr in Loquard bei Gastwirt Fleßner ,

nachm . 1. 30 2. 30 Uhr in Wybelsum bei Gastwirt Stöhr ,
nachm . 3 . 00 - 4. 00 Uhr in Larrelt bei Gastwirt Cammenga für

Larrelt , Logumer Vorwerk u . Twiglum ;

am Mittwoch , dem 14 . April 1937 ,

große Bohnen (jolange Borrat) Bülters Sisch Oluto eines Lebenslaufs und über Angabe

Gemüse- und Blumensamen tommt jede Woche Donnerstag derzu leiftenden Sicherheit schriftlich vorm.
( Stern - Marke )

Th. Schröder , Aurich
Ecke Wilhelm - und Hafenstraße

( früher Treumann )

Der 2 jährige rotb . Bulle

John Str . 3468
e . G. m . b . S. Norden wieder auf Station. Decgeld 8RM.

Joh . Iferts , Barstede . Heinr . Boblen
Vorsitzender des Aufsichtsrats .

Heute und morgen noch

billige Seefische

- Ferner :

Lebendfr . Kochschellfisch per kg 20 Pig . ,

Hochfeines Fischfllef per ½ kg 40 , 35 u . 30 Pig

Schollen , Bratheringe , kl . Braffische .

Delikat . geräucherten Rotbarsch , geräucherten

Schellfisch und geräucherten Scelachs sowie

ff . Marinaden .

Johann Weissig
Aurich Fernruf 473 .

Landw . - Aukt . - Halle , Aurich

heute Ostermarkt

ab 8 Uhr : Tanz

Am Mittwoch , dem 7 . April 1937 , wird die

Berkehrslinie Aurich -Simonswolde -Dlderfum
wegen Unwirtschaftlichkeit

eingestellt
Janisen ' s Kraftverkehr , Aurich

8. 30-9. 30 Uhr in Freepfum bei Gastwirt Sampe,
Dorm . 10 . 00 - 11 . 00 Uhr in Groß -Midlum bei Gastwirt Bonnen ,

Detern 10% , Stidhausen bis zum 15. bs . Mts . bei dem vorm . 11. 15- 12. 00 Uhr in Westerhusen bei Gastw . Tellinghuisen ,

Belde 10%, Botshausenunterzeichneten Sielrichter zu melden. nachm .
11, Solte 11,20 , Marien - Ueber die vom Ausschuß befchloffene
heil 11 , Collinghorst 11,40
Folmhusen 12, Thrhove Höhe des Gehalts und über die zu nahm.

nachm .

12. 40Hotel v. Martu . Kleinbahn - hinterlegende Sicherheit erteilt ber

hof , 12. 50 b . d . Mühle u. Kaufm . Unterzeichnete Auskunft
Kluin , Flachsmeer Gastwirt
Reepmeyer 1. 05 Uhr u . 1. 25 bet
Brey , Böllenerkönigssehn
1. 40 Gastwirt Veen .

12. 30–2. 00 Uhr in Sinte bei Gastwirt Feldkamp für
Hinte , Osterhusen und Cirkwehrum ,

3. 00- 4. 00 Uhr in Uttum bei Gastwirt Hollander,
4 . 305 . 00 Uhr in Jennelt bei Gastwirt Janssen ;

am Donnerstag , dem 15 . April 1937 ,

Dorm . 8. 30 - 10 . 00 Uhr in Loppersum bei Gastwirt Martus für
Loppersum , Suurhusen , Abbingwehr und

D . Bremer , Canhusen ,
Deich - und Sielrichter . vorm . 11 . 00 - 12 . 00 Uhr in Wirdum bei Gastwirt Hinrichs ,

nachm . 12 . 30 - 1 . 30 Uhr in Grimersum bei Gastwirt Hagena ,
2 . 00 3. 00 Uhr in Eilsum bei Gastwirt Iben ,

Gr . - Holum .

Mrich Becker , Neuharlingerfiel (Nordsee ) achm. 3.30–4.30 Uhr in Bisquard det Gastwirt Eden;
Standard -Bunkerlager , Delgroßhandlung

Maschinenöle Diefelöle - Autoöle

ab Lager und fret Haus lieferbar

bralle Zahncreme 40 Pf . Große

Rasiercreme 50 Pf . Tube !

Zu haben in allen

Geschäftsstellen

der . OTZ " :

Europa
- Landkarte

( Bestäbt )

Format 85 : 114 cm

Preis nur 1 RM .

HERM
.

VAN
JINDELT

NACHF
EMDEN

TEL.
2041-44

Makulaturpapier
933 . Emden .

am Freitag , dem 16 . April 1937 ,

vorm . 10 . 00 - 12 . 00 Uhr in Emden , Gastwirtschaft „ Seerenloge
ment " für Emden , Wolthusen , Uphusen ,
Marienwehr , Harsweg ,

nachm . 3 . 00 5. 00 Uhr in Pewsum , im Büro des unterzeich
neten Rendanten für Pewsum , Woltzeten ,
Canum , Woquard .

Die Herren Bürgermeister werden gebeten , die vorstehenden
Termine im Interesse der Pflichtigen ortsüblich bekanntmachen
lassen zu wollen .

Pewsum , den 3. April 1937 .

Der Rendant des Ersten Entwässerungsverbandes
des Sielamts Emden . D. Aden .

Autobusfonderfahrt Luth . Sterbekasse
nach Bremen Emden .

Die Hebung einer Umlage
vom 10 .- 11. April . Fahrpreis von 50 Bfg . je Anteil findet am
hin und zurüd 5, - RM einschl . Donnerstag , d . 8. 4. , bis Sonn

Beförderungssteuer .

Anmeldungen erbeten .
abend , b . 10 . 4 . , nachm . 3 - 6
Uhr , im Gemeindefaale hinter

van Hove , Emden -Wolthusen . der Kirche statt . Rechnungss
Fernruf 2201 . führung : R. Schmale , Friesens

Straße 36 , II . Der Kirchenrat .

Rehme noch Rinder Rehme zwei Rinder
in gute Marschweide

S . Groeneveld , Ww . ,
Österhusen .

in Weide an
Klaas Uilderts , Emden ,
Boltentorstraße 70 .

Wildangler und Wildfischer ! Achtung !
Wir haben Veranlassung , wiederholt darauf hinzuweisen , daß wir jeden , der ohne

Erlanbnis in unseren Pachtgewässern den Fischfang ausübt , oder am bezw . auf
dem Wasser unerlaubt Fischereigeräte bei sich führt , aufgrund der § § 292 - 296
und 368 Abs . 10a des Reichsstrafgesetzbuchs unnachsichtlich zur Anzeige bringen werden .
( Gefängnis bis zu 2 Jahren oder Geldstrafe . ) Auch ist der Fischfang im Emder Außenhafen
und in Gräben , die mit unseren Gewässern in Verbindung stehen , Unbefugten verboten .

Bezirksfifchereiberein für Ostfrieslande . 3 .
Geschäftsstelle : Emben , Große Brückstraße 5 . Der Vereinsführer

Kannegieter
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Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Aurich Leer

Gerichtliche Bekanntmachungen

Betrifft : Verhütung von Wald , Heide, Ablösungsbaugesellschaft m. b. 5. in Leer eingetragen: Durch
und Moorbränden

Zur Beseitigung von Mißständen sehr ich mich veranlaßt , auf
die folgenden zur Verhütung von Wald - , Heide - und Moor¬
bränden erlassenen Strasbestimmungen hinzuweisen :

a ) § 40 des Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1. 4. 1880
in der Fassung vom 21. 1. 1936 .

Mit Geldstrafe bis zu 150 ,- RM . oder mit Haft bis zu 14
Tagen wird bestraft , wer

In unser Handelsregister B ist heute unter Nr . 49 zu der

Beschluß der Gesellschafterversammlung vom 22. Februar 1937 ist
die Gesellschaft aufgelöst .

Amtsgericht Leer , 19. 3. 1937 .

Zu verkaufen
Strackholt .

Im Auftrage der Eigentümer
werde ich am

Herr Kaufmann Cornelius Dienstag, dem 13.April
nachmittags 3 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Rademacher

Verkaufe ein gutes, buntes 1500 dicke Strohdocken

Stutfüllen
mit voller Abstammung .

Gerd Kwinkensteen ,
Simonswolde .

Bestes

Schwarzbt . Rind
( 8 Monate alt ) hat zu ver
faufen

S . R. Hentes , Speyerfehn .

Billig zu verkaufen fast neuer

Lieferwagen
mit Pritsche .

Thiele , Engerhafe , will wegen
1. mit unverwahrtem Feuer oder Licht den Wald oder Moor - Wegzugs am

oder Heideflächen betritt oder sich denselben in gefahrbringenderSonnabend , d. 10. April , as bislang von Habberts benuzte, Fr. Harms, Ostericeps
2. in der Zeit vom 1. 3. bis 31. 10. im Walde oder auf Moor¬

Weise nähert ,

seines Vertreters raucht ,

nachm . 2 Uhr , etwa 3 Diemat große
Telefon Edewecht 75 .

oder Heldeflächen ohneGrlaubnis des Grundeigentumers oder bei ſeiner Wohnung folgende Grundstück Enterhengstfüllen3. im Walde oder auf Moor- oder Heideflächen brennende gebrauchte Sachen :oder glimmende Gegenstände fallen läßt , fortwirft oder unvor
sichtigt handhabt ,

4 . abgesehen von Fällen des § 368 Nr . 6 Str . - G. - B. , im
Walde oder auf Moor - oder Heideflächen oder in gefährlicherNähe derselben im Freien ohne Erlaubnis des Grundeigentümersoder seines Vertreters Feuer anzündet oder das gestattetermaßenangezündete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder auszulöschenunterläßt ,

5. abgesehen von den Fällen des § 360 Nr . 10 Str . - G. - B. , beiWald - , Moor - oder Heidebränden von der Polizeibehörde , demOrtsvorsteher , dem Grundeigentümer oder deren Stellvertreter
zur Hilfe aufgefordert , keine Folge leistet , obgleich er der Auf¬forderung ohne erhebliche eigene Nachteile genügen konnte .
b ) Polizeiverordnung vom 10. 9. 1929 - Reg . -Amtsbl . S . 107über das Abbrennen von Heide , Moor und dürrem Grase .

Das Abbrennen von Bodendecken , dürrem Grase , Schilf undStrauchwert auf Wiesen und Feldrainen und an Wällen , Hän¬gen und Gräben darf hiernach im Interesse des Vogelschutzes inder Zeit vom 15. März bis 30. September nicht vorgenommenwerden .

Die Gendarmeriebeamten sind angewiesen , Uebertretungsfälle
unnachsichtlich zur Anzeige zu bringen .

Die Herren Lehrer , Eltern und Erziehungsberechtigten werden
auf vorstehende Bestimmungen hierdurch besonders hingewiesen
und gebeten , auf die Kinder usw . entsprechend einzuwirken .

Aurich , den 22 . März 1937 .
Der Landt . . . .

3 . V. gez . Mühlbradt . Beglaubigt : Weerts .

Emden

Die Grundstückseigentümer der Feldmark Emden östlicher und
westlicher Teil werden hierdurch zwecks .

, , Sagen "
1 Trittnähmaschine , 1 zwei - in der Gemartung Stradholt , zum
schläfige Bettstelle mit Ma - ofortigen Antritt öffentl . vertaufen .
trage , 1 Tisch , mehr . Stühle , Hesel .

Bernhard Luiting ,
Preuß . Auktionator .

3 Stubenöfen , 1 Hängelampe , Telephon Holtland 42.2 Stehlampen , 1 fast neue
Ziehharmonika , 1 Tür mit
Blendrahmen , 1 eis . Karre ,
mehrere Schweinefutterblöcke ,
Ketten , Flegel , Sichten , Sen¬

Habe ein

(Fohlenprämie ) , Ichwarz . h . F.

zu verkaufen .

Joh . H. Reuß , Neusandhorst ,

Eheweg .

Gebraucht . Tresen
2,60 Meter lang , mit Säule

und 2 Schanthähnen sofort

billig zu verkaufen .

Hotel zum schwarzen Adler ,

Sever . Ruf 411 .

Grüner Papagei
mit Bauer zu verkaufen .

Emden ,
Adolf - Hitler -Str . 27 , I.

Gegelmotorboot
61/2 m lang , 2 m breit , mit
Verde zu verkaufen .

Joh . Abken , Bensersiel
bei Esens .

w. geſtiefelt. B. : „AltgoldDKW - Motor
M . : Ang . u . Br . -Stute .

B . Sieffes , Detern .

Habe eine tragende

Weidefuh
zu verkaufen oder gegen ig .

jen und andere landwirt-hochtragendes Rind Milchkuh zu vertauschen.schaftliche Geräte , 1
Schlachtergerät für Haus¬
schlachter ( Trog , Betäuber ,

und

Meſſer usw.), mehrere Rol-drei Weidebullen
len Stacheldraht , Geflügel¬
draht , 1 Kanarienzuchtleiter ,
Del - und Fettbehälter , eine
Anzahl Steine , Ziegel und
Solz ;

zu verkaufen .

T . Voß , Coldewehr
bei Freepsum .

Staatlich geförterferner : 1 Quantum weichkochende
graue Erbien, mehrere Bal- Bulle „ Lorenz "len Stroh, 1,3' Gänse,
5 Hühner ( gestreifte Wyan¬
dottes , teils prämiiert ) ,
einige präm . Tauben usw .

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen .

ist verkäuflich .
Ehme 3 . Saathoff ,
Westersander .

Vier Monate altes

Norden, den 5. April 1937. Kuhtalb
Tjaden ,

Preußischer Auktionator .
zu verkaufen .
Dirk Hippen , Rahe .

Heie Pabst , Münteboe .

Habe ein 14 Tage altes

Schwarzbt . Kuhfalb
zu verkaufen .

Frau Garrelts Ww .,
Upende .

Verkaufe zwei 13 Wochen

tragende Gauen

200 ccm , sowie eine Lichts
maschine und Motorradbattes
rie zu verkaufen .

Norden , Kampweg 37 .

BMW
500 ccm , steuerfrei , billig zu
verkaufen .

Cl . Silgefort , Leer ,

Bremer Str . 27 . Anruf 2107 .

BMW Motorrad
200 ccm , generalüberholt , in

tadell . Zust . zu verk . Preis
430 RM . Schriftl . Ang . u .

A 140 an d . OTZ . , Aurich .

Steuer - u . führerscheinfreies

Joh. Schwarz, Engerhase. Motorrad ( DKM )
Seu zu verkaufen

Fr . Harms Ww . ,
Victorburermarsch
bei Georgsheil .

Herr Kaufmann Cornelius Schwarzbt. Kuhfalb2 Fuder Heu
Neuwahl eines Feldmarksvorstehershiele zu Engerhafe willwe¬

gen Wegzuges zu verkaufen .
Joh . Meenten . Sandhorst ,auf den 26. April d. J. , 17% Uhr, im großen Rathaussaale ein- Sonnabend , d. 10. April , Eſenſer Weg.geladen .

Emden , den 2. April 1937 .
Der Oberbürgermeister .

Die Jagdnukung
desngemeinschaftlichen Jagdbezirkes in der östlichen und west¬
lichen Feldmark Emden soll am

Montag , dem 26 . April 1937 , 18 Uhr ,
im großen Rathaussaale

öffentlich meistbietend mit unbeschränktem Personenkreise auf
neun Jahre verpachtet werden . Die Pachtbedingungen liegen
vom 9. bis 23. April d . I . , täglich von 8 bis 13 Uhr , im Stadt¬
bauamt , Kleine Faldernstraße 1, 1, 3immer 2, aus .

Zuschlagserteilung bleibt vorbehalten .

Emden , den 2. April 1937 .

Norden

Der Oberbürgermeister als Jagdvorsteher .

Die Reichsverbilligungsscheine
für Speisefette , Bezugsscheine für Konsummargarine

und Zusagscheine

werden an die Bezugsberechtigten aus der Stadt Norden im

städtischen Wohlfahrtsamt wie folgt ausgegeben :

1. An Kleinrentner , Zufahrenten- und Vorzugsrentenempfän
ger am Mittwoch , dem 7. 4. 37 , vorm . von 8. 30- 11 Uhr .

2. An Invaliden - , Unfall - , Witwen¬

nachm . 5 Uhr ,

in der Ww . Baderschen Gast
wirtschaft in Engerhafe sein von
ihm bewohntes

Geschäftshaus
mit großem Obst - und

Gemüsegarten
(zirka 40 Obstbäume )

öffentlich zum Antritt am 1. Mai
dieses Jahres verkaufen lassen .

Besichtigung jederzeit .
Norden , den 5. April 1937 .

Tjaden ,
Preußischer Auftionator .

Im Auftrage des Jann Da¬

und Waisenrenten - vids in Moorhusen werde ich

empfänger mit den Anfangsbuchstaben 2 - 2 am Donners- Donnerstag , d . 8. April ,
tag , dem 8. 4. 37 , vormittags von 8. 30 - 12 Uhr ,

mit den Anfangsbuchstaben M - 3 am Freitag , dem 9. 4.

37 , vormittags von 8 . 30 - 12 Uhr .

3. An Wohlfahrtserwerbslose am Sonnabend , dem 10. 4 , 37 ,

vormittags von 8 - 11 Uhr .

4. An alle übrigen Bezugsberechtigten mit den Anfangsbuch¬
staben A - L am Montag , dem 12. 4. 37, vormittags von
8. 30- 12 Uhr , mit den Anfangsbuchstaben M - 3 am glei
chen Tage , nachmittags von 2. 30- 5. 30 Uhr .

Wird der Termin versäumt , so erfolgt die Ausgabe jeweils

am Sonnabend jeder Woche, vormittags von 8 - 10 Uhr .

Innehaltung der Termine muß unbedingt verlangt werden .
Wer in Arbeit steht und Verbilligungs - bzw . Bezugsscheine

beansprucht , hat eine Lohnbescheinigung des Arbeitgebers vor¬

zulegen .
Die Gültigkeitsdauer der einzelnen Verbilligungs - bzw .

Bezugs - und Zusatzscheine ist begrenzt . Ihre Verwendung vor
Beginn oder nach Ablauf der aufgedrudten Gültigkeitsdauer ist

unzulässig .
Für die Verwendung und Annahme der Scheine gelten die

bisherigen Bestimmungen . Neu ist die Ausgabe von Zusatz¬
scheinen für den Bezug von Konsummargarine , die Volksgenossen
erhalten , die in besonderem Maße auf den Bezug von Konsum¬

margarine angewiesen sind .

nachm . 3 Uhr ,

bei seinem Hause

1 am Kalben stehende

Kuh ,
LiterFutterdämpfer ( 100

Inhalt ) , Kisten , 1 Moor¬
farre , 1 Kornweher Reform
Nr . 4 " , 1 Dezimalwaage mit
Gewichten , Forken , Dresch
flegel , Harken , Spaten , Tie
nen , Fässer ,

1 Quantum Kleehen ,
1 Quantum Stroh ,

1 Quantum Runkel

rüben ,
1 Kleiderschrank , 1 Kom

mode , 1 Glasschrank , Tische ,
Stühle , Kochofen , Sofa und
was mehr da sein wird ,

öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
Bei Ausgabe der Reichsverbilligungsscheine werden die Be

zugsberechtigten befragt werden , ob sie die beiden Bestellscheine
für je 1 Kilogramm Konsummargarine verwenden, oder ob sie taufen . Unbekannte Bieter müs
keine derartige Margarine beziehen wollen .

Norden , den 5. April 1937 .

Der Bürgermeister .

Gemäß § 1 der Verordnung zum Schuße der Felder und Gär
ten gegen fremde Tauben vom 4. 3. 33 in der Fassung der Ver¬
ordnung vom 13. 12. 34 bestimme ich : Die Zeit , während der

Tauben derart zu halten sind, daß sie die bestellten Felder und
Gärten nicht aufsuchen können , dauert vom 10. 4. bis 9. 5. 37
einschließlich .

Norden , den 3. April 1937 .

Der Landrat .

3. B . Krause , Regierungsassefor

sen Sicherheit leisten .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

Verkaufe

2 beste Bullfälber
v . Ang . e2 - 3 Monate alt ,

Bullen , ,Just " mit hoher
Mutterleistung .

H. de Buhr , Abens .
Tel . Burhase 6 .

Ein acht Wochen tragendes

Schwein berkäuflich
G . H. Frerichs , Aurich -Oldendorf ,

zu verkaufen .

H. Menken , Bedekaspel .

Eckgrundstück
in Wilhelmsfehn 13a m . Neu¬

preiswert abzugeben .

Saathoff ir ., Aurich ,
Leerer Str . 11. Tel . 626 .

Zwei gebrauchte , sehr gut
erhaltene

Diesel -Lastwagen
abzugeben .

Autohaus Osterkamp ,
Aurich . Ruf 422 .

bau zu vert. Erf. 1000Rat. Photo -Apparat
Wilhelmsfehn Nr . 75 .

Fast neues

Zu vert. ein 14 Tage altes Wochenendhaus
Kuhfalb

Johann Schuhmacher ,
Ardorf .
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( 3 × 4 Meter ) zu verkaufen .
Näheres
Emben , Richardstr . 4 , I .

( 6X9 , Platten ) Neupreis

118 RM . , gut erhalten , billig
zu verkaufen .

3u erfr . bei d . OTZ ., Aurich .

3u verkaufen 1 Kinderwagen ,
Cramer1 Gaskocher .

Emden , Schnedermannstr . 21 I.

Diese Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausfran " I WA

Schußbrille

oder ausreichend erscheint ( an
dernfalls Fürsorgeerziehung ) . Die
Sch . wird vom Vormundschafts¬
gericht angeordnet . Antrags¬
berechtigt sind die Eltern , ber
Vormund und das Jugendamt .
Die Sch . besteht in Schutz und
ber Ueberwachung des Jugend¬
lichen . Sie wird ausgeübt durch
geeignete Personen (jogenannte
Selfer ) , die jederzeit zu bem
Minderjährigen Zutritt haben
und dem die Eltern , der Vor¬
mund ober die sonstigen Er¬

ziehungsberechtigten Auskunft
geben müssen . Die Sch . erlischt
mit der Volljährigkeit oder mit
ber Anordnung der Fürsorge
erziehung ; sie wird aufgehoben ,
wenn ber 3wed erreicht oder
sonst sichergestellt ist .
Schuhbrille , Brille zum Schuß
ber Augen bei besonderen Ar¬
beiten , wie z . B. Steinklopfen
ober Schutzbrille gegen Sonnen¬
strahlen , Sonnenbrille .

Schußimpfung , stehe Impfung .
Schwaben , Ungeziefer , anbere
Bezeichnung für Echaben , Kater¬
lafen usw .

Echwachsichtigkeit , siehe Seh¬
störungen .
Schwachsinn , ein geringer Grab
von Geistesschwäche , ist gewöhn .
lich erblich , fann aber auch die
Folge von schweren Geistes ober
Gehirnerkrankungen fein . Die
Träger von angeborenem erb¬
lichem Schwachsinn werden in
Deutschland gemäß dem Gesetz
zur Verhütung erbkranken Nach
wuchses sterilitert .
Schwägerschaft , i. Ehehindernisse
Zeugnisverweigerungsrecht .

-

455 Schwämmchenkrankheit

Schwalbe , Zugvogel , der sich in
Deutschland von April bis Okto
ber aufhält und an Häusern
nistet . Die Sausschwalbe ober
Mehlichwalbe hat weiße Unter¬
jeite , die Rauchschwalbe außer
dem rote Federn um den Schna
bel während der Mauersegler
mehr grau ist , auch eine buntle
Unterseite hat .

Schwamm , Sfelette von im Meer
lebenden Schwammtieren . Die

Naturschwämme sind hellgelb .
Vor der ersten Benutzung muß
man nachprüfen , ob eine harten
Teilchen im Gewebe find und
den Schwamm gut auswaschen .
Schwämme , die nicht nach jedem
Gebrauch zum Trocknen aufge
hängt werden , fühlen sich glite
schig an . Man reinigt alle

Schwammarten mit warmem So¬
dawasser und spült nach , bis das
Wasser larbleibt . Statt der
Naturschwämme werben heute
vielfach Gummischwämme be¬
nußt . Zum Frottieren werden
Luffaschwämme gebraucht , die
aus einem wurzelartigen Holz¬
gewebe bestehen .

Echwämmchenkrankheitob. Coor
der Mundschleimhaut geht mit
festhaftendem , grauem , fledigem
Belag einher . Tritt besonders
auf bei unrichtig ernährten , oft
auch bei unterernährten Säug
lingen . Häufig verschlechtert durch
das Auswaschen des Mundes ,
wodurch die Soorpilze erst recht
tief in das Gewebe einbringen .
Auch bei schwerfiebernden Kran
ten fann Soor entstehen . Bon
pornherein für gute Mundpflege
sorgen , gute Verdauung und rich

Spare es lohnt sich !

Kreis - und Stadtsparkasse Norden
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Wind - und Motormühle
in Stollhamm (Kreis Wesermarsch )

mit gutem Umag , 70 Tonnen Roggentontingent , mit Antritt zu 10¬
fort oder 1. Mai d . Js . günstig zu verkaufen oder zu verpachten .

6 . Martens & Co . . Nordenham 1. 2 .

Zu kaufen gesucht

Kleiner

Bootsmotor

Pachtungen

Torfftiche
Die Verpachtung der dem

BuB . oder Sachsseitenborder Kreise gehörenden Torfftiche

zu kaufen gesucht . findet am

Angebote unter E 614 an die Freitag , dem 9. April ,
OTZ . , Emden .

Auswärtige Firma
April falbende

Kühe und Rinder
sowie

Arbeitspferde
Angebote erbittet

statt , und zwar im Südmoor
vorm . 9 Uhr und im Nordmoor

sucht nachm . 2 Uhr .

Behrends , Amdorf .
Fernruf Leer 2375 .

Auto

Die Pächter haben Num¬

mernpfähle mitzubringen.

Unterwohnung Junge

mit Garten zu vermieten. Vormittagshilfe
Schriftl . Anfragen u . A 141 ,
an die OTZ . , Aurich .

Ein Laden
m . W. 1. Zentrum , geeignet n .
A. des Großhandelsverbandes

gesucht .
Emden . Cirksenastraße 29 .

Suche zum 1. Mai für Laden
und Haushalt ein

w. 1.Lage f. e. Fiſchgeschäft zu Mädchen
Derm Schriftl . Angeb . unter
€ 620 an die OT3 , Emden .

Zu mieten gesucht

Beamtenfamilie ( 3 Pers .)
sucht per sofort oder 1. Mai

3 - 4 - 3 . Wohnung
Angebote unter E 618 an die

OTZ . . Emden .

Möbliertes Zimmer
evtl . mit Badegelegenheit ,

mögl. im nördl. Bez. Aurichs
oder Sandhorst auf fof . ges .

Schriftl . Angebote u . A 139
an die OT3 . , Aurich .

In Esens

Wittmund, d. 3. April 1937. geräumige 4 - 5,
Der Vorsitzende

des Kreisausschusses .

Kreuzberger . /

Verpachtung
Für Landwirt Röpfe Ideus

in Marcardsmoor werde ich am

Biersizer, steuerfrei, gegen Freitag , dem 9. April ,bar zu kaufen gesucht .

Angebote mit näh . Angaben nachm . 4 Uhr ,

und Preis unter E 619 an in der Scharnhor st schen
die OTZ . , Emden .

Suche im Auftrage

zwei Pferde
4 - 5jähr . , Oldenburger Rap¬
pen , ohne Abzeichen .

Gastwirtschaft in Marcardsmoor

ca . 6 Hektar

Weide u . Bauland
im ganzen oder stückweise auf

Angebote mit Preis erbitte 6 Jahre freiwillig öffentlich
sofort .

5 . Stumpf , Schlachtermstr . ,
Leer , Westerende 11 .
Fernruf 2393 .

Suche

güfte Schafe
anzukaufen und erbitte An¬

gebote .

Burmeister , Wittmund .
Telephon 180 .

verpachten .

Wittmund , d . 5. April 1937 .

H. Deterding ,
Auktionator .

Zu vermieten

auch als

Lagerraum
zu ebener Erde ,

net , zu vermieten .
roßefehn

Anmeldungen nimmt auch Gast¬
wirt Cassens , Mittegroßefehn ,
entgegen .

456

Werkstatt oder Garage geeig¬

Emden , Wilhelmstr . 98 .

Schwarzsauer

nicht unter 22 Jahren . Mel¬
fen erforderlich .

Th . Bengen ,
Bäckerei u . Kolonialwaren ,
Menstede , Post Arle .

Suche zum 1. Mai ein frdl .

junges Mädchen
bei Familienanschluß u . Ge¬
halt .

Wir suchen tür einen durchorganisierten Bezirk .

welcher die Kreise Aurich , Leer , Emden und

Friesoythe umfaßt , einen

Bezirksbeamten
gegen Gehalt , Reisespesen , Abschluß - und Super¬
Provision Direktionsvertrag Bei Bewährung ist

spätere Autnahme in die Versorgungskasse vorgesehen .

Ausführliche Angebote von Fachleuten , welche gute

Erfolge aufweisen können , erbeten an

Allianz und Stuttgarter

Lebensversicherungsbank Akt . - Ges .
Landesdirektion für Norddeutschland :

Hamburg 11 , Trostbrücke 2.

Bezirksdirektion Aden & Weers , Oldenburg , Langestr . 8/9

Gesucht auf sofort od . später ]

ein ehrliches , zuverlässiges
Frau Karl Sunete ,
Leer ( Ostfr . ) , Pferdemarkt 15 .

Absolut ehrliches

Pferdemarkt15.Fräulein

Mädchen
von 16 - 19 Jahren für Tele¬
phon Hausarbeit

nicht u . 20 J . Gelb . muß

Geschäftshaush . selbst führ . f .

Anfr . schriftl . od . mündl . u .

A 142 an die OTZ .. Aurich .

Für eingeführten Bezirk wird
ein energischer , zuvers
lässiger

Dreichmeister
Der auch Reparaturen ausführen
tann , für großen Dreschsatz
gelucht .

Pei tinderlofem Ehepaar gei. Einf . ältere Stüße Friedr. Carls, Lohndrescherei
Schriftl . Bewerbungen unter
G 100 an die OTZ . , Aurich .

Suche z. 1. Mai ein ordent
liches

Simmerwohnung Mädchen
für sofort oder später gesucht .

Angebote unter 240 an die
OTZ . , Esens .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. Mai für meinen

nicht unter 17 Jahren .

P . Lorenz , Bäderei ,
Schoonorth .

Wegen Verheiratung

mit guten Zeugn . gesucht .

Russel , Aurich , Lindenstr . 3 .

Varel i . D. , Wol stapperweg 2 .

Gesucht zum 1. Mai eine Breifahrer
Gehilfin

f. Saus u . Garten , sowie ein

Gehilfe
von 16 - 18 Jahren für leich
tere Arbeiten .

der
Joh . Rogge ,jezigen suche zum 1. Mai

eine nette , erfahrene

landwirtschaftlichenHaushaltein Hausgehilfin
2. junges Mädchen

gegen Gehalt und Familien¬
anschluß.
Fran Franz Lohe
Sander -Seedeich
bei Mariensiel , Post Sande .

Junges Mädchen
nicht unter 18 Jahren , für
Laden und Haushalt , zum 15 .
April gesucht .

Fr. Kruse, Mariensiel 23.

Aelteres Fräulein
für fleinen Haushalt auf sofort
gesucht .

Emden ,

Am Vogelsangzwinger Nr . 8 .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfran " IWA

Schwammerl

tige Ernährung beachten . Wegen
der Behandlung wende man sich
an den Arzt .

Schwammerl , Schwamm , süb¬
deutsche Bezeichnung für Pilze .
Hausschwamm ist eine durch
Feuchtigkeit hervorgerufene Pilz¬
bildung an Holzteilen .

Schwanenpelz , das Pelzwerk bes
Singschwans , wird in Seifen¬
schaum gewaschen und in heißer
Luft unter ständigem Echütteln
getrodnet .

Echwangere , s. Abtreibung . Un¬
terhalt , einstweilige Verfügung .

Schwangerschaft ist der Zustand
der Frau vom Eintritt der Emp¬

fängnis bis zur vollendeten Ge =
burt . Normale Dauer der Schwan¬

gerschaft beträgt 280 Tage , ge¬

rechnet von dem Zeitpunkt der

julegt aufgetretenen Regel bis
zur Ausstoßung der Frucht . An¬
zeichen für Schwangerschaft sind
zunächst das Ausbleiben der Pe¬
riode ( fann freilich auch andere
Gründe haben , eine ärztliche Un¬
tersuchung tann Aufschluß geben )
Uebelsein mit Erbrechen , beson¬

bers morgens , Vergrößerung der
Brüste , Zunahme des Leibesum¬
fanges und noch mehrere andere
Veränderungen . Das sicherste Zei
chen ist das Hören der findlichen
Herztöne und das Wahrnehmen
ber findlichen Bewegungen vom
5. Monat ab . Eine besonders ver¬
zärtelnde Lebensweise ist wäh¬
rend der Schwangerschaft durch¬
aus nicht am Plage . Man behalte
seine gewohnte vernünftige Le¬
bensweise bei mache sich stets

richtige Bewegung an ber fri
schen Luft und halte sich eben

stets vor Augen , daß eine
Schwangerschaft ein natürlicher ,

gesunder Zustand ist .

Schwarzarbeit . Man versteht
darunter die heimliche bezahlte

Beschäftigung solcher Personen ,
die Arbeitslosen - , Krisen - oder
Wohlfahrtsunterstützung bezie

Ganz

mit

hen . Wer Ech . verrichtet ober

verrichten läßt . wird wegen Be

truges bestraft .
Schwarzblech , dünn gewalztes
Eisenblech , das zu Ofenröhren ,
Ofenblechen und Küchenblechen
verwendet wird .

Schwarzbrot , gesundes , nahrhafa
tes Brot , zu bem fein Weizena
mehl verwendet wird .

frisches Schwarzbrot fann Mas
genschmerzen verursachen , man
soll es daher vor dem Anschnitt

einen Tag liegenlassen .

Schwarze Suppe , spartanische
RindfleischbrüheSuppe ,

Fleischstücken und Blut .

Schwarzer Mann , Schredgestalt ,

mit der törichterweise Kindern
gebroht wird , wenn fie unartig
sind . Durch solche Drohungen föns
nen Kinder überängstlich werden ,

so daß sie sich im Dunkeln fürch
ten und nicht allein in ein an¬

deres Zimmer zu gehen wagen .

Schwarzer Peter , bei Kindern be

liebtes Gesellschaftsspiel , bei dem

der Spieler , der zuletzt ben
schwarzen Peter , Pifbuben , in
der Hand hat , im Gesicht schwarz¬
gemacht wird .
Schwarzer Tod , siehe Pest .
Schwarzsauer , Gericht aus Fleisch ,
meist Gänseflein , frischem Blut ,
Essig und Badobit oder Mehl
flößen .

Willst Du Möbel ohnegleichen

Such sie unter diesem Zeichen
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Gehalt 30 RM .

Frau Langeheineken ,

Varel i . Oldbg .

Suche zum 1. Mai
lässiges

Hausmädchen

zuver

Müllerei u . Landwirtschaft ,

gesucht .

Milchabsatzgenossenschaft
Emden .

Gesucht ein junger

Bäckergeselle
und ein

Weſterlonb. Westerstede i. 3. Laufbursche
Gesucht zum Mai

ein Knecht und ein

Dienstmädchen
Gebrüder Hagena ,
Siebelshörn .

Suche zum 1. Mai eine

Frau E. Dirks, Leezdorf. Gehilfin
Für sofort oder 15 . April
fleißiges , finderliebes

Mädchen

Deffer , Eppingawehr
bei Jemgum .

Ich suche zum 1. Mai eine

ordentlichefür alle Hausarbeit gesucht .

Lohn und gute Behandlung .

Angebote an

Alter 18-20 Jahre. Guter landw . Gehilfin

Johann Wäden ,
Nordseebad Juist ,
Enno -Arends -Str . 3 .

Gesucht zum 1. 5. 1937 für
Oldenburg

freundl . junges Mädchen
zur selbständigen Führung d .

ZeugEvtl . Jahresstellung .
nisse mit Lohnangabe unter
Nr . 109 an die „ Borkumer

3tg ." , Nordseebad Borkum .

Suche einen jüngeren

Bäckergesellen
zu sofort oder 1. Mai .

Joh . Schwarz , Engerhase .

Suche auf sofort einen tüch
tigen

Bolsterergesellen
Gerh . Dannen , Jemgum .

Suche auf sofort einen

welche alle Arbeiten mitver- Malerlehrling
richtet , bei gutem Lohn .

Gerd Strodthoff , Schweiburg
über Varel i . D.

Suche zum 1. Mai oder evtl .
früher einen

Haush. (2 Pers.) Mäh, bledigen Melfer
Frau G. Leister , Leer ,
Adolf - Hitler -Straße 1/3 .

zu 10 - 12 Kühen und zum
1. Mai oder 1. Juni eine

Für Molkereihaushalt (Nord- Gehilfin
oldenburg ) wird selbständiges

junges Mädchen
nicht unter 25 Jahren bei
gutem Lohn zum 1. Mai
gesucht .

für Haus und Garten .

Frau G. Wenke , Jethausen
bei Varel .

Suche auf gleich

Atgle
Je tiens

Heinrich Brüggemann ,
Malermeister ,

Süderneuland I 122 . Am Weg
gegenüber der Kalkmühle .

Malerlehrling
gesucht .

3 . Michaelsen ,

Malermeister ,

Emden , Kranstraße 32 .

Zwei tüchtige

Schneidergesellen
auf sofort gesucht .

Gefl. Angebote unter E 615 Großknecht oder jg . Abolf Adermann,
an die OTZ . , Emden .

Zum 1. Mai ein in allen
Arbeiten erfahrenes

Mädchen
sowie eine

junge Gehilfin
gesucht .

H. Bontjes Ww . , Leezdorf
( Goldberg ) .

Gesucht nach Nordenham in
Oldenburg ein tüchtiges

Mädchen
von

Arbeiter
Koopmann , Woltzeten .

Herren - und Damen -Maßs
schneiderei ,

Wahnbet i . Oldbg .

Gesucht auf sofort ein tüch

Gesucht ein Melfer tiger

u . landw . Gehilfin Schneidergehilfe
gegen guten Lohn und Fa

milienanschluß zum 1. Mai .
D. Dannemann , Brettorf i . D.
bei Wildeshausen .

Gesucht auf sofort ein

junger Arbeiter
der ackern kann .

16 - 20 Jahren gegen Elso Janssen , Groß -Heikeland
guten Lohn .

Offerten mit Bild oder per¬
sönliche Vorstellung

Post Georgsheil .

Suche zum Mat einen

Emden, Neptunstr. 17, part. jüngeren Gehilfen ,
Gesucht zum 1. Mai ein ein
faches junges

Mädchen
Frau E . Vogt , Brake i . D.
Hafenſtr . 5 , Telephon 316

Gesucht zum 1. Mai wegen
Verheiratung des jezigen ein
tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen
für Haus u . Garten , welches
auch melken kann .

T . E. Jensen , Augustfehn i . D .

der mit Pferden umgehen kann .

Willms , Oldersum - Hammrich

Gesucht z. 1. Mai strebsame
Melferfamilie

Wohnung und bestes Garten¬
land ist vorhanden .

Rudolf Küdens , Ollen ,
Post Berne ( Oldenburg ) .

Gesucht per 1. Mai sauberer

Hausbursche
Pension Bernhardine / Dorlis ,
Nordseebad Juist .

2 . Coordes , Heisfelde
bei Leer .

Tüchtiger

Friseurgehilfe
gesucht .

Baumgarten , Esens .

Gesucht sof . ein figer , lediger

Kraftfahrer
mit Führerschein 3. Kl . und
längerer Fahrpraris .

Ernst Hinrichs , Wittmund .
Fernruf 263 .

Lehrling
für Büro und Laden gesucht .

Autohaus Osterkamp ,
Aurich .

Gesucht ein

Vertreter
der zwei Tage in der Woche
eingeführte Waren mit über¬
nimmt .
Angebote unter 2 352 an die
OTZ . Leer .
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-

Leer , den 6 . April 1937 .

Gestern und heute

--
otz . Ohne die Launen des April herausfordern zu wollen :

Es ist unberufen , toi , toi , tot in den letzten Tagen rins¬
um alles schöner und vieles besser geworden . Das Binnen¬

wasserfintt jest an vielen Stellen schon gut ab und bis¬
her überflutet gewesene Ländereien sind gut getrocknet. Der
Ostwind hat viel zum Fortschaffen des Binnenwassers beige¬
tragen . In den höher gelegenen Gegenden des Kreises steht

das Wintergetreide sehr gut , an manchen Stellen hat
es allerdings unter Schädlingsfraz ziemlich gelitten , doch
muß man den Umständen nah zufrieden sein .

-

Wie der Bauer jetzt draußen auf dem Acker fleißig arbeiten

muß , um zwangsläufig Versäumtes rasch nachzuholen , so wird

auch ringsum allerwärts in den Gärten jetzt der Spaten
gerührt. Wie der Landmann alles für die Frühjahrsbestellung
zurecht macht , so richtet der Gartenbesizer jetzt auch alles her ,

um säen und pflanzen zu können . An schön gei hüßt liegen¬
den Stellen tragen die Beerensträucher schon Knospen und es
schimmert bereits lichtgrün im Gezweige. Den meisten Gar¬
tenbesitzern ist es ja nicht nur darum zu tun , aus dem Garten
möglichst viel heraus zu wirtschaften natürlich wird auch

da ja angestrebt sondern den meisten von ihnen geht es

in der Hauptsache auch um das , ,Tuntjen " selbst , um
das Arbeiten an der eigenen oder an der gepachteten kleinen
oder größeren Scholle . Das steckt nun einmals o im deutichen
Menschen , daß er von der Erde nicht gut lassen kann und in
unserer Gegend ist es ja erfreulicherweise möglich , daß fast
jeder , der gern Gartenarbeiten verrichtet . fich auch einen Bar¬
ten oder einen Acker halten kann . Das haben wir ja dem

Großstädtern voraus wir brauchen auch keine weiten Wege
zu den Kleingärten zu machen , brouchen nicht erst mit der

Straßenbahn (wir haben ja auch keine ) vor die Stadt kinaus

zu fahren , um ins Grüne zu gelangen .

-

-

-Uebrigens , da gerade von der Straßenbahn die Rede ist
wo sollte sie wohl entlang führen , wenn sie z. B. von Heis¬
felde aus durch das Zentrum von Leer beispielsweise nach
Loga ginge ? Bei der Enge der Straßen , durch die der
Schienenweg führen würde , wäre es garnicht auszudenken ,
wie sich der Betrieb abwickeln sollte , zumal ja schon jetzt die
immer wieder zu beobachtenden Verkehrssünder hr
Möglichstes tun , um die reibungslose Abwicklung des Ver¬
tehre zu behindern . Gestern nachmittag gab es z. V an der
bekannten Gefahrenede Brunnenstraße , Hindenburstraße
Heisfelderstraße eine zeitlang direkt eine VerkehrseVerkehrs¬
ito dung , als ein schwerer, langer Lastkraftzug in die Heis¬
felderstraße einbiegen wollte , gerade , als ein anderer Last¬
wagen aus der genannten Straße herausfam , um in die
Brunnenstraße einzufahren , in der sich, um das Mak voll zu
machen, gerade zwei Gespanne überholten . Dazwischen tum¬
melten sich munter einige Radfahrer und Fußgänger . Wie
durch ein Wunder ging alles glatt ab , obgleich einige schreck

hafte Frauen schon juchten " und sich die Augen zurhielten .

Die Augen muß man übrigens stets offen halten , wenn man

durch die Straßen wandert , sonst läuft man schon allein Ge¬

fahr , gegen die vor den Türen mancher Läden

aufgestellten Waren anzurennen . Liegt man erst

längelang auf der Straße , zwischen allerlei Gemüse und son¬

ſtigen Gahen, möglichst noch mit beschmuktem oder zerrisse
nem Ausgehpädchen, so wäre man plößlich gewißnur noch
halb so lustig und das wäre doch schade , nicht wahr ?

otz . Der Fastmarkt findet morgen und Donnerstag auf dem

Marktplatz statt. Dieser Markt, der früher eine besondere Be¬
deutung als Holz markt hatte, wird eine verhältnismäßig

kleinere Geschäfte gemeldet worden. Der Fastmarkt liegt in
diesem Jahre infolge der frühen Lage des Ostertermins außer¬
halb der Fastenzeit. An der zahlreichen Beschichtung erkennt
man erfreulicherweise , daß Unternehmungslust bei Besizern

von Fahrzeugen und Kuchen - und anderen Buden groß ist.

Allen Marktbeschidern ist für die Markttage günstiges Wetter

zu wünschen .

otz . Berufsjubiläum . Am 8. April ist Bürovorsteher Con¬

rad Conrads ununterbrochen 30 Jahre im Büro des hie¬
sigen Rechtsanwalts und Notars de Vries tätig. Ursprüng¬
lich widmete Conrads sich dem Müllerhandwert. Infolge
eines Unglüdsfalls mußte er aber einen Berufswechsel vor
nehmen und trat am 8. April 1907 ais Lehrling in das Büro
des inzwischen verstorbenen Rechtsanwalts Warner de Vries
ein Im Kriege , als sein Chef zum Heeresdienst eingezogen

war , ruhte die Verantwortung zum großen Teil auf seinen

Schultern , und die Praxis konnte dank seiner Tätigkeit auf

rechterhalten werden . Conrads erfreut sich allgemeiner Be¬

liebtheit . Lange Jahre hindurch war Conrads zweiter Lie¬

dervater des Männergesangvereins Harmonie " .

otz . Die Versicherungstontrollstelle Leer teilt mit , daß in

den nächsten Wochen , ab 8. 4. 1937 , in der Stadt Leer eine

Nachprüfung der Invalidenkarten stattfinden wird . Es

empfiehlt sich also , die Karten vor dieser Zeit nochmals zu

überprüfen .

Ein vorbildlicher Lehrmeister .

In Oberlahnstein , im Gau Hessen -Nassau , überreichte ein

Meggermeister seinem Lehrling als Anerkennung für die er¬

folgreich bestandene Gefellenprüfung die Fahrkarte für eine

Urlaubsreise mit der NS . - Gemeinschaft , ,Kraft durch Freude "

nach dem Thüringer Wald . Das Geschenk zum Abschluß der

Lehrzeit hat dem Lehrling eine ungeahnte Freude bereitet .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Erzieher wechselten ihre Wirkungsstätten
Schulpersonalien aus dem Regierungsbezirk Aurich .

Wie , wir dem Amtlichen Schulblatt für den Regierungs¬
bezirk Aurich entnehmen , ist Volksschullehrer August Wienece
mit dem 1. 4. d . Js . zum Hauptlehrer in Weste olt ernannt
worden . Der bisher in Speßerfehn III tätige Volksschul¬
Tehrer Friedrich Wiehe ist mit dem gleichen Zeitpunkt zum
fommissarischen Hauptlehrer in Wiesmoor bestellt . Zum
komm . Hauptlehrer ernannt ist Volksschullehrer Wilhelm
Homann in Möhlen warf .Homann in Möhlen warf . - Versetzt wurden mit dem
1. 4. : Volksschullehrer Johannes Juilfs von Stedesdort
nach Möhlen wars ; Hermann Freter von Willen nach
Wittmund ; Gerd Hieronymus von Neermoorer
Kolonie nach Willen ; Cassen Lengert von Eversmeer
nach Selverde , Friedrich Rothstein von Wittmund nach
Rechtsuproeg und Willi Hagedorn von Rechtsupweg nach Ma
rienhafe . Der Schulamtsbewerber Karl Peters ist in Nor¬
den endgültig angestellt worden . Volksschullehrer Wilhelm
Winklemmann ist in den Bezirk Stade , Erich Erdmann - Boß¬
barg in den Bezirk Lüneburg übergetreten . In den Be

zirk Lüneburg traten ferner über : Volksschullehrer Paul
Runge - Moorlage und Otto Kasten -Westermoordorf . Ueber¬
getreten in den Bezirk Kassel sind Volksschullehrer Nikolaus
Streit bisher Ertum , Aden Reußwig bisher Klein -Midlum ,
Alfred Krahl bisher Bunderhee und Friz Hom =
burg bisher Bunderhammrich . Volksschullehrer
Henrich Koring , bisher Wolgeten , trat am 1. 4. in den Be¬
zirt Dsnabrück über .zirk Osnabrück über . Auf seinen Antrag ist zwecks Stu¬
Siums der Schulamtsbewerber Karl Förster -Nesse entlassen
worden . Voltsschullehrer Gustav Meyer -Riepsterhamnirich
ist auf Antrag in den Ruhestand versezt .

-

-

Ueber

Jahrgang 1937

N6V . -Amtswalter - und Schulungstagung

"

otz . Gestern nachmittag fand im Bahnhofs -Hotel eine
Amtswalter - und Schulungstagung des Amtes für Volks
wohlfahrt der Kreisleitung Leer statt , an der auch die Sach
bearbeiterinnen des Hilfswerks Mutter und Kind teilnah¬
men . Kreisamtsleiter Müller gab zunächst bekannt , daß
die Eintragungen in das Goldene Buch " im Kreise Leer ein
sehr gutes Ergebnis gehabt hätten und teilte auch
noch einige Sammelergebnisse für das Winterhilfswerk aus
dem Monat März mit . Nunmehr , fuhr er fort , setzt die
Sommerarbeit der NSV wieder ein , und erfreu¬
licherweise sind schon fast 100 Stellen für die erste Aufnahme¬
zeit der Kinderlandverschick ung gemeldet worden .
Bom 17. bis 21. April finde in Leer eine NSV - Ausste l-
Tung statt , die am 9. und 10. April in Oldenburg durch

dann auch nach Weener kommen. In der Mitglieder -Wer¬
Gauleiter Röver eröffnet wird . Später wird die Ausstellung

bung wird weiter fortgefahren werden, auch die Arbeit im
Hilfsmert Mutter und Kind , die , wie die gesamte NSV - Ar¬
beit , den erbgefunden Familien zugute kommt , rrd weiter
ausgebaut werden . Erfolge sind ja glücklicherweise im Reich
durch die Arbeit der NSV schon im Rückgang der

äuglingssterblichkeit festzustellen . Ein weiteres
Ziel ist die Schaffung von NS -Schwestern - Ausbil¬
dungsstätten , sowie von Erntetindergärten in
größeren Gemeinden .

Ueber Sinn und Wesen der NSV -Arbeit sprach dann der
Leiter der NSV - Gauschule , Gauschulungsbeauftragter
Porche , der in seinem Vertrag von dem Ringen des Füh¬
rers um die Seele des deutschen Volkes ausging . Dieses Rin
gen um die Seele des deutschen Volles sei auch der Sinn der

SV -Arbeit , die ein Bekenntnis zur Rassenfrage und zu un¬
serem Volkstum erfordere . Gegenüber jeder anderen Art
von Wohlfahrtspflege wurde als der Sinn der von der NSV
betriebenen Wohlfahrt herausgestellt , daß sie um des ge¬
sunden Volkes willen betrieben werde . Eine wesent¬
liche Erziehungsaufgabe werde von der NSV geleistet . Müt

des Volkes willen, jegliche Ueberbetreuung von Volksgenos¬
ter - und Kinderlandverschichung geschähen ausschließlich um

sen liege der NSV völlig fern . Es gelte, eifrig das Ernäh
rungshilfswerk anzugreifen . Ein guter Gedanke sei die Ver¬

terhilfswerf jet eine Bauernde Aufgabe des deutschen
Volkes geworden. Das deutsche Volk sei durch die Tätigkeit
der NSV schon sehr zum Gedanken der Volksgemeinschaft
und der Opferfreudigkeit erzogen worden .

Sonstige Veränderungen : Schulamtsbewerber Raveling ,bisher auftragsweise Moordorf, auftragsweise Südcoldinne;
Natje , bisher auftragsweise Oldeborg , auftragsweise Moor¬
dorf ; Wolff , bisher vertretungsweise Plaggenburg , aufwertung von Abfällen zur Schweinemast gewesen. Das Wintragsweise Jemgum ; Dirks , bisher auftragsweise
Dißumerverlaat , auftragsweise Upleward; Dierks ,
bisher auftragsweise Middels , auftragsweise Ditzumer¬
verlaat ; Dr . Köster , bisher auftragsweise Manslagt , auf¬
tragsweise Harsweg ; Bauer , bisher auftragsweise Wee¬
ner , auftragsweise Stapel moorer heide ; Doedens , Die Bedeutung des Hilfswerks Mutter und Kind liege da
bisher auftragsweise Ayewolde , auftragsweise Leer ; rin begründet , daß die Mutter als Urquell der Nation er¬
Reents , Fisher auftragsweise Wiesmoor ,Wiesmoor , auftragsweise tannt und anerkannt ist , das Kind ist der Garant der ZuWanlagt ; Mittelschulanwärter Nußwaldt , bisher auf - tunft und Mutter und Kind sind das Unterpfand der Untragsweise Mittelschule Wiesmoor , vertretungsweise Mittel¬tragsweise Mittelschule Wiesmoor , vertretungsweise Mittel - Sterblichkeit der Nation . So sollten auch weiterhin Mütterichule We strhauderfehn ; Schulamtsbewerberin Freyberatungsstellen geschaffen werden. Erholungsbedürfbisher vertretungsweise Aurich Mittelschule , auftragsweise
Westrhauderfehn Mittelschule , Schulamtsbewerberin tige Mütter würden auch in Zukunft zur Erholung verschickt
Uphoff , bisher Hilfslehrerin in Wallinghausen , auftrags - werden . Kinderheimverschickung , Kinderlandverschichung ,
weiſe Stiefellamperfehn ; Technische Schulamtse Wohnungshilfe , Schaffung von Kindergärten und von NS¬
werberin Büter , bisher außerplanmäßig Emden , Emden auf- Gemeindeschwestern-Stationen blieben weitere feste Ziele der
tragsweise . NSV -Arbeit ,

Ehrentage zweier alter Handwerksmeister
otz . Bauunternehmer Gerhard Kleimater in Jem

gum wird am 10. d . Mts . 88 Jahre alt .

Nachdem er die Schule verlassen hatte , trat er bei seinem
Vater, der auch schon einen guien Nanien im Baugewerbe
hatte, in die Lehre ein ; nach beendigter Lehrzeit und bestan¬
dener Gesellenprüfung vertiefte er seine Kenntnisse auf der
Herzoglichen Baugewerfschule zu Holzminden . Im Jahre
1873 machte er sich selbständig . Verheiratet ist Kleimaker mit

einer Jemgumerin , Trientje geb. Ammann; seine Frau wird
übrigens im Juli d. Is . auch schon 88 Jahre It. Von den
eff Kinderr , die aus dieser Ehe entsprossen , leben noch techs ,

die zusammen mit 19 Enkeln und zwei Urenkeln des Urgroß¬
vaters an seinem Ehrentage in besonderer Weise geörnfen
werden. Kleimafer ist troß seiner Jahre noch sehr gesund
und munter , er ist so rustig , daß er es noch mit weit ün¬

geren aufnehmen kann .

Im Reiderland und auch in anderen Gegenden Ostfries¬
lands ist er im Laufe der vielen Jahre seiner Berufsaus¬

übung weit und breit bekannt geworden ; manchen Bau hat
er entworfen und manches Haus ist unter seiner Leitung

gebaut worden. Ueber seinen Beruf hinaus betätigte sich
Bauunternehmer Kleimater stets noch in Fachorganisationen
und auch anderweitig für die Allgemeinheit nd stellte seiz
Können und Wissen besonders auch der früheren Spar , und
Darlehnskasse, die er mehrere Jahre leitete, zur Verfügung.
Die Bau-Berufsgenossenschaft hat ihn mit einem rendiplom
ausgezeichnet . Seit mehr als einem halben Jahr¬

„ OTZ " - Bild . Aufnahme : Korte .

hundert ist Meister Kleimafer bis auf den heutigen
Tag als amtlicher Brandtassenschäßer tätig . Leid und
Freud hat er mit seiner tapferen Lebensgefährtin stets treu
geteilt . Durch sein humorvolles Wesen und seine Hilfsberet
schaft hat er sich überall Freunde gewonnen und auch heute
noch lauscht man gern seinen Erzählungen aus alten Zeiten .

„ OTZ " - Bild . Aufnahme : Drees .

otz . Ein seltenes Handwerksjubiläum fonnte gestern ,
Montag , der am 22. Januar 1863 zu Neuburg geborene Bau¬
tischlermeister Niklas Baumfalt in Loga feiern .
Am 5. April vor 60 Jahren , im Jahre 1877 , trat der Jubi¬
lar als Bautischlerlehrling bei dem damaligen Handwerksmei¬
ster Focken in Leer in die Lehre . Er wurde als ein Hand¬
werfer nach alter Art gründlich ausgebildet und konnte er
reiche Erfahrungen während seiner Wanderzeit sammeln .

Im nächsten Jahre kann der alte Meister Baumfalt , der
heute noch jeden Tag in seiner Werkstatt eine
Maschinen bedient und der noch weite Wanderungen zu Fuß
unternimmt , sein 50 -jähriges Meisterjubiläum feiern ; auch ist
er an dem Tage dann 50 Jahre selbständiger Bautischler¬
meister in Loga .

Vor einiger Zeit bonnte er bei der Logaer Kriegerfamerad
schaft auch ein Jubiläum der langjährigen Zugehörigkeit zu
der Kameradschaft feiern . Der Alte , dessen Frau schon vor
Tangen Jahren starb , wird von seiner Tochter betreut . Es ist

gewiß eine Seltenheit , daß ein Handwerksmeister ununterbro¬
chen 60 Jahre , ein Menschenalter , . beruflich tätig sein kann .



„Schönheit der Arbeit " prüft Baupläne

"

Enge Zusammenarbeit mit der Baupolizei .

Mehr und mehr nimmt das Amt , , Schönheit der Arbeit "
Einfluß auf die Gestaltung der Arbeitspläge beim Neubau der
Betriebe , weil hier bereits alle Forderungen nach Schönheit
der Arbeit“ berücksichtigt werden können . Eine große Anzahlvon Betriebsführern wenden sich verständnisvoll an das Amt .
Es gilt aber auch . jene Neubaupläne zu erfassen , bei denen sich
die Betriebsführer nicht an das Amt wenden . Um auch diese

Neubauten richtig zu erstellen , gehen die Baupolizeibehörden
mehr und mehr dazu über , die Pläne durch das Ant prüfen
zu lassen .

So hat jetzt u . a . der Regierungspräsident in Bumbinnen
einen Erlaß an die ihm unterstellten Behörden herausgegeben ,
in dem die Zusammenarbeit mit dem Amt , ,Schönheit der Ar¬
beit " festgelegt wird . Es sollen sämtliche Bauanträge ron
Betriebsführern , die ihren Betrieb umbauen oder Neubauten

ausführen wollen, dem Amt „Schönheit der Arbeit" zur Prü¬
fung eingereicht werden .

Diese Neuordnung ist sehr begrüßensmert . Auch in Ostfries¬
land könnte die Zusammenarbeit zwischen der Baupolizei und
dem Amt , ,Schönheit der Arbeit " fruchtbringend gestaltet mer¬
den . Es gibt in jeder Stadt Ostfrieslands Betriebe , bei deren
Ausbau oder Umbau auf Verschönerung der bestehenden Bau¬
ten gedrungen werden müßte

Mitteilungen der Regierung

Der Regierungspräsident in Aurich hat eine Amtsblatt¬
befantmachung erlassen , wodurch die Beschäftigung von über
achtzehn Jahre alten Gefolgschaftsmitgliedern in Werkstätten
für Kraftfahrzeuge an allen Sonn - und Feiertagen , mit dem
Abschleppen und Bergen beschädigter Fahrzeuge, dem Einund Ausfahren der Fahrzeuge und der Wiederherstellung derFahrbereitschaft unter gewissen Bedingungen genehmigt wird.Der Regierungspräsident in Aurich als Preisüberwachungs
stelle har gegen einen Händler wegen Höchstpreisüberschrei
tung beim Verkauf von Futterkartoffeln eine Ordnungsstrafe
festgesetzt .

Kamerad , wo bist Du ?

Die deutsche Frau als Glaubensbringerin
ots . Das Deutsche Frauemvert hielt in Gemeinschaft mit

der NS - Frauenschaft am Montag im Saale des Zentrale
Hotels einen Pflichtabend ab, an dem den zahlreich erschiene

bedeutungsvollen Ausgaben innerhalb der Volksgemeinschaft
nen Frauen vor Augen geführt wurde , welche großen und

für die nächste Zeit zu lösen sind .

Als vordringlichste Aufgabe ist die anläßlich des Geburta
tages des Führers angeordnete Sammlung von Kleidungs¬
Stücken durchzuführen , und zwar werden von den Zellen - und
Blockmüttern alle diejenigen Kleidungsstücke als Spende
entgegengenommen , die umgearbeitet und zu neuen Befiet
dungsstücken verwertet werden lönnen . Diese Kleidungsstücke
sollen dem Führer zu seinem kommenden Geburtstag zum
Geschenk dargebracht werden , um dann ihren Weg in die
Notstands und Grenzgebiete unseres deutschen Vaterlandes
zu den bedürftigen Volksgenossen zu finden.

Wie in den früheren Jahren , so findet auch im Laufe des
fommenden Sommers eine Entsendung von erholungsbedürf¬
tigen Amtswalterinnen statt . Aus der Ortsgruppe Leer fön¬
nen diesmal 8 bis 10 Frauen nach dem schönen Thüringen
entsandt werden . Dafür hat die Ortsgruppe Deer in der Zeit
vom 5. bis 31. Juli die gleiche Anzahl Freiplätze für die aus
Thüringen nach Leer entsandten Amtswalterinnen zur Ver¬
fügung zu halten . Jede einheimische Familie , die zur Auf¬
nahme einer erholungsbedürftigen Amtswalterin in der Lageist , sollte es sich zur Ehre anrechnen , einen Freipiat mel¬
den und hergeben zu können , um sich damit eines flemen
Teiles der Dantesschuld gegenüber dem Führer zu entledi¬
gen , die jeder Einzelne zu tragen hat

zu erwartende Beteiligung zu erhalten , können sich alle
Frauen , die Lust und Liebe zur Pflege der Leibesübungen
haben , bei ihren Bellen- und Blockmüttern melden . Auch

tätigen, werden zur Abgabe ihrer Meldung aufgefordert. Ans
solche Frauen , die bereits in einem Verein sich sportlich be

stelle von Frau Abert wies die Ortsfrauenschaftsleiterin auf
die Leibesübung als Duelle der Gesundheit hin und bat unt
rege Beteiligung , damit in Leer in absehbarer Zeit ein regel
rechter und starter Turnbetrieb für die in der NS - Frauen
schaft und im Deutschen Frauenwerk vereinigten Frauen auf¬
gezogen werden fann .

Die Berlejung eines Briefes , den eine begeisterte Frau ge
shrieben hat , die in einem Müttererholungsheim war , und
einige genreiniam gesungene Lieder leiteten über zu einer
Ansprache der Ortsfrauens haftsleiterin Frau Georgi . Die
Vortragende hielt eine ernste und besinnliche Rückschau auf
das Leben der deutschen Frau und Familie in der Vorkriegs¬
zeit , erinnerte an die schwere Kriegszeit und die entwürdis
gende Zeit des Niederganges nach dem Kriege , da die kinder
reiche Mutter verlacht wurde und die Kinder einem ungewis
fen Schicksal entgegengingen . Nie dürfe die deutsche Frau
vergessen, daß der Führer es war , der der grauenhaften Zeit
die Niederganges ein Ende bereitete und den deutschen Frauen
und Müttern ihre Kinder wiederschenkte und sie vor dem

Frau wieder mitten in die Familie gestellt ſei, habe jede
Schicksal der Verelendung rettete . Heute , wo die deutsche

deutsche Frau die Möglichkeit , sich auf dem Gebiete der Wüt¬
terlichkeit au betätigen , jei es durch eigene Kinder , oder sei
es durch Uebernahme von Patenschaften , wenn ihr eigene
Kinder versagt sind . Den Männern müsse die Frau im täg

stehenden Beitragsvergünstigungen aufklärend gesprochen Arbeit geben und für den Mann solle sie den Ruhepunkt. bil¬

Nachdem kurz über die für die finderreichen Familien be- lichen Dasemekampfe immer wieder die Kraft und Stärfe aur
worden war , wies die Ortsfrauenschaftsleiterin auf ihre den, an dem er sich sammeln fönne zu neuer Arbeit . AuchDennerstags von 3. 30 bis 5. 30 Uhr nachmittags im Hause hinter der Jugend müsse die Frau als verständnisvolle Mut¬der Kreisleitung an der Brunnenstraße festgesetzten Sprech¬
stunden hin und nannte als ihre Vertreterin Fräulein Diet¬
der Kreisleitung an der Brunnenstraße festgesezten Sprechter und Erzieherin stehen und mit den Kindern die täglich
mann -Leer . Jedes einzelne Mitglied , wurde betont , müsse es
sich zur Plicht machen, regelmäßig die Aushängetastenzu beachten und namentlich die stets unter dem Hoheit
adler in der DT3 . " veröffentlichten parteiamtlichen
Bekanntmachungen zu lesen .

Die Spinnstube in der Landwirtschaftsschule an der
Hajr -Untenstraße ist in vollem Betriebe und zur Mitarbeit
sind noch Frauen für Heimarbeit erwünscht , die Strümpfe ,
Unterwäsche usw. stricken aus Wolle , die geliefert wird . Die
Spinnabende finden an jedem Montag , abends von 20 bisSpinnabende finden an jedem wontag , abends von 20 bis
22 Uhr , statt . Alle Volfsgenossen , die noch unbenutt alte22 Uhr , statt . Alle Volksgenossen , die noch unbenugt alte
Webrahmen und Spinnräder in Verwahrung ha¬

Zu einer Wiedersehensseier treffen sich am 13. Juni im
Schüßenhause Martens in Aurich die ehemaligen Angehöri
gen des Reserve - Infanterie -Regiments 440 und seine Stamm |
bataillone Regiment 79. Da die letzte Zusammenfun in
Norden schon einige Jahre zurüdliegt , wird jeder ehemalige
79 /440er gern die Gelegenheit zu einem Zusammensein mit
jeinen Striegsfameraden wahrnehmen . Schriftliche Einladun¬
gen an die Kameraden , deren Anschriften bekannt sind , er¬
gehen noch. Auf Anfrage erteilt weitere Auskunft die Geben , werden gebeten , diese Arbeitsgeräte gegebenenfalls leihSchäftsstelle der Kameradschaft ehemaliger 79 /440er in Leer
( Ostfriesland ) Großstraße 22 .

#

Ostfriesisches Kreisjängerfest am 29 . und 30 . Mai 1937 .

otz . Am 3. April 1937 fand im Deutschen Haus " , Aurich ,
eine Tagung des Festausschusses für das zweite Ostfriesi che
Kreissängerfest statt , an der auch der Sängerkreisführer
Schulte - Westhof und Nielinger , Emden , teilnahmen . 3wed
der Tagung war die Vorbereitung des Festes . Mit dem
zweiten Kreisjängerfest feiert der Ostfriesische Sängerbund
fein 75jähriges Bestehen und zugleich den 100 . Geburtstag
des Auricher MGR Concordia " . Eine besondere Note wird
das Fest durch die Teilnahme des Sängergauführers Dr.
Langemann und des Gauchormeistersund Komponisten Hans
Heinrichs-Hannover erhalten . Die Veranstaltung nimmt
zwei Tage in Anspruch , und zwar den 29. und 30. Mai 1937.
Sie beginnt am Nachmittag des 29. Mai mit der Kreistagung
im Piquerhof . Abends um 8 Uhr ist dann der Festabend ,
dessen Programm von zehn Vereinen und Gruppen bestritten
wird . Am 30. Mai veranstalten die Sängergruppen Emden
und Norden morgens um 9 Uhr ein Platsingen . Gegen 9. 39
bis 10 Uhr beginnt die Massenchorprobe in der Land : virt¬
schaftlichen Halle . Gegen 11. 30 Uhr ist die Hauptfundgebung
auf dem Marktplatz , an der etwa 1000 Sänger teilnehmen
und bei der die neue Standarte des MGV Concordia " ge =Concordia " ge¬
weiht wird . Das Festkonzert aller Gruppen beginnt um 16
Uhr in der Landwirtschaftlichen Halle . Um 19 Uhr werden
dann die Festbälle beginnen .

otz . Boekzetelerfehn . Rasch tritt der Tod den
Menschen an . Am Sonntag verstarb hier plößitch der in
der ganzen Umgegend bekannte und geschäßte Gastwirt Fr .
Brahms ; durch sein freundliches humorvolles Wesen war er
bei jung und alt beliebt , für jeden hatte er ein freundliches
Wort . Lange Jahre verwaltete er die hiesige Postagentur ;
auch in diesem Amte erfreute er sich allgemeiner Beliebtheit .

otz . Boekzetelerfehn . Bautätigkeit . Der Besizer der
hiesigen Molkerei läßt an seinen Gebäuden größere Umbau¬
arbeiten vornehmen , um den erhöhten Ansprüchen besser ge =
recht werden zu können . Auch die Rampe vor der Molkerei
wird geändert , diese Verbesserung wird besonders von den
Milchfuhrleuten begrüßt .

weise zur Verfügung zu stellen , da die Spinnstube sie gut ge¬weise zur Verfügung zu stellen , da die Spinnstube sie gut sebrauchen kann und für schonende Behandlung sorgt .
In der nächsten Zeit soll auch der Gedanke der gemein¬

famen Pflege der Leibesübungen durch alle Frauen
in Leer verwirklicht werden . Um einen Ueberblick über die

gehen sei . 3 fand dann noch kurz eine Aussprache statt und
dann beschloß die Versammlung , dem Vorstande und Auf¬
fichtsvat die weiteren Abschlußverhandlungen zu übertragen .

an sie herandrängenden Fragen besprechen . Mit allen Volks¬

pilegt werden Das Abzeichen der NS - Frauenschaft und des
genussinnen müsse eine rechte und offene Kameradschaft ge

Deutschen Frauenperts jolle vor allem nicht nur bei besonde
ren Anlässen , sondern ständig getragen werden , um nach

wert zu dokumentieren . Zu einem solchen äußeren Befennt
eußen hit die Zugehörigkeit zum großen Deutschen Frauen¬

wert vereinigten Volksgenossinnen gehöre auch der deutsche
nis der Zugehörigkeit zur Kette der im Deutschen Frauens

Gruß „ Heil Hitler !" , Wo immer der Gruß Heil Hitler ! "
entboten werde , da wünsche der Volksgenosse dem Führer
Glück und Segen und bekenne sich damit zu den deutschen
Menschen , die an den Führer und sein Wert glauben undbereit sind, in diesem unbändigen Glauben bis zum Lezten
für unseren Führer einzustehen . In diesem Sinne , so schloß
die Ortsfrauenschaftsleiterin ihre Ansprache , wolle die deut
sche Frau nicht nur Glaubensträgerin , sondern auch Glaw
benebringetir in unserem nationalsozialistischen Deutschland
sein .

rats je zur Hälfte dem Reserve - und Rücklagefonds gutges
schrieben . Dem Vorstand und Aufsichtsrat wurde einstimmig
Entlastung erteilt . Die sagungsmäßig ausscheidenden Auf¬
sichtsrats - und Vorstandsmitglieder wurden einstimmig wiesotz. Sitefellamperfehn . Filmabend . Nach längerer dergewählt. Bekanntlich hat die Genossenschaft im vorigenZeit veranstaltete die Gaufilmstelle hier am Sonntag wieder Jahre den am Hafen von Weener gelegenen Getreideschuppeneinen Filmabend , zu dem sich wieder eine große Beju. herichar getauft. Die Generalversammlung beschloß, das Lagerhauseingefunden hatte . Der Hauptfilm Königswalzer" fand wieder in Ordnung bringen zu lassen . Am Hafen werden

gigs chargekauft .
großen Antlang , ebenso das Beiprogramm und die Wochen- tußerdem neue Büroräume gebaut werden . Es wurde nochschau. Am Nachmittag fand eine Jugendvorstellung statt , die darauf hingewiesen , daß rund 90 v . H. der von der Genossenebenfalls stark besucht war . schaft getätigten Lieferungen auf dem Wasserweg erfol

gen . Aus diesem Grunde wird von Seiten der Genossen
schaft der Ausbau des Hafens in Weener besonders begrüßt
and als äußerst wertvoll angesehen , vor allem , seitdem sie
ein Lagerhaus direkt an der Kajung bejizt . Unter Sonsti
ges " wies Vorsitzender Edenhuizen nochmals besonders auf
die Notwendigkeit der Mitgliederwerbung hin , wie er auch
den dringenden Appell an die Genossen richtete , ihre Geschäfte
ausschließlich mit der Genossenschaft zu tätigen . Wer heute
angeblich freie Hand " im Handel mit landw . Erzeugnissen
behalten wolle , verfolge damit höchstens Ziele , die nicht im
Interesse der Allgemeinheit liegen und vielfach eine Umgehung
der gesetzlichen Bestimmungen darstellten . Er warnte in die¬
sem Zusammenhang entschieden davor , sich auf unsaubere
Machenschaften einzulassen . Die ganze Schwere des Gesezes
werden denjenigen treffent , der sich über die geltenden Bestim
nungen hinwegsetze .

otz . Stiefelfampersehn . Aus dem Moormerland .
Infolge des in den Tagen nach Ostern einsetzenden Ostwindes
find die Wiesen und Weiden der hiesigen Niederungen wieder
wasserfrei geworden , so daß nun das Ausstreuen von Kunst
dünger beginnen kann . Auch die Bearbeitung des Aderlan¬
des , die bisher wegen der Nässe nicht in Angriff genommen
werden konnte , hat fast überall begonnen . Der Wasserstand
unterhalb der Schleuse ist jetzt nieorig , so daß die Abtuß¬
gräben der Wiesen und Weiden ungehindert abführen können .
Vereinzelt graft bereits Jungvieh auf den Weiden .
Da der Graswuchs auf guten Weiden ziemlich gut ist, finden
die Tiere genügend Nahrung . In den Nächten werden die
Jungtiere wieder aufgestallt oder in zugfrefen Hütten unter¬
gebracht . Ueberall springen Schaflämmer munter auf der
Weide umher . In vielen Fällen hört man Klagen über das
Absterben der jungen Lämmer , das eine Folge der angalien¬
den Nässe des Herbstes und Winters sein soll . Im allgemei
nen erfährt man , daß in diesem Frühjahr sehr viele Bullfäb¬
ber geboren wurden . Diese Tiere werden in der Regel nur
acht bis zehn Tage init Vollmilch gefüttert und dann verkauft ,
so daß fast täglich an den Bahnhöfen eine größere Anzahl
Kälber zum Verkauf eingeliefert wird . Die Preise für die
Kälber sind gut .

otz . Hollen . Die Kriegerkameradschaft hielt aus dem Reiderland
gestern abend ihren Vierteljahrsappell ab . Der Kamerad¬
schaftsführer erstattete zunächst Bericht über die Führertagung .
Dann wurde über die Fahrt zum diesjährigen Reichsfrieger¬tag in Kassel beraten. Fünf Kameraden erklärten sich bereit,die Fahrt mitzumachen .

Weener , den 6. April 1937 .

kanntmachung des Bürgermeisters der Stadt Weener hervors
otz . Auftrieb auf die Gemeindeweide . Wie aus einer Be

gewisse Richtlinien maßgebend. Die Bedingungen, die für
geht , sind für den Auftrieb auf die Gemeindeweide Weener

das Nuzungsjahr 1937 maßgebend find, können vom 8. - 12.April im Rathaus eingesehen werden. Dort können auch Ar¬

1

Werkscharen nehmen geschlossen Urlaub .
Wie wir schon mitteilen konnten , wird das Werkscharferien¬

lager im Gau Weser -Ems von Horumersiel nach Nordenham
verlegt . Hier wird am 9. Mai die Inbetriebnahme erfolgen .
Unter den zahlreichen Anmeldungen sind bereits drei Werk¬
scharen , ein Spielmannszug und eine Werkscharkapelle aus
dem Gau Weser - Ems , die geschlossen ihre Urlaubszeit im
Lager Nordenham verbringen werden . Die Werkscharmänner
find aus allen Gauen Deutschlands zu Ferienbesuchen in Nor¬
denham eingeladen .

Unter dem hoheitsadler
otz. Neuefehn . Große Heidebrände . Fast jedenAbend bei Eintritt der Dunkelheit kann man einen Feuer¬schein wahrnehmen, der von größeren Heidebränden im fistalischen Moor herrührt . Diese Brände sind in jedem Frühmeldungen erfolgen. Es wird besonders darauf hingewiesen , Marine -Sitler -Jugend, Gefolgschaft M V/191, Leer.jahr festzustellen. Für die Besizer von Torf besteht die Ge- daß die angegebenen Termine bei den Anmeldungen unbe¬fahr , daß die im Herbst aufgeschichteten Torfhaufen durch das

Feuer vernichtet werden. Auch für die Junghasen , die auf
dem Moore geboren werden , bedeutet das Heidebrennen eine
große Gefahr , wie auch den zahlreichen im Moor brütenden
Vögeln jeder Schutz genommen wird .

otz . Südgeorgsfehn . Unsere Elektrizitäts¬
Genossenschaft hielt Sonnabend eine außerordentliche
Generalversammlung ab , um über den Anschluß an den Glet
trizitäts - Verband zu beraten . Es war zu diesem Zweck Amts¬
hauptmann Brandt - Oldenburg erschienen , um die Mit¬
glieder darüber aufzuklären , zu welchem Zweck und unter wel¬
shen Bedingungen der Anschluß der Genossenschaft an den
Verband erfolgen solle . Nach den klaren Ausführungen des
Redners mußte man sich sagen , daß ein Anschluß nicht zu um¬

dingt berücksichtigt werden müssen.

Generalversammlung der Bezugs - und Abjaggenopenschaft
„ Rheiderland " .

otz . Im Hotel Zur Blinke " in Bunde sand gestern
Acend die diesjährige Generalversammlung der Genossen¬
schaft statt .

Die erste Verlage der Tagesordnung sah die Erstattung
des Geschäftsberichts und Bekanntgabe der Jahresrechnung
sowie des Revisionseberichtes vor . Die Bilanz und die Ge¬
winn - und Verlustrechnung wurden einstimmig genehmigt .
Der Reingewinn aus dem Geschäftsjahr 1935/36 wurde ent¬
sprechend dem Vorschlag des Vorstandes und des Aufsichts¬

Morgen , Mittwoch , den 7. April , tritt die Gefolgschaft um 8 Uhr
beim Kriegerdenkmal zum Film : Der Rebell " an . Am Freitag tritt
die Gefolgschaft um 8. 10 Uhr beim Viehhof zum Winkent an
HI . , Gefolgschaft 12/191 , Loga .

Morgen , Mittwoch , um 28 Uhr , in Uniform auf dem Schulhof ans
treten . 20 Rpf . für den Film mitbringen .
B. D. M. 41/191 .

Am Mittwoch fäuft der Film von Lonis Trenter : Der Hebell " .
Karten für 20 Pfg . tönnen in der Bauernschule Haneburg und vor
Beginn des Filmes gekauft werden . Antreten bei van Mart 20 Uhr .
Der Turnabend fällt aus .
Stamm III /3 /191 Leer ,

Am Mittwoch , dem 7. 4. 37 , läuft bei den Zentral - Lichtspielen der
Film Der Rebell " . Sämtliche Jag . des Stammes treten um 3 Uhr
beim Heimt (Kirchstraße ) an . Eintrittspreis 0,20 RM . Alle Jungens
aats Leer , Loga und Heisfelde , die am 20 . 4. in das Deutsche Jung
volf eintreten wollen , haben sich um 2,30 Uhr beim Heim einzufinden . )
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Pagenburg und Umgebung
Stepple " .

otz . Der Film „ Steppke " , den Dr . Brieger im Auftrag der
Reichspropagandaleitung der NSDAP . Herstellte , läßt uns das
Glück eines Stuttgarter Jungen miterleben , dem es vergönnt ist ,
auf einige frohe und sorgenfreie Wochen durch die NSV . aus der
Großstadt an die Ostsee verschickt zu werden .

Viele herrliche Naturaufnahmen beleben den Film , der dem Zu¬
schauer einen Einblick in das praktische und segensreiche Wirken der
NS . -Volkswohlfahrt gewährt . Die Geschichte dieses Großstadtjungen ,
feine Erlebnisse zu Wasser und zu Land , sind bestes Zeugnis für die
große Arbeit , die im heutigen Deutschland für die Gesundheitsför
derung unserer Jugend geleistet wird .

Alljährlich brausen viele Züge durch die deutschen Gaue und
bringen deutsche Jungen und Mädel in alle Landschaften des Rei¬
ches , damit sie die Schönheiten der Heimat erleben und ihr Vater¬
land fennen und lieben fernen . Sie sollen start werden an Leib
und Seele , um einmal die Pflichten und Aufgaben , die ihnen der
Staat stellen wird , übernehmen und das Leben selbständig meistern
zu können . Das Glück, und die Freude eines dieser über 300 000,die jährlich durch die NS .- Voltswohlfahrt zur Verschickung gelan¬
gen , zeigt uns anschaulich und ohne übertriebene Betonung dieserSteppte -Film , deffen Uraufführung fürzlich erfolgte und der in dentommenden Monaten in allen deutschen Gauen zur Vorführung ge¬langt . Er wirkt im besten Sinne für die NS .- Volkswohlfahrt undrichtet an jeden Volksgenossen die selbstverständliche Mahnung , dieArbeit der Kinderlandverschickung zu fördern und zu unterstügen .Der Film , der demnächst auch hier vorgeführt wird , wurde durchdie Prüfftelle mit dem Prädikat staatspolitisch wertvoll und volls¬bildend " ausgezeichnet .

otz . Die Verwaltung der Post - und Telegraphenhilfsstelle Ems¬schleuse liegt ab 1. April in den Händen des neuen Schieufenmei¬sters Schnieders .

otz . Die Zentralverwaltung der Strafgefangenenlager richtet
augenblicklich ihre umfangreichen Büroräume in der früheren Eeez
fahrtschule am Gasthauskanal ein .

otz . Personalien . Regierungsrat Dr. Kleine und Vermessungs¬
rat Burkart , sowie die Regierungsinspektoren Kunze und Emme
wurden in gleicher Eigenschaft nach Meppen , Gerber nach Göffin¬
gen versetzt . Vermessungsrat Aufius wurde nach Köln , v . Wieding
nach Lüneburg versezt .

Die Behörden geben belonnt :
Ter Regierungspräsident Osnabrück :

Auf Antrag des Herrn Oberpräsidenten der Provinz Westfalen ,
Wasserbaubirektion , in Münster , werden gemäß § 175 des Preuß .
Waffergefeßes vom 7. April 1913 zur Durchführung des Verfahrens zum Bau des Dortmund - Ems - Kanals ,
Seitenfanals Gleeson Papenburg , Teilstrecke zivischen
Küstenfanal und der Einmündung in die Ems oberhalb der Bapen¬burger Seeschleuse von Km . 65,405 bis m . 79,7 , in den Gemeinden
Lehe , Herbrum
Babenburg und Wörlendorf Botel . Nenndorf ,

die Planstücke , nämlich Lageplan ,
Uebersichtsplan , Längenschnitt und Kanalquerschnitte , sowie ferner die
Erläuterungen und das Verzeichnis der Nebemanlagen in den Amts :
zimmern der Bürgermeister vou Lehe , Herkrum , Aschendorf , Bofel ,Nenndorf und im Rathaus zu Papenburg (hier für Bapenburg undVöllen ) auf die Dauer von vier Wochen zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt . Die Auslegungsfrist läuft gleich der im nächsten Absatz
erwähnten Widerspruchsfrift .

Die Beteiligten werden aufgefordert , ihre etwaigen Widersprüchegegen die Ausführung des erwähnten Seitenfonals und Ansprücheauf Herstellung und Unterhaltung von Einrichtungen oder auf Ent¬fchädigung mündlich oder schriftlich ( in zwei Stücken ) bei dem zustän¬digen Bürgermeister (Beteiligte aus Völlen bei dem Bürgermeister inPapenburg ) oder dem Landrat in Aschendorf anzubringen . DieErhebung von Widersprüchen gegen den Ausbaudes Seitentanals hot innerhalb einer Frist von vierWochen zu erfolgen , die mit Ablauf des Tages beginnt , andemt das die lette Betanntmachung enthaltenbe
Kreisblatt ausgegeben ist .

Diese Bekanntmachung trird unter der Verwarnuna erlassen , daßdiejenigen , die innerhalb der genannten Frist keinen Widerspruchgegen die Herstellung des Seitenfants erheben , ihr Widerspruchsrechtverlieren und daß nach Feststellung des Planes nur die im § 172 . desWhiffergefetes bezeichneten Ansprüche geltend gemacht werden können .
Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

werden voraussichtlich vom 1. Oftober 1938 an aum attiven Behr Jür den 7 . April :dienst herangezogen .
Der Dienstpflichtige hat zur Anmeldung mitzubringen :
a ) den Geburtsschein .
b ) Nachweise über seine Abstammung , foweit fie in seinem oder

seiner Angehörigen Besitz sind (Ahnempah ) .
c ) die Schulzeugnisse und Nachweise über seine Berufsausbildung .

(Lehrlings - und Gesellenprüfung ) .
d ) das Arbeitsbuch dieses hat der Unternehmer dem Dienstpflich¬

tigen zu diesem Zwecke auszuhändigen .
e) Ausweise über Zugehörigkeit zur H3 (Marine HJ . Luftsportein¬

heiten der H ) , zur EA (Marine SM ) , zur SS , zum NSKK ,
zum NS -Reiterforps , zum Deutschen Seglerverband , zum DLV .
( Deutscher Luftsportverband ) und über die Ausbildung in diefem
zum RLB . (Reichslufuschußbund ) , zum FWGM . (freiw . Wehr¬
funt -Gruppe Marine ) , zum DAED . (Deutscher Amateur -Sende¬
und Empfangsdienst ), zur TN . ( Techmischen Nothilfe ) , zur freiw .
Sanitätskolonne (Rotes Kreuz ), zur Feuerwehr .

1) Freischwimmerzeugnis , Rettungsschwimmerzeugnis , Grundschein ,
Leistungsschein , Lehrschein der Deutschen Lebensrettungsgesell¬
fchaft (DLRG .) .

b ) den Nachweis über fliegerische Betätigung ; für Angheörige des
fliegerischen Zivilpersonals der Luftwaffe , der Luftverkehrsgefell¬
schaften und der Reichsluftverwaltung . die Bescheinigung des
Dienststellenleiters über fliegerisch -fachliche Verwendung und Art
der Tätigkeit .

i) den Führerschein (für Kmftfahrzeuge , Motorboote ) ,
h ) die Bescheinigung über die Kraftfahrzeugausbildung beim NSKK

Amt für Schulen - , den Reiterschain des Reichsinspekteurs für
Reit - und Fahrausbildung .

Sonnenaufgang 5. 52 Ubr
Sonnenuntergang 19 . 17 Ubr

Borkum

Norderney
Leer , bajen
Weener

B

3. 59 UbeMondaufgang
Monduntergang 14 . 41 Uhe

Hochwasser all

7 . 19 und 18 . 47 Uhe
7. 39 and 20 . 04 lbe

10 . 18 und 22 . 44 llbe
. 11 . 08 und 23 . 34 Ube

Westebauderfehn 11 . 42 und
Papenburg , Schleuje 11 . 47 und

ube
Whe

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Die allgemeine Wetterlage zeigt gegenüber dem Vortag wenig
Aenderungen . Es bestehen über ganz Deutschland nur geringe Druck
und Luftmassenunterschiede . Füche , vor allem über Mitteldeutschland
in Erscheinung tretende Störunlen , haben sich im Laufe des Mon¬
tags aufgefüllt . Das atlantische Wirbelsystem wird mit seinen Re¬
genfronten unser Gebiet vorläufig nicht erreichen . Unser Wetter
wird daher während der folgenden Tage vorwiegend trocken und
mild bleiben .

Aussichten für den 7 . : Bei schwachen Winden wechselnder Richtung
woltig bis heiter , vorwiegend trocken , mils .

Aussichten für den 8 . : Neigung zu leichter Unbeständigkeit , mild .

Barometerstand am 6. 4. , morgens 8 Uhr

über den
der

762,0
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 9,0 °
Niedrigster C + 6,0 °
Gefallene Regenmengen in Millimetern

• •

24
1) den Nachweis über die Ausbildung beim Roten Kreuz ,
m ) den Nachweis über Seefahrtzeichen Seefahrtbuch

Besuch bon Seefahrtsschulen , Schiffsingenieurschulen ,
Debegfunkschule Batente

n ) das Sportfeeschifferzeugnis , den Führerschein des deutschen
Seglerverbandes , den Schein einer Seesportschule , das See¬
Sportfunkzeugnis .

o ) den Nachweis über geleisteben Arbeitsdienst (Wehrpaß . Arbeits¬paß oder Arbeitsdienstpaß . Dienstzeitausweise , Pflichtenheft derStudentenschaft ) .
b ) den Nachweis über geleisteten attiven Dienst in der Wehrmacht ,

Landespolizei oder SS -Verfügungstruppe .
a ) den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehrmacht , des Reichs¬arbeitsdienstes oder der SS -Verfügungstruppe .
Jeder Dienstpflichtige hat bei der Anmeldung zwei Paßbilder inder Größe 37 X52 mm vorzulegen , auf denen er in bürgerlicherKleidung und ohne Kopfbedeckung abgebildet ist .
Anträge auf Surückstellung von der Ableistung des Reichsarbeitsdienstes und des attiven Wehrdienstes find sogleich bei der Anmel¬dung der polzeilichen Meldebehörde (Bürgermeister ) vorarlegen bzw .zur Niederschrift zu beantragen .
Ein Dienstpflichtiger , der seiner Anmeldepflicht nicht oder nichtvünktlich nachfommt , wird , wenn feine höhere Strafe verwirkt ist ,mit Geldstrafe bis zu 150 RM . oder mit Saft bestraft .

Sportdienst der „OIZ “

Fußballsport im Kreis Aschendorf-Hümmling
Wie die Spiele am Sonntag , den 4. April , verliefen .

otz . Dus Hauptintereffe beanspruchte die in Papenburg stattgefun¬dene Begegnung der Sportfreunde und ihrer Bezirksligagäste vomSportverein 1912 Meppen . Vor etwa 400 Zuschauern trafen sich dieseMannschaften bei schönstem Frühjahrswetter in folgender Aufstellung :
Sp . - V. Meppen 1912 Liga Mufe

G. Arnemann

Fischer Frohnert
Többe Dopmeyer Morgner

Kenty Kohnert Munsch Kucks Wefter
Janssen Olsowsky H. Gehner A. Arnemann
Maßmann Meyer Schäfer

E. Ammermann Martens
BFL . Sportfreunde Bapenburg Nonnaft

Nach den guten Leistungen der Rothosen in Aschendorf war manim Kreise allgemein gespannt , wie fie gegen ihren um 2 Klassenhöheren Geguer abschneiden würden . Um es schon vorweg zu nehmen :Die Sportfreunde bereiteten ihren Anhängern eine große Ent¬täuschung . Kampfgeist fehlte . Nur zwei , drei Spieler setten sichin gewohnter Weise ein . . Hinzu kamen erschreckend technische Män¬gel , die die weitere Berücksichtigung einiger Spieler sehr unratsamerscheinen lassen . Demgegenüber zeigten die Gäste in der erstenHalbzeit recht gute Leistungen , die allerdings eine Sportfcemdeelf inguter Verfassung nicht so durcheinander geraten lassen hätten .Meppen zeigte durchweg die bei weitem reifere Ballarbeit . Nach
anfänglicher Spielausgeglichenheit , während der die PapenburgerStürmer durch unbesonnenheit zwei flare Lorgelegenheiten ausließen ,kamen die Gäfte bald in Schwung . Zwei schine Tore , die allerdingsbei größerer Entschlossenheit des roten Schluf ;dreiecks zu vermeidengewesen wären , waren die magere Ausbeute einer viertelstündigen

ihren SandlungenErfaffung der Wehrpflichtigen des Geburtsjahrganges 1917 Drangperiode. Die Blabbefiber witten in all
Unter Bezugnahme auf die Broklamation der Reichsregierung andas Deutsche Volf vom 16. März 1935 und das Gefeß über den Auf¬baut der Wehrmacht vom gleichen Tage , beide abgedruckt im Reichs¬gesetzblatt 1935 Teil I S . 369 , 375 , das Wehrgesetz vom 21. Mai 1935 ,Bas Reichsarbeitsdienstgesetz vom 26 . Juni 1935 und die Verordnungüber das Erfaffungswesen vom 15 . Februar 1937Seite 205 RGBI . Teil I-wird Nachstehendes bekanntgegeben .In der Zeit vom 2. bis einschließlich 15. April 1937 haben sich diewehrpflichtigen Deutschen des Geburtsjahrganges 1917pflichtige genannt bei der polizeilichen Meldestelle

kurz Dienst¬
Bürgermeister-am Ort ihres dauernden Aufenthalts nach deren näheren Anord¬mung persönlich zur Anlegung des Wehrstammblatts zwecks Ableistungdes Reichsarbeitsdienstes und des aktiven Wehrdienstes anzumelden .Als Drt des dauernden Aufenthalts ist die Gemeinde anzusehen , inder der Dienstpflichtige am 5. April eine Wohnung (Wohnraum oderSchlafstelle ) innehat .

Als dauernder Aufenthalt gilt für Dienstpflichtige, diea ) See - und Binnenschiffahrt treiben und keinen dauernden Auf¬enthalt an Land haben , die Gemeinde , in der sie sich am 5. Aprilaufhalten . Befinden sie sich in See oder in einem ausländischenSafen , müssen sie sich bei der polizeilichen Meldebehörde des in¬ländischen Bestimmungshafens anmelden , den ihr Schiff als erstennach der Anmeldefrist anläuft . Läuft das Schiff einen inländi¬fchen Hafen nicht an , haben sie sich bei Anlaufen des nächstenHafens , in dem sich ein deutsches Konsulat befindet , bei diesemanzumelden .

b) in einem Lager der Reichsautobahnunternehmungen oder ineinem SA -Schulungslager aufgenommen sind, die Gemeinde, inderen Gebiet das Lager gelegen ist .
c) ohne einen dauernden Aufenthaltziehen, die Gmeinde , in der sie sich am 5. April aufhalten .

zu haben , von Ort zu Ort
d ) in einer Kranten , Irren - , Heil - , Bewahr oder Fürsorgeanstaltaufgenommen find , die Gemeinde , in deren Gebiet die Anstaltgelegen ist .
c) sich in polizilichem Gewahrsam , Schußhaft oder in einem Kon¬zentrationslager befinden, der Ort der Inhaftierung .f) Infassen von Gefängnissen oder Strafanstalten find , die Ge¬meinde , in deren Gebiet die Anstalt gelegen ist .Ist ein Dienstpflichtiger von dem Ort der polizeilichen Meldebehörde , bei der er sich anzumelden hat , vorübergehend abwesend, so hater sich bei ihr zunächst schriftlich und nach seiner Rückkehr unverzüg¬lich persönlich anzumelden .
Von der Verpflichtung der persönlichen Anmeldung bei der polizei¬lichen Meldebehörde sind die Dienstpflichtigen befreit , die zu diesemBeitpunkt bereits Reichsarbeitsdienst leisten oder in der Wehrmachtoder der SS -Verfügungstruppe aktiv dienen .
Dienstpflichtige , die durch Krankheit an der persönlichen Anmeldungverhindert sind , haben hierüber ein Zeugnis des Amtsarztes oder einmit dem Sichtvermert des Amisarztes versehenes Beugnis eines an¬deren Arztes der zuständigen polizeilichen Meldebehörde vorzulegen ,Die Versäumung der Anmeldefrist entbindet nicht von der An¬meldepflicht .
Die Dienstpflichtigen des Geburtsjahrganges 1917 haben in derReit vom 1. Oftober 1937 bis 31. März 1938 oder vom 1. April 1938bis zunt 30 . September 1938 Reichsarbeitsdienst zu leisten . Sie

gegenüber den Blauweißen fanverfällig . Diese waren eher am Ballund wußten sich auch besser zu stellen . Vergeblich bemühten fich einige
Stammspieler der Rothosen , Busammenhang in ihre Mannschaft zu
bekommen . Meppen hatte das Spiel fest in der Sand . As dann
gar eine völlig unnötige , unreine Ab vahr ( Hand ) einen Elfmeter
heraufbeschwor , hieß es zur Bause 3 : 0 für die Liga . Nach Wieder¬
beginn war das Spiel ausgeglichener . Die Sportfreunde tamen mun
zu einigen guten Gegenangriffen ; die Stürmer schoffen jedoch zn
schwach , um den guten Torwart der Meppener schlagen zu können .
Glück hatten die Gäste , als ein pfundiger Pfostenscheiß von Janssen
ins Aus sprang . Bald darauf erzielte G. Arnemann mit scharfem
Schuß wenigstens das Ehrentor . Unverkennbar ließen die Gäste nach .
Die Rothofen befinnen sich auf ihr Können als es schon zu spät ist .
So nehmen die Ligisten einen in der Höhe etwas schmeichelnden 4 : 1-
Sieg mit , Gefen 5 : 3. Der Schiedsrichter aus Sögel konnte nicht
überzeugen Nie auf Ballhöhe , pfiff er oft auf Buruf und zu spät .

Als Auftakt zu diesem Freundschaftsspiel trafen sich die ersten
Junioren beider Vereine .

SV . Meppen mit :

Stevens
Brümmer Dellering 2

Többens N. Hofflot

Sportfr . Babenburg .

Roofe

Lammers
Bott Lorrh

Dellering 1 Ricken
Bergmann Robben Grote dick

Müllmann Abmeppen Mester
Donker Zeyner

Wiels Elberg ol
Schäffer

Die Papenburger Jugend trug einen 3 :0: Sieg davon , Sen ne auf
Grund besseren Zusammenspiels verdient hatte . Die Zuschauer er¬
lebten ein schönes Spiel , das fair ausgetragen wurde . Um den Nach¬
wuchs beider Vereine ist es gut bestellt .

Das in Aschendorf vorgesehene Punktspiel zwischen TuS Afchen¬
dorf und Sportfreunde -Reserve fiel aus , weil lettere infolge Spie¬
lerabsagen vorerst feine Elf mehr stellen kann .

In Rhede schlug Rasensport Lathen die Spiel und Sportler flar
mit 3 :0 , nachdem sie bereits bei der Bause mit 2 : 0 im Bor ' s waren .
Rhede bleibt danach Tabellenlegter

Vereine

-

Punkt -Spiele der 1. Kreisklasse am 11 . April .

otz . In dieser Klasse ist an erster Stelle der Kampf der bei¬
den Tabellenlegten leider sind es bekantlich ostfriesische

zu nennen : Sportverein Aurih
Sportvereinigung Westrhauderfehn . Weiter

Tus Oldenburg - VfL Rüstringen , Frifia Wilhelmshaven¬
Spiel und Sport Emden , Wilhelmshavener Sportverein
Adler Rüstringen .

Fortseßung des Spielplans der 2. Kreisklasse
otz . Für den 11. April hat der Staffelführer zwei Verbandsspiele

ongefeßt . Der Reserve des VfL . Germania wird Gelegenheit gege =
ben , die fat . in Flachsmeer erlittene veistellige Niederlage auszumer¬
zen . Der Tabellenzweite Union -Weener hat gegen Collinghorst
anzutreten .

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Wirtschaft
otz . Die Generalversammlung der Versicherungs -Aktien - Gesellschaft

, ,Amißia " Leer , über die wir vor einigen Zagen turz berichteten ,
nahm den Bericht über das 14 . Geschäftsjahr 1936 ohne Be
anstandungen entgegen . Aus dem Bericht geht hervor , daß die im
Laufe des verflossenen Jahres eingetretene Besserung der allgemeinen
Geschäftslage auch die Prämieneinnahmen der Gesellschaft günstig be¬
enflußt hat . In steigendem Umfange beteiligte sich die Gesellschaft
am Mit - und Rückversicherungsgeschäft . Während in den verftoffenen
5 Jahren regelmäßig aus dem Gewinn 8 Prozent auf das bis zum
31. 12. 31 eingezahlte Kapital zugeschrieben worden war , wurde der
Jahresgewinn für 1936 zur Auffüllung der Reserven benutzt , und
zwar wurden der Fond für schwebende Schäden von 500 auf 2500
Mark und die Prämienbeträge von 780 auf 3000 Mart erhöht . Mitdieser Rückstellung betragen die offenen Referten der Gesellschaft11 . 25 Prozent des haftenden Kapitals

Der Verlauf der Schäden wird als burchaus normal bezeichnetund der Beginn des Geschäfts im neuen Jahre wird ebenfalls alsnormal angesprochen .

Sundelsteil
Wochenmarkt Weener .

otz . Zu dem heutigen Wochenmarkt waren aufgetrieben etwa 200Stück Ferkel , Läufer , Schafe und Lammer . Es notierten Ferkel 4 - 6Wochen 7 - 9 , 6 - 8 Wochen 9 - 11 . 50 , ältere Tiere über Notiz , Läufernach Qualität 18 - 36 , ältere Läufer über Notiz . Schafe (tragend ) und
Milchschafe 35 - 55 , Lämmer 12 - 15 RM . Sandel belebt , Landwirte
und Händler vertreten .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 3. 4 . : Frieda , Schaa , Kehrwieder , Kramer ;
Retty , Greft ; 4. 4. : Confurrent , Kramer , 5. 4 . : Hilde . Voß ; Else ,
Ulpts ; Martha , Schoon ; Hermann , Rauert : Henriette , Mindrup ;Anna , Janssen ; Gerhard , Oltmanns : Sturmvogel , Meinen ; Gefine ,Kleen : Josefine , Kaliwaffer ; Mimi , Bunger , abgegangene Schiffe :3. 4. Margarete , Meyer ; Wilhelmine , Terfehn ; Marie Herm . Elife ,Schröder : Aalfe , Wiemers ; Harald , Friedrichs ; Johanne , Dirks ;Hoffnung , Lücht ; Frieda , Schaa ; Kehrwieder , Kramer ; Netth , Grest ;Sturmvogel . Badewien ; 4. 4 . : Neptun 14 , Rodekirchen ; 5. 4 . : Ems ,ilpts ; Else , ulpts ; Aina , Janssen ; Hermanu , Rauert ; Hilde , Boß .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , e . G. m . b . H. , Leer .
Schiffsbewegungsliste vom 5. April .

Verkehr zum Rhein : MS Hedwig , Mertens , 6. 4. in Duisburgfällig ; MS Ebenezer , nien , ladet / beladen in Bremen : MS Dede ,
Freese , leer von Bremen nach Duisburg , 8. /9 . fällig ; MS Undine ,
Brahm , 3. 4. von Bremten nach Duisburg : Me Vorwärts Hogelücht ,
leer von Bremen zum Rhein 3. /10 . fällig : Verkehr vom Rhein : MS
Bruno , Feldkamp . ladet / beladen am Rhein ; MS Fenna , Hartmann ,
ladet / beladen am Rhein ; ME Wegn , Bus , foll 5. 4. von Düsseldorf
abgeben ; MS Gerhard , Cltmanns , löscht 5. 4. von Leer weiter nach
Bremen ; Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund - Ems¬
Kanal -Stationen : MS Annemarie , Schoon , ladet 5. /6 . 4 , in Scherm
bed ; MS Netty , Greft , 5. in Meppen weiter nach Lingen /Rheine /
Münster ; MS Hoffnung , Lücht , 5. 4. von Leer nach Dortmund ; MS

Spendet Freipläge für die Kinderlandverschidung !

Johanna , Friedrichs , soll 5. 4. von Bremen abgeben ; MS Herbert ,
Feldkamp , Indet / belnden in Bremen ; MS Anna , Janssen , 5. 4. von
Leer nach Münster ; Verkehr von Münster und den übrigen Dort¬
mund -Ems - Kanal Stationen : MS Kehrewieder 1, Kramer , löscht 5 .
in Bremerhaven , 6. in Bremen : MS Emanuel , Maas , 5. /6 . 4. in
Leer erw . ; MS Kehrwieder 2 , Cramer , löscht 3. St . in Meppen ;
MS Frieda , Schaa , ladet 5. 4. in Dörenthe : MS Margarethe , Mei¬
ners , löscht in Friesoythe ; MS Käthe , Möhlmann , ladet 5. 4. in
Heisterholz für Oldenburg ; MS Aalfe , Wiemers , ladet 5. 4. in
Dörenthe ; Berkehr nach den Emsstationen : MS Anna -Gefine , Peters ,
3. 4. von Bremen nach Emden ; MS Concurrent , Cramer , löscht 5. 4 .
in Leer ; MS Frieda , Büscher , ladet / beladen in Bremen ; MS Her¬
mann , Rauert , löscht 5. 4. in Leer weiter nach Emden ; MS Marie ,
Schlieb , ladet / beladen in Bremen ; MS Grete , Doyen , ladet / beladen
in Bremen : Verkehr von den Eisstationen : MS Maria , Badewien ,
6. 4. in Bremen ladetlar ; MS Sturmvogel , Badewien , 3. 4. von Leer
nach Oldenburg /Bremen : MS Seestern , Eussen , laden / beladen in
Rütenbrof : diverse andere Schiffe : WS Hoffnung , Beekmann , ladet3. 4. in Bentumerfiel: MS Gerda Sentecholz; MS Mutteriegen,

ladet in Bauturier ,MS Reinhard , Harders , 5. 4
Benthate , ladet in Lathen ; MS Schwalbe , Badewien , löscht in Nor¬
den ; MS Concordia , Deters , fährt Bitsch , MS Möve , Brahm , fährt
Buich ; MS Heidina , Tese , fährt Busch : MS Nordstern , Badewien ,
fährt Busch , MS Lina , Lipkes , liegt auf der Werft ; MS Gertrand ,
Hartmann , liegt auf der Werft ; MS Jupiter , Saat , liegt auf der
Werft ; MS Günther , Kleemann , liegt auf der Werft ; MS Hoff¬
mung , Briet , liegt auf der Werft .

Schiffsverkehr im Papenburger Hefen .
Abgegangene Schiffe : 5. 4 . : Tete , Freimuth , nach Leer mit Torf ;

Gerhard , Öltmann , nach Leer mit Stückgütern ; Grete , Wendt , nach
der Ems mit Torf ; Josefine , Kaltwasser nach Jengum mit Erde ;
angekommene Schiffe : 4. 4. : Gerhard , Oltmann , von Duisburg mit
Holz ; Schlepper Auria , Furst , von Eniden .

8weiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. III . 1937 : Hauptausgabe 24 274 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ). Bur Beit it An¬
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬
Lage : Bruno Rachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. S . Bopfs & Cohn ,
G. m . b . . . Leer .



Di

Bekanntmachung .

Die Anmeldungen für die städtischenBerufsschulen
Königstraße 33 , Jind wie folgt :

1. Am Donnerstag , dem 8. April 1937 , vormittags 8. 30 Uhr ,
Jind anzumelden : Sämtliche männlichen und weiblichen
gewerblichen und kaufmännischen Lehrlinge , jugendliche
Arbeiter , Laufburschen usw . ,

2 . nachmittags um 16 . 00 Uhr sämtliche junge Mädchen , die
Offern 1937 die Dolksschule bezw . das Lyzeum verlassen
und im Haushalt , als Haustochter oder in einem Betriebe
beschäftigt sind und das 18 . Lebensjahr noch nicht über
Schritten haben .

3. Die gewerblichen und kaufmännischen Lehrlinge der Ge
meinden Loga und Heisfelde haben sich zu dem unter 1.
angeführten Termin ebenfalls zu melden .

Ich mache darauf aufmerksam , daß eine Nichtbefolgung diefer
Aufforderung eine polizeiliche Strafe nach sich zieht .

Leer , den 5. April 1937 . Der Bürgermeister .
Drescher .

Die Bedingungen für den Auftrieb auf die Gemeindeweide
Weener für das Nutzungsjahr 1937 liegen vom 8. bis 12 . April 1937
im Rathaus , Zimmer 4 , zur Einsicht aus . Anmeldungen werden
in den Vormittagsstunden (8 bis 12 Uhr ) entgegengenommen . Als
Anmeldegebühr werden pro Tier 1. 50 RM . erhoben . Die Gebühr
ist bei der Anmeldung sofort zu entrichten . Derspätete An
meldungen werden nicht berücksichtigt .

Weener , den 5. April 1937 ,

Zu verkaufen

Der Bürgermeister
Klinkenborg .

Gutgepflegter

Küchenherd
Herr Milchfuhrmann E . Nagel

in Bunderneuland will wegen
anderweitigen Unternehmens fein
zu Bunderneuland belegenes , in 8u
beftem baulichen Zustande befind
liches

Wohnhaus
nebst Scheune zum sofortigen
Antritt unter der Hand zu ver
kaufen .

7 Monate gebraucht für die
Hälfte des Anschaffungspreises
zu verkaufen .

erfragen in der OTZ . Leer .

Bu verkaufen :

Filmstelle der NSDAP . , Kraft durch Freude " Leer

Heute Dienstag, 8. 30 Uhr, im Zentral¬
licht " den Trenker - Film

, , Der Rebell "
( Die Feuer rufen )

Schul - Cornister

Der Spiegel

Wir dienen gerne mit Mustern
und Vorschlägen und liefern

3hres Unternehmens zeigt

sich in Ihren Drucksachen ! A

Qualitäts -Druc ! St
Fü
Die

wer

Jag
Inf

Enno Hinrichs , Leer . D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b. . . Leer (Ostfr.)

Spendet Freiplätze für die Nehme noch eine gute

Fernruf Nr . 2138

『usJus großen Zufuhren Spinat , 600
kg 35 Pfg . , kg

KinderlandverschickungMilgub aufFutter. Salat,Garten, tomaten, Apfel

Frauenamt der DAF .

B . Johanni , Veenhusen .

Die
mal

Blumenkohl sowie VorJehr schöne Beetblumen , Stief
mütterchen , Marienblümchen , Nel cha

Gesucht für sofort evtl . Später ken usw . , Sämereien .
ein gut gehendes

Am Donnerstag , d . 8. d . Mts . , abends 814 Uhr , Gemischtwarengeschäft
findet im Parteihaus Leer , Brunnenstraße , eine

auf dem Lande .

Versammlungder Hausgehilfinnen statt. zuerfragen bei der „OT3", leer.
Sämereien für die Landwirtschaft :

Klee - und Gras -Saaten jeglicher Art ,
Steckrüben - und Runkel - Samen usw .

Sämereien für den Gemüsebau :

Pflanzschalotten

2

Habe noch

LoersFilialeleer , Ad . Hitlerstr . 13

Jung
Bra
Stieg

of
Vorteilhaft kaufen Sie

Del, Lad , Farbe , Binsel
Rei

bei inte

Kampen , leer,Ad-Hitl. Str . 10 Mit
beim Kriegerdenkmal sehe

ſtaatlichgetörteBullenBilanz-undmit guter Leistung und Ab
Jtammung zu verkaufen . Bin
auch geneigt , einen aufStation
zu geben .

alle Saaten in bester , hochkeimfähiger Ware empfehlen 5 . Hemmen , Velde .

Joh . Laur . Huismans & Sohn , Leer Zum Fischtag

Gegr . 1824 . Rathausstr . 28. Fernr . 2066 . empfehle in
allerfeinft . blut =

große Betthellem.Matr.u.Aufl. Das Tierzuchtami Norden chellfische, ½ kg 15 und 20 Bfg,
kleiner Schrank , Lehnstuhl ,
kl . Tisch u . Bank , Mandoline .

Loga , Friedhofstraße 2 , rechts .

Guterhaltener

Nach Vereinbarung mit den Kinderwagen
Beteiligten können die Milch
fuhren zur Molkerei Bunde über
nommen werden .

Für eine strebsame Person würde
Jich hier Gelegenheit zur Grün
dung einer ficheren Existenz bieten

Ernstliche Liebhaber wollen fich
bis zum 10 . d . Mts . mit mir in
Derbindung setzen .

Bunde / Oftfr .
R . Kroon ,

Preuß . Auktionator .

Zu verkaufen 2jähriger (br . )

Wallach
oder gegen 7- 9jähriges Ar
beitspferd zu vertauschen .

Hillrich Weers , Loga , Parkweg 76

Ein schönes Kuhtalb
zu verkaufen .

W. Bülte Ww . , Selverde .

Schönes Kuhtalb
zu verkaufen .

Engelke Bunjes , Holtland .

Ein Gtodel
zu verkaufen .

Martin Oltmanns, Jolmhulen.
Farbenreines , schwarzbuntes

Kuhfalb zu verkaufen .

Joh . Schmidt , Heisfelde , a . Park .

2 Weidetühe zu verkaufen.
Geschw . Boelsen ,

Heisfelde , Ringstraße .

Junge , flotte Kuh
zu verkaufen .

Th . Hollander , Backemoor .

4 Schaflämmer
zu verkaufen .

Zu erfragen bei der „ OT8 " , Leer

12 gute Legehühner
zu verkaufen .

Leer , Nüttermoorerweg 27 .

Habe

ca. 2000 Pfund Heu
zu verkaufen .

Baumann , Esklum .

Stroh
in Ballen hat abzugeben

3. Caffens , Veenhusen , Kr . Leer

zu verkaufen .
Leer , Hindenburgstraße 17 II .

Damenfahrrad
fast neu , mit elektr . Beleuchtung ,
preiswert zu verkaufen .

Speisekartoffeln

Der
Es
Mel

Paf

Em
ot

am

wieder eingetroffen .

3 . G . Utena , Heisfelde .

Zum Fischtag . Schi

Empfehle ab heute tenh
nachmittag und

Bein

ot

Ware 1 - 2 Koch

ohne Kopf 20 Pfg . , Norderneyerbeabsichtigt , am Donnerstag , dem 8. April 1937, Bratschollen , Fischfilet , 30 Pig ., Mittwoch prima lebendfr . Kochabends 19 (7 lbr ), bei Schröder in Bing um eine Goldbarschfilet, 35 Pfg. , fr . ger . fchellfische, ½ kg 15 und 20 Pfg nicht
kl . Bück . , Schellf . , Makr . , Goldb . , kopflofen , kg 20 Pfg . , feinstes Sau
Aal , ff . Marin . u . Fischkonserven . Goldbarschfilet , 1/2 kg 35 Pfg fahre

überFr . Grafe , Rathausstr ., Fern . 2334 ff . Räucherwaren .
Dersammlung
abzuhalten , zu der alle an der Pflichtkontrolle im
Einzugsgebiet der Deutschen Libby A. G. in Leer
Beteiligten , einschl . Gefolgsmitglieder , eingeladen
werden .

Tagesordnung :
1. Bericht über die Kontrolltätigkeit 1936
2 . Dortrag Dr . Hernig , Norden
3. Anträge und Sonstiges .
3 . A . : Pruin .

Bu erfragen bei der „013", leer. Sie legen Wert darauf
Zu vermieten

3- 3immer-Wohnung
zum 15 . April oder 1. Mai

zu vermieten .
Leer , Groningerstraße 65 .

Unmöbliertes

Wohn- und Schlafzimmer
zu vermieten .

zu erfragenbei der„OI8", Leer

Zu mieten gesucht

Im östlichen Stadtteil werden
mehrere

daß Ihre Anzeige fehlerlos

und geschmackvoll gesetzt
wird , unterstützen Sie uns durch

frühzeitige Aufgabe des Textes .

Kommen Sie nicht kurz vor Toresschluf !

Gesucht Bohnerwachs , lose , /2kg 40Pfg.
gewandter junger Manniämtl . Bußmittel, Geifen- und

zur Lagerverwaltungder Eiers Bürstenwären ,Wachstuchempf.

AngebotemitZeugnisabschriftenan Kampen , Leer , Safe HiKampen ,Leer,AdolfHitler
verkaufsgenossenschaft Brettorf .

Georg Meyer ,

Geschäftsführer , Brettorf i /0 . 3um Fischtag

Friseurlehrling
Kosthäuser ofort gefucht.

Straße 10 .

empfehle prima lebfr . Kochschell
fische , 2 kg 15 u . 20 Pfa . , o . Kopf
20 Pfg . , Goldbarsch o . K. 25 Bfg ..
Bratfchellf . u. Heringe 20 Pfg ., Heil

mitvoller Derpflegung für junge Georg Klöver , Friseurmeister , buttzungen40Bfg., ff.Jischf .30Pfa. ,
Männer gesucht .
Angebote mit Preisangabe unter

350 an die OTZ . Leer .

Stellen -Angebote

Remels .

Vermischtes

Bum Fischtag
billige Seefische

Wegen Erkrankung erfahrene Heute nachm . und morgen früh :

Hausgehilfin gesucht.

la Goldbarschfilet 35 Pfg . , tägl . fr .
Räucherfifche , ff . Her u . Fleischl . ,
pr . gef . Her. , tagl . 2 malfr . gr . Granat
Brabandt , Ad. Htlst . 24, Fernr . 2252

Teppiche und Läufer ,
Batent -Rollo billigbei

Hochſcheſtiſche m. K. 15 Pfa , o. k Kampen,leer,Adhit-Str. 10
20 Pfg ., Fischfilet 30 Pfg . , Goldbarsch

Frau Apotheker Philipson , 35 Pfg . , Ichöne Rotzungen , Pfd nur
Leer, Adolf Hitler-Straße 34.

Hausmädchen
zum 15 . April gesucht .

Frau Albert Doorwold ,

Leer , Wilhelmstraße 80 .

Suche zum 1. Mai einen

landwirtsch. Gehilfen.
Weert de Riese , Filfum .

Zum 15 . 4. oder 1. 5. 1937 wird

ein zuverlässiger , sauberer

lediger Melter gesucht
für 12 bis 13 Kühe und ent

Sprechendes Jungvieh . Guter
Lohn und angenehme Stellung .

B. Topphoff - Kaup ,
Greven i . Weftf ., Wentrup 21 .

beim Kriegerdenkmal

35Pfg. , sowiefämti.Räucherwaren Eine kleine Anzeige
Fischhalle W. Klock Leer
Adolf Hitlerftr . 58 . Telefon 2418 .

in der OT8 . bat ftets großen
Erfolg .

Westrhauderfehn
Anzeigenannahme :

Martin Kettner , Adolf -Hitlerplat

Anfang Mai beginnt ein neuer

Näh - und

Zuschneidekursus

Radi

purze

W. Stumpf , Wörde , Tel . 2316 Son

Neermoor -Terborger Scha
Gielacht .

für Mädchen , die die Haus Die Interessenten der Sielacht
Schneiderei erlernen wollen . werden zu einer

Hanna Cordes , Privatschule Versammlung

ziem
holfe

für Hausschneiderei ,Jherings nach der Gastwirtschaft v . Lengen Vers
fehn II , Neuebeekswieke 359 . in Neermoor

NGKOV .

KameradschaftLeer eingeladen.
Die heutige Monats
versammlung fällt aus

Der Kameradschafts
führer .

am Gonnabend , dem 10. April , bruds
otz

nachmittags 7 Uhr , schaft
fachsa
ganzTagesordnung : . fame

1. Abnahme der Jahresrechnung hof "
1936/37 . B

2. Genehmigung des Haushalts Older
planes 1937/38 . Begr

3. Sonstiges .
Für die uns erwiesenen Auf

merksamkeiten anläßlich un das S
Die Sielrichter .

ferer goldenen Hochzeit fagen Jan Cl. Janßen . Anton Goemann . Betri
wir allen unfern

herzlichen Dank Maigrün
Berrend Pruin u . Frau ½½ kg 40 Pfg¬

Nuttermoor .

$5555555555555555sos Kampen, leer,Ad-Hitl.-Str.10 bere

Familiennachrichten

Für die innige Anteilnahme beim Hinschei¬
den unserer lieben Entschlafenen sprechen
wir unsern tiefgefühlten Dank aus .

Familie Wilh . Feikens .

Reich
schaft
treter

So ge
Seien
für C

beim Kriegerdenkmal dem
Dent
Benö
nacht
Förde
Mens
feien ,
Fern
als t
hand
bezir
Die a
Gorg
teilte
Turz
tönnt
Dei
Der 1

A

Bu fet
Spiele
befon
nahmKrieger¬

Kameradschaft
Neermoor .

niffer
Mün
werd
Jeder
inden
jten .

Kenntnis , daß unser treuer
Kamerad

Den Mitgliedern zur
telt

I
bie S
Des S
geher
und
Jüdis
an di
halb
Der S
Fich

Gronau i . W. , im April 1937 .

So Gott will ,

feiern unfere lieben
Eltern

Heinrich Rose und Frau
Friederike , geb . Steffen ,

zu Leer am 8. April das Jeft der

silbernen Hochzeit. Freerk FreerksDie dankbaren Kinder .

So Gott will , feiern
unsere Eltern Wilke
Seemann und Eka
geb . Hildebrand , amBerichte und Neubestellungen werden ebenfalls dorts . April in Theringsfehn das

entgegengenommen .

Ostfriesische Tageszeitung .

Fest der

silbernen Hochzeit .
Die dankbaren Kinder .

Bist Du schon Mitglied der NGB . ?

im 58 . Lebensjahre uns durch
den Tod entrissen ist .

Er diente 1915 bis 1918
bei der 2. Matrosen - Division
Landsturm - Kompanie .

Ehre seinem Andenken .

Der Kameradschaftsführer .

Abmarsch zur Trauer
parade am Mittwoch , 12 . 30
Uhr , vom Vereinslokal .

Der
Bera
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Ründblick über Oftfriesland
hen ! Aurich

cf !

fr .)
138

Ständeversammlung der Ostfriesischen Landschaft
am 10 . Mai

Wie zuverlässig verlautet , findet die diesjährige große
Ständeversammlung der Ostfriesischen Landschaft im alten
Fürstensaal des Landschaftsgebäudes in Aurich am 10. MaiDieses Jahres in Aurich statt .

Es wird sich hauptsächlich um die Landrechnung für das
pergangene Jahr handeln und sodann um einige Vor¬
Jagen , von denen besonders genannt werden eine bessere
Instandsetzung der friesischen Stammesheiligtümer Upstals¬

inat , boom bei Rahe und am Radbodhügel bei Dunum . Für
Mk , die malerische Ausschmückung hat sich besonders der Kunst¬

maler Kittel in Dornum verdient gemacht . Die sonstigen
Borlagen werden sich voraussichtlich beziehen auf die Land¬
schaftliche Ostfriesische Sparkasse mit ihrer guten Entwid¬
Jung und auf die beiden Ostfriesischen Landschaftlichen
Brandkassen , deren Bilanz infolge des allgemeinen Auf¬
stiegs in Deutschland ebenfalls zufriedenstellend ist.

pfel
Jowie
Stief

tr . 13

niel
78er - Treffen in Aurich

otz . Am Sonntag fanden sich in Aurich wieder eine
Reihe von alten 78ern ein , um gemeinsam einige Stunden
aunter alten Kameraden verbringen zu können . Im

tr. 10 Mittelpunkt der Erörterungen stand das große Wieder¬
kmal sehenstreffen aller 78er am 5. und 6. Juni in Osnabrüd .

Der Festbeitrag für die Veranstaltungen beträgt 2 RM .
Es wird eine Gemeinschaftsfahrt veranstaltet werden .
Meldungen bis spätestens 1. Mai sind an den Kameraden
Baffenholz in Aurich , Lüchtenburgerweg 26 , zu richten .

Ide .

Seute
ad

Emden
otz . Unfall im Hafen . Im Außenhafen stürzte

am Sonnabend ein Schiffsjunge in den Laderaum des
Schiffes „Marga III " und brach sich dabei das linke
Bein . Er wurde im Krankenauto in das städtische Kran¬
tenhaus gebracht .

Hoch Weil sieotz . Radlerin fuhr andere Radfahrer an .

Pfs , nicht daran dachte , daß man beim Einfahren in eine
nstes Hauptverkehrsstraße aus einer Nebenstraße langsam zu
Pfa fahren und sich vorher zu vergewissern hat , ob die Einfahrt

überhaupt frei ist , fuhr eine jugendliche Radfahrerin
4316 Sonntag auf der Neutorstraße in eine Gruppe anderer

Radfahrer hinein . Es gab ein allgemeines Durcheinander¬
purzeln , und als man sich wieder aufgerafft hatte und den

er Schaden besah , stellte die Radfahrerin fest , daß ihr Rad
ziemlich verbogen war . Nachdem die Radfahrer ihr ge¬
holfen hatten , das Rad wieder einigermaßen in Ordnung

facht

zu bringen , konnte die Radlerin ihr Fahrzeug nach Hause
schieben .

- -

otz . Das erste Bad in der neuen Badeanstalt . Am

Sonntag spazierten viele Emder auch zur neuen Bade¬
anstalt an der Kesselschleuse . Heute morgen nahm
ein junger Mann ohne offizielle Eröffnung das

erste Bad darin . Flugs aus den Kleidern . Die Steig¬
leiter probiert . Hinein ins Wasser . Der erste Badegast
war zufrieden mit der neuen Einrichtung . Auf die
Frage : War es falt ? , antwortete der junge Mann ver¬
gnüglich : Nein . Alles in Ordnung . Immerhin wird .
er der erste Ungeduldige sein . Die übrigen Schwimmer
und Nichtschwimmer werden warten , bis die Badeanstalt
endgültig fertig und eröffnet worden ist .

-

Stuten Angeldschau 1937
47 Stuten kommen in Aurich in den Ring

Aus der vor über 100 Jahren versuchsweise eingeführten
Prämiierung zur Fesselung guter weiblicher Tiere entwickelten
sich nach Gründung des Ostfriesischen Stutbuchs ( 1869 ) die noch
heute bestehenden beiden Prämiierungsklassen , nämlich die
Formprämie für dreijährige und die Nachzuchte
prämie für volljährige Stuten . Von den Schauen für weib¬
liches Zuchtmaterial hat die Stuten - Angeldschau . da sie als
einzige zentral durchgeführt wird , größte Bedeutung . Aus der
Zahl von rund 1400 Stuten hat die Körungs - Kommission in
diesem Jahre eine fleine , ausgeglichene Kollektion zusammen¬
gestellt , die damit als die Auslese des Jahrgangs 1934 vor die
Deffentlichkeit tritt . In den einzelnen Aufnahmeterminen
hatten die Züchter bereits Gelegenheit , die Ausschußstuten in
Augenschein zu nehmen . Bei der Stutenangeldschau bietet sich
die Möglichkeit , die Tiere des ganzen Bezirks gegeneinander
abzuwägen . Und man muß sagen , dieses imposante Bild ist
eine Lehrschau für Züchter und Interessenten , da da Zuchtziel
des ostfriesischen Pferdes nirgends besser als in dem ausge¬
stellten Material in Erscheinung tritt . Mittelgroße Modelle
mit viel Ausdruck und genügendem Adel , kurz gedrungen ,
breites und tiefes Gebäude mit gutem Aufsatz und torrektem ,
räumenden Gang , oder kurz gesagt , schöne , typische und prak¬
tische Zuchtstuten mit harmonischen Körperformen

Die Schau bringt 47 Stuten in den Ring , be : denen der
Kreis Wittmund mit 24 Pferden , Leer mi : 9 , und der
Kreis Norden und Aurich mit je 7 Tieren beteiligt ist .
Die meisten Töchter stellt Goldmann mit 5. Anter mit 4 und
die Beschäler Admiral , Altgold , Amtsrat , Egmont und Ems :
hörn mit je 3 Nachkommen . Mütterlicherseits gehören 31
Pferde zu Stern - , Angelds - oder Prämienstuten , 29 der auszu¬
stellenden Stuten sind bereits als 1½jährige durch Enterfüllen¬
prämie ausgezeichnet .

Die Eliteschau der Dreijährigen am 15 . April in Aurich
gewährt einen seltenen Einblick in den Zuchtaufbau und den
Erfolg der ostfriesischen Pferdezüchter .

Dringliche Berufsfragen der ostfriesischen Bostler
gen Versammlung der Gaufachschaft „ Reichspost " und der Gau betriebsgemeinschaft „ Verkehr und öffentliche Betriebe "

otz . Im Lindenhof zu Emden fand gestern abend eine ein¬
ril , drucksvolle Versammlung statt , die von der Gaubetriebsgemein¬

schaft Berkehr und öffentliche Betriebe " und von der Gau¬
AusFachschaft Reichspost " gemeinsam durchgeführt wurde .

ganz Ostfriesland waren die Berufskameraden und Berufs¬
kameradinnen so zahlreich eingetroffen , daß der große „ Linden¬

ung hof " - Saal die vielen Teilnehmer kaum fassen konnte .

Betriebszellenobmann Helmer von der Postdirektion
alts Oldenburg eröffnete und leitete die Versammlung . Nach kurzen

Begrüßungsworten erteilte er dem

Präsidenten der Direktion Oldenburg , Hennenberger ,

das Wort . Dieser hob zunächst als ein Kennzeichen der neuen
ann . Betriebsgemeinschaft hervor , daß im Laufe des Abends sowohl

Reichsfachgruppenwalter Panzer als Vertreter der Arbeiter¬
schaft , als auch Reichsfachschaftsleiter Bentlage als Ver¬
treter der Beamtenschaft sprechen würden . Es sei nicht immer
so gewesen , daß Arbeiter und Beamte zusammen tagten ; früher
feien derartige Tagungen nur eine willkommene Gelegenheit
für Gewerkschaftssekretäre gewesen, eine Gruppe gegen die an¬

. 10 dere auszuspielen . Anhand von aufschlußreichen Zahlen aus
mal dem Postbetrieb des Direktionsbezirks Oldenburg wies Präfi¬

Dent Hennenberger dann nach, wie sich der Lebensstandart der
Bevölkerung in den letzten vier Jahren gehoben habe. Weih¬
nachten 1936 wurden zum Beispiel 100 000 Postpakete mehr be¬
fördert als im Jahre 1933 ; ein Beweis dafür , wieviel mehr
Menschen gegenüber früheren Jahren in der Lage gewesen
feien , ihren Angehörigen eine Weihnachtsfreude zu bereiten .

Ferner wurden monatlich 100 000 mehr Ferngespräche geführt
als vor 1933, und es seien 100000 mehr Rundfunkhörer vor¬
handen . 360 Volksgenossen seien innerhalb des Direktions :

bezirks seit 1933 neu in Brot gekommen und die Sorge um

Sorge der Personalnot geworden . In diesem Zusammenhang
teilte der Redner mit , daß die „ alten Betriebsbienen " über

kurz oder lang ins Beamtenverhältnis übernommen werden

Könnten . Auch die Angestelltenfrage in Emden und Nord¬

deich dürfte zur Zufriedenheit gelöst werden , ebenso die Frage

Der Unterbringung der alten Telegraphenarbeiter .

t
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Anschließend sprach
Reichsfachschaftsleiter Bentlage

zu seinen ostfriesischen Berufskameraden . An anschaulichen Bei¬
spielen erläuterte er die schwierigen Probleme , die es ins
besondere in bezug auf die Lohnfrage und die sozialen Maß¬
nahmen - unter den gegenwärtigen wirtschaftlicher Verhält¬
nissen in Deutschland zu lösen gelte . Alle an sich berechtigten
Wünsche müßten zunächst dem einen großen Ziel untergeordnet
werden , Deutschland wirtschaftlich unabhängig zu machen .
Jeder Berufskamerad könne an seinem Blaze dazu mithelfen ,
indem er danach strebe , mit geringsten Mitteln Großes zu lei¬
sten . An Lohn und Arbeitsfrieden dürfe auf keinen Fall gerüt¬

unmißverständlicher Weise behandelte der Redner dann
telt werden .

Indie Judenfrage . Jeder Beamte müsse bei der Aufklärung
des Volkes über die füdtsche Gefahr mit gutem Beispiel voran¬

gehen. Es sei daher eine Selbstverständlichkeit, daß der Beamte
und vor allem die Beamtenfrau unter feinen Umständen in
jüdischen Geschäften taufe . Parteigenosse Bentlage richtete dann

an die Berufskameraden den dringenden Appell , sich auch außer¬
halb der Dienstzeit in den Dienst der Volksgemeinschaft und
Der Bewegung zu stellen. Besonders sei es die NSV . , in der
fich vor allem auch die Beamtin segensreich betätigen könne .
Der Redner wandte sich dann der Personalpolitik zu und stellte
Beraus , daß berufliche Leistung und weltanschauliche Zuver¬

lässigkeit die wichtigsten Voraussetzungen feten für die f =
stiegsmöglichkeiten . Es sei selbstverständlich , daß bei gleicher
beruflicher Eignung der bewährte alte Parteigenosse besonders
gefördert würde .

In eindringlichen Worten umriz der Redner das Wesen
einer wahren Betriebsgemeinschaft . Einen Vorgesetzten erkenne
man nicht an seinem Titel , sondern an seiner Leistung . Der
Amtsvorsteher , der die Kameradschaftstreue zu seinem Gefolg¬
schaftsmitglied nicht durch die Tat beweise , sei kein Betriebs¬
führer . Mit einem mitreißenden Bekenntnis zu Volk , Führer

und Bewegung beschloß Reichsfachschaftsleiter Bentlage seine
Ausführungen , die allen Zuhörern aus dem Herzen gesprochen
waren .

Reichsfachgruppenwalter Panzer

von der Reichsbetriebsgemeinschaft 10 der DAF . sprach dann

noch kurz über die Schaffung der wahren Betriebsgemeinschaft
und die Mitarbeit an der Regelung der sozialen Belange . Er

fennzeichnete zunächst die materiellen Ziele der ehemaligen
Gewerkschaften und stellte dem gegenüber die ideellen Auf¬

gaben der Deutschen Arbeitsfront . Die DAF . sei keine reine

Arbeitervertretung , sondern die Front aller Schaffenden , in

der Arbeitgeber und Arbeitnehmer als Kameraden nebenein¬

ander ständen . Sie habe für den Gleichklang zwischen den
sozialen , wirtschaftlichen und politischen Notwendigkeiten zu
sorgen . Ihre Arbeit bestände nicht darin , Agitationsanträge zu
stellen , sondern positive Kritik überall dort auszuüben , wo es

notwendig sei , eine im besten Sinne des Wortes aufbauende
Kritik , die auch auf Beachtung rechnen könne . Es sei notwendig ,

daß man sich innerhalb der Betriebsgemeinschaft
offen und kameradschaftlich über anstehende Frager unterhalte
und versuche , sie möglichst im eigenen Betriebe selber zu regeln .
Klar und eindeutig zeichnete der Redner dann das Wesen des

echten Betriebsführers . Er müsse , ebenso wie der politische

Führer , mitten im Volke stehen , sauber und charaktervoll sein

in der Gesinnung , er müsse wissen , daß Führung nicht Herr =

schaft bedeute , und Autorität nur durch Leistung und anständige
Haltung getragen würde . Der Betriebsführer müsse nicht nur

im Dienste , sondern auch im täglichen Leben die Volksgemein¬
schaft vorleben . Der ältere Vorgesezte , der sich in der neuen

Zeit nicht zurechtfinden könne , solle dies ruhig sagen und sich

lieber pensionieren lassen , als daß er die Gemeinschaft störe .

Es gelte , mit allen Kräften beschleunigt die echte national¬
sozialistische Betriebsgemeinschaft zu schaffen . Wenn auch die
materiellen Wünsche noch nicht erfüllt werden könnten , so müsse

und solle jeder wenigstens mit Freuden arbeiten können .

Parteigenosse Panzer wandte sich dann internen Berufs =

fragen zu und behandelte im einzelnen die Probleme , die den
Zuhörern am Herzen lagen . Er betonte hierbei besonders , daß

jeder Arbeitsplan gesichert ist . Es kann heute nicht
mehr vorkommen , daß ein Berufskamerad nach mehrjähriger
Tätigkeit noch auf die Straße fliegt . Die Webernahme in das
Beamtenverhältnis ist daher auch nicht mehr ganz so wichtig
wie früher , zumal der Angestellte oder Arbeiter im heutigen
Staate nicht weniger Ansehen genießt als der Beamte .

Die Ausführungen des Redners dürften allen Zuhörern die

Gewißheit gegeben haben , daß man die Wünsche und Sorgen
der Berufskameraden an maßgebender Stelle genau fennt und
nichts unversucht läßt , um das erfüllen oder beseitigen zu

fönnen , was zur Zeit im Bereich des Möglichen liegt .

So war die Versammlung , die durch Musikvorträge vrt

Berufskameraden umrahmt wurde , in jeder Beziehung c. n
voller Erfolg . Das war nicht zuletzt auch aus der oft lebhaften

Zustimmung zu erkennen , mit der alle Zuhörer und Zuhörerin¬
K. E .nen den Ausführungen der Redner folgten .

Folge 7

Alüb Gaŭ und Provinz
Dieb bringt gestohlenes Richtschwert zurück

Anfang Januar d . I . war aus dem Landesmuseum in
Münster i . W. ein altes Richtschwert entwendet worden , das
einen Wert von 5000 RM . hat . Der Dieb hat offenbar richt

gewußt , was er mit der Beute anfangen soll , oder aber er hat
Angst vor seinem eigenen Erfolg bekommen ; jedenfalls wurde
jezt nachts das wertvolle Museums - Schwert in einem Fenster¬
gitter des Museums steckend wieder aufgefunden .

Todessprung vom Lastwagen

In der Nähe von Münster sprang ein Mann während
der Fahrt von einem Lastwagen . Im gleichen Augenblick fuhr
ein Personenwagen an dem Lastzug vorbei . Der Arbeiter
wurde überfahren und getötet .

der

Schon über 2000 Teilnehmer

In Göttingen sind die Vorbereitungen zur 200 -Jahr -Feier
Georg -Augusta -Universität , die bekanntlich in der Zeit vom

25 . bis 30 . Juni 1937 stattfindet , in vollem Gange . Das

Interesse an der Feier ist im In - und Auslande sehr groß . Auf

Grund der Voreinladungen haben nicht nur öffentliche Stellen
aus dem ganzen Reich , sondern auch weit über 1000 ehemalige
Göttinger Studenten ihre Teilnahme an den Feiern zugesagt .
Aus dem Auslande haben sich schon jetzt 60 Hochschulen und

über 1000 Einzelpersönlichkeiten zur Teilnahme an der 200¬
Jahr -Feier angemeldet . Insgesamt ist schon nach dem heutigen
Stand der Anmeldungen mit über 2000 Teilnehmern zu rechnen .

Zweimal das Bein gebrochen

Ein Motorradfahrer aus Braunlage wurde ron der
Stoßstange eines entgegenkommenden Kraftwagens erfaßt .
Dabei wurde ihm das Bein nach hinten gerissen und zweimal
gebrochen .

Ein vorbildlicher Lehrmeister

In Oberlahnstein , im Gau Hessen -Nassau , überreichte ein
Meggermeister seinem Lehrling als Anerkennung für die erfolgs
reich bestandene Gesellenprüfung die Fahrkarte für eine Urlaubss
reise mit der NS . - Gemeinschaft , , Kraft durch Freude " nach dem
Thüringer Wald . Das Geschenk zum Abschluß der Lehrzeit hat
dem Lehrling eine ungeahnte Freude bereitet .

Schiffsbewegungen
Hamburg -Amerita -Linie . Hamburg 4. 4. Fastnet Rock pass .

nach Neuyork . Hansa 4. 4. von Cherbourg nach Southampton .
Bochum 3. 4. von Neu - Orleans nach Philadelphia . Gera 5. 4 .
Ouessant pass . nach Tela . Frankenwald 3. 4. Ouessant pass . nach
San Juan de Pto . Rico . Cordillera 4. 4. Azoren pass . nach
Barbados . Troja 4. 4. von Ymuiden nach Bremen . Adalia
3. 4. von Kingston . Ryphissia 3. 4. in Veratruz . Lübeck 3. 4 .
von Ciudad Trujillo nach Cienfuegos . Roda 3. 4 in London .
Essen 3. 4. von Batavia . Wuppertal 5. 4. in Antwerpen fällig .
Rendsburg 2. 4. Kapstadt pass . nach Adelaide . Hamm 3. 4 .
Ouessant pass . nach Kapstadt . Kulmerland 2. 4. von Colombo
nach Suez . Burgenland 4. 4. Vlissingen pass . nach London .
Itauri 3. 4 . von Rotterdam nach Port Said . Bonington Court
3. 4. von Neu - Orlans nach Mobile . Cape St . George 3. 4. von
Bort Swettenham nach Singapore . Oliva 3. 4. in Port Said .
Leverkusen 4. 4. in Port Said . Neumark 4. 4. in Suez . Scheer
2. 4. von Rashin nach Dairen . Tirpik 2. 4. Sunda - Straße pass .
nach Kapstadt . Duisburg 2 4 von Kobe nach Schanghai . Nord¬
marf 2. 4. von Singapore nach Penang . Kellerwald 3. 4. von
Suez nach Singapore . Reliance 5. 4. in Chinwangtao . Mil¬
waukee 3. 4. von Spil nach Santorin . New York 4. 4. in Neu¬
york . Osiris 4. 4. Ouessant passiert .

=Hamburg Südamerikanische Dampfschiffahrts - Gesellschaft .
General Artigas 4. 4. von Rio Grande nach Sao Francisco do
Sul . General Osorio 4. 4. von Boulogne s. M. nach Lissabon .
Monte Olivia 3. 4. von Lissabon nach Hamburg . Espana 4. 4 .
von Rio de Janeiro nach Santos . La Coruna 3. 4. von Monte¬
video nach Madeira . Berengar 5. 4. St . Vincent pass . Eifel
3 4. von Buenos Aires Grandon 4. 4 . Ouessant pass . Sohens
stein 3. 4. in Rotterdam . Joao Pessoa 3. 4. in Cabedello . Osiris
4. 4. Ouessant pass . Montevideo 4. 4. in Sao Francisco do Sul .
Parana 4. 4. Kap Finisterre passiert .

Mathies Reederei AG . Birgit 4. 4. Holtenau pass . nach Hel¬
singborg . Danzig 4. 4. Holtenau pass . nach Königsberg . Ellen
4. 4. Holtenau pass . nach Stettin . Gertrud 5. 4 . Brunsbüttel
pass nach Hamburg . Indalsälfven 4. 4. Holtenau pass . nach
Gdingen . Johanna 5. 4. Brunsbüttel pass nach Hamburg .
Königsberg 4. 4. von Gefle nach Hamburg . Maggie 3. 4. von
Libau nach Stolpmünde . Margareta 5. 4 . Brunsbüttel pass .
nach Hamburg . Rudolf 4. 4. Holtenau pass . nach Stockholm .
Werner 3. 4. von Westervik nach Hamburg .

Deutsche Afrika - Linien . Ubena 3. 4. von Port Sudan . Pre¬
toria 4. 4. in Kapstadt . Windhuk 4. 4. in Antwerpen .

Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Senator 5. 4. in Königss
berg . Wilh . A. Riedemann 4. 4. in St . Vincent . Prometheus
4. 4. von Rotterdam nach Fawley . Orville Harden 3. 4. von
Fawley nach Las Piedras . Thalia 2. 4 . von Aruba nach Rio
de Janeiro . Friedrich Breme 3. 4. in Baton Rouge . D. 2 .
Harper 3. 4. von Las Piedras nach Fawley . Hanseat 4. 4. von
Neuyork nach Rotterdam .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanja " . Kandelfels
2. 4. in Bombay . Lahneck 2. 4. von Oporto nach Lissabon .
Stolzenfels 2. 4. von Bushire . Wildenfels 1. 4. in Basrah .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .
Las Palmas 2. 4. von Las Palmas . Tenerife 3. 4. von Casas
blanca nach Las Palmas . Melilla 4. 4. von Danzig nach Oporto .
Pasajes 4. 4. von Antwerpen nach Casablanca . Tanger 4. 4 .
von Nemours nach Melilla . Casablanca 4. 4. von Tanger nach
Port Lyautey . Palos 3. 4. von Casablanca nach Agadir . Porto
3. 4 . von Casablanca nach Huelva . Ceuta 4. 4. Leiroes rass .
Rabat 4 4 Dover passiert .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Andros 4. 4. in Istanbul .
Angora 3. 4. von Cephalonia nach Oran . Athen 4. 4. Vlissin
gen pass . Cairo 4. 4. von Alexandrette nach Mersin . Cavalla
3. 4. von Astako nach Portugal . Chios 4. 4. in Piräus . Delos
3. 4. von Algier nach Piräus . Galilea 4. 4 . Quessant pass .
Ithaka 3. 4. von Fiume nach Triest Kythera 5. 4. Ouessant
pass . Macedonia 3. 4. in Alexandrien . Manissa 4 . 4. in Piräus .
Milos 4. 4. von Oran nach Dubrownik . Anita L. M. Ruß 4 . 4 .
in Rotterdam . Tilly L. M. Ruß 4. 4. von Faro nach Rotters
dam .

H. C. Horn , Hamburg . Henry Horn 2. 4. von Puerto Plata
nach Le Havre .

Reederei F . Laeisz GmbH . Padua 13 . 3. 56 Grad Süd 65
Grad West . Priwall 30 . 3. 7 Grad Süd 30 Grad West . Poseis
don 27 . 3. von Montevideo . Panther 26 . 3. Kanarische Inseln
pass . Puma 31 . 3. von Tito . Pionier 3. 4. Datar pass . Python
4 . 4. Kap Finisterre pass . Pontos 4. 4. von Tilo . Kamerun
3. 4. Ouessant passiert .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 3. /5. April
Nach See : Fd . Richard Krogmann " , Thüringen " .
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Am 5. April 1937 verschied unser lieber
Parteigenosse

Wilhelm Grimmert
im 68 . Lebensjahre

Ehre seinem Andenken !

NSDAP . , Ortsgruppe Emden - Barenburg .

Beerdigung am Freitag , dem 9. April , 14 Uhr . vom
The Fosenastraße 16 aus .

Süderneuland , den 5. April 1937 .

Am Freitag , dem 2. April ds . Js ., schied

unser langjähriges Mitglied und Mitbegründer

unserer Genossenschaft

Herr Lokomotivführer

Julius Schoormans
aus unserer Mitte .

Herr Schoormans gehörte seit vielen Jahren
als technischer Leiter dem Vorstand unserer Ge¬

nossenschaft an und hat in unermüdlicher Pflicht¬

treue und uneigennütziger Weise seine große
Arbeitskraft in den Dienst der Genossenschaft

gestellt .

Ein bleibendes dankbares und ehrenvolles

Gedenken seitens unserer Genossen ist dem

Verschiedenen gewiß .

Aufsichtsrat und Vorstand

der Elektrizitätsgenossenschaft
Süderneuland .

Für alle Liebe und Teilnahme , die mir und meinen
Kindern beim Tode meines lieben Mannes erwiesen
wurde ,

danke ich herzlich .

Irmgard Jung , geb. Weitbrecht
Emden , April 1937 .

Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme

an dem Heimgange unserer lie ben Entschlafenen sagen
wir allen auf diesem Wege unseren

herzlichen Dank

Familie W . E . Fleẞner

Westersander , den 5. April 1937 .

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme bei

dem schmerzlichen Verlust unseres lieben Sohnes und

Bruders sagen wir allen

herzlichen Dank

H. Meyer und Kinder .
Holtrop , den 4. April 1937 .

Walle und Faßberg , den 4. April 1937 .

Statt des Ansagens !

Heute morgen um 7 Uhr entschlief sanft und

ruhig nach langem schweren Leiden meine innigstge
liebte Frau , unsere gute Mutter , Großmutter , Schwieger¬

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Ubbina Schmidt

im 62 . Lebensjahre .

geb . Beenken

In stiller Trauer

GJ Schmidt und Familie

Die Beerdigung findet am Donnerstag dem 8 April ,

nachmittags 2 Uhr vom Burgtor aus start

Boekzerele tehn , 4. April 1937 .

Am Sonntag morgen verschied plötzlich und
unerwartet unser früherer , langjähriger Postagent

Herr Frerich Brahms
Er war uns allezeit ein vorbildlicher , hilts¬

bereiter und treuer Vorgesetzter und Kamerad .

Die Angestellten
der Postagentur Boekzetelerfehn

Reichsbund der Kinderreichen
Ortsgruppe Warsingstehn

Am 3. April d . Js . wurde uns
Kamerad

unser lieber

Freerk Freerks
durch den Tod entrissen . Er war uns ein treuer Kame¬
rad und hat sich allezeit für den Bund eingesetzt .
Wenn auch sein schweres Leiden ihm hart zusetzte ,
so war er doch immer zur treuesten Pflichterfüllung bereit .

Ehre seinem Andenken .

Der Ortsgruppenwart .
Antreten der Kameraden zur Trauerfeier am Mitt

woch , dem 7. April , mittags 12 . 30 Uhr , beim Sterbe :
hause in Neermoor Kolonie .

Am 2 April verschied unser lieber Berufskamerad

der Reichsbahn - Lokomotivführer

Julius Schoormans
Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen lieben

und treuen Berufskameraden , der in gewissenhafter ,
zuverlässiger Weise seit über 40 Jahren seine ganze
Arbeitskratt in den Dienst der Deutschen Reichsbahn
gestellt hat .

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Bahnbetriebswerks Norden .

Gestern verschied unser lieber , guter Kamerad
und früherer Geldverwalter

Daniel JanBen
Seine Treue und Kameradschaft sei unser

ewiges Vorbild .

Gefolgschaft 56/191 , Hinte

Unserm lieben früheren Arbeitskameraden , dem
Former

Heye Zimmerling
ruten wir übers Grab hinaus einen letzten Gruß zu .

Wir erinnern uns dabei seiner 40jährigen Tätigkeit
in der Eisenhütte und werden ihm ein treues Gedenken
bewahren .

Norder Eisenhütte

Belegschaft und Betriebsführer

Danksagung
Für die überaus vielen Beweise herzlichster

Teilnahme anläßlich des Todes unseres lieben

Entschlafenen sagen wir allen aufrichtigen Dank .

Frau A . Groeneveld Wwe .

und Kinder .

Uphusen . im April 1937 .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Heimgange unserer lieben Mutter ,

Frau J . H. Dallinga Wwe .
sprechen wir unsern

aus .
innigsten Dank

Die Kinder
Emden , April 1937

Emden , den 6. April 1937 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange unseres lieben Entschlafenen sprechen
wir unsern Dank aus .

Familie Brinkmann .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem plötzlichen Hinscheiden unseres lieben Sohnes
sprechen wir allen auf diesem Wege unsern besten
Dank aus .

Emden , Danzigerstraße 6 .

Familie J. Janssen .

Dietrichsfeld , 2. April 1937 .

Nach Gottes unerforsch =
lichem Ratschluß verschied
heute abend 8 % Uhr nach
kurzem , qualvollem Leiden
plöglich und unerwartet im
Krankenhause zu Aurich
meine innigftgeliebte , herzens¬
gute Frau , meine liebe
Tochter , unsere treuforgende
Mutter , Großmutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante

Grette Jobanne

Meyer
geb . Einolf

im 49 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Euke Meyer
nebst Familie

Beerdigung Mittwoch , den
7. April , nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Friedhofe in
Blaggenburg .

Simonswolde ,
Den 5. April 1937 .

Nach Gottes Ratschluß

folgte unserer vor 3 Wochen
verstorbenen Mutter nach

langem , schwerem , mit Ge¬

duld ertragenem Leiden

unser lieber Vater , Schwie¬

gervater , Großvater , Ur¬

großvater . Bruder , Onfel

und Schwager

Habbe Bruns
im 84 . Lebensjahre .

Im Namen der anderen
Angehörigen

Johann Bruns und Frau

Die Beerdigung findet am
Donnerstag , dem 8. April ,
nachmittags 1 Uhr statt .

+
Norden , 5. April 1937 .

In der medizinischen Klinik
zu Münster i . M. starb nach
schwerer , mit größter Geduld
ertragener Krankheit , ver¬
jehen und gestärkt mit den
Heilmitteln unserer Kirche
Herr Lokomotivführer

Julius Schoormans
aus Süderneuland II .

Der liebe Verstorbene war
ein eifriges und treues Mit¬
glied unserer katholischen
Gemeinde und über 12 Jahre
lang mit Umsicht und steter
Hilfsbereitschaft tätig im
Kirchenvorstand . Alle , die
ihn kannten , werden sein zu
frühes Ableben tiefst bedaus
ern . Wir werden ihm ein
ehrendes Andenken bewah¬
ren .

Der fatholische
Kirchenvorstand .

Garvert , Pfarrer .

Ihlowerfehn ,
den 4. April 1937 .

Heute abend entschlief
sanft und ruhig mein lieber
Sohn , unser guter Bruder ,
Schwager und Ontel

Wilhelm de Groot
im 21 . Lebensjahre .

Jn tiefer Trauer
Antke de Groot

geb . Gerdes
nebst Kindern
und Angehörigen .

Beerdigung am Donners
tag , 1 Uhr , vom Sterbe
hause aus .

Am 2. April
verschied nach

furzer Krant

heit unsere lie

be Kameradin

Witwe

Ihmke Jakobs
geb . Dirks .

be :

Wir werden ihr ein

ehrendes Andenken

wahren .

NSKOV .

Ortsgruppe Hage
Der Kameradschaftsführer

Zur Beerdigung treten die

Kameraden am Mittwoch ,

dem 7. April , nachm . 2 . 30
Uhr bei der Scheepter ' schen
Gastwirtschaft in Hage an .

Verein der Emder

Gemüsebauern e . V.

Am 3. d . Mts . entschlief
unser

Ehrenmitglied

Meene Leeling
Ehre seinem Andenken !

Der Vorstand .

Teilnahme an der am
Mittwoch , nachm . 3 Uhr ,
stattfindenden Beerdigung
ist für die Mitglieder Pflicht

Trauerhalber
ist mein Geschäft am

Donnerstag , dem

8 . April geschlossen

G. J . Schmidt , Walle

Jetzt die Blutreinigung
mit dem Mittel der Nato

, , Sybels Hefekur "
Drogerie Alfr . Müller , ,

Emden , Zwischen beid . Siele
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